
Schlammiges und
sehr regnerisches
Winterrennen beim
MSC Linsburg. SEITE | 13

LOKALSPORT
Der Folcwech zwischen
Weser und Hunte:
Neues Buch von Elfriede
Hornecker. SEITE | 10

NORDKREIS

Kindergrundsicherung,
Sprachkurse, Mobilität, bezahl-
bare Wohnungen. Im Netz-
werk Landkreis Nienburg ha-
ben sich mittlerweile 28 Orga-
nisationen zusammenge-
schlossen, die kritisch für Frie-

den, Umweltschutz, soziale
Gerechtigkeit, Demokratie und
Menschenrechte eintreten. Um
die damit verbundenen The-
men nach außen zu tragen,
führt das NetzWerk in jedem
Jahr zum Tag der Menschen-

rechte am 10. Dezember eine
besondere Veranstaltung
durch. In diesem Jahr hatte
das Bündnis soziale Gerechtig-
keit als Bestandteil des Netz-
Werks ins Nienburger Rathaus
eingeladen. SEITEN | 2 + 3

Gegen das soziale Ungleichgewicht

IN KÜRZE

NIENBURG. Die Illustratorin
Frau Silberfisch hat ein Buch
mit Weihnachtsgeschichten
unter dem Titel „Lametta-Re-
gen und Glitzerstaub“ heraus-
gebracht. 26 Autorinnen und
Autoren haben eine Kurzge-
schichte dazu geschrieben.
Jede Geschichte hat Frau Sil-
berfisch mit einer individuel-
len Illustration versehen. Am
kommenden Donnerstag wer-
den 18 Literatinnen und Lite-
raten Passagen aus ihren Tex-
ten vorlesenH. SEITE | 3

„Lametta-Regen
und Glitzerstaub“

LOKALES

NIENBURG. Nach fast 29
Jahren geht Thomas Schnie-
ring, Abfall- und Kundenbera-
ter des BAWN, in den Ruhe-
stand. „Mit seinen ungezähl-
ten Führungen, seiner päda-
gogischen Arbeit und seinen
Beratungen hat Herr Schnie-
ring geholfen, das Thema Ab-
fall aus der Schmuddelecke
zu holen“, so Vorstand Arne
Henrik Meyer. SEITE |4

Thomas Schniering
jetzt im Ruhestand

LOKALES

. In Stadt und Kreis und dar-
über hinaus laden heute fol-
gende Advents- und Weih-
nachtsmärkte zu einem Be-
such ein:

Nienburger Adventszau-
ber: 14 bis 20 Uhr

Nienburger Weihnachts-
markt: 13 bis 19 Uhr

Weihnachtsmarkt in Asen-
dorf: 11 bis 19 Uhr

Weihnachtsmarkt in Blen-
der: 11 bis 18 Uhr

Nikolausmarkt in Bücken:
ab 14 Uhr

Weihnachtshaus in Calle:
mit Einbruch der Dämme-
rung

Weihnachtsmarkt in Dra-
kenburg: 13 bis 19 Uhr

Weihnachtsmarkt in Mark-
lohe: 14 bis 19 Uhr

Weihnachtsmarkt in Stolze-
nau: ab 14.30 Uhr

Weihnachtsmarkt in Wiet-
zen: ab 13.30 Uhr

Weihnachtsmarkt in Wol-
tringhausen: 13 bis 18 Uhr

Weihnachtsmarkt in Wöl-
pinghausen: ab 11 Uhr

Advents- und
Weihnachts-

Märkte
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am Sonntag

Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

Bei uns
in denbnesdtd eenn
Händen

Yvonne Schierholz
Dipl.-Ing. Architektin

Mühlentorstr. 15 · 31547 Rehburg-Loccum · 0170/3663060

Einmal Aufheizen –

bis zu 48 Stunden

angenehme

Strahlungswärm
e.

WirsindfürSiedaundstehenanIhrerSeite

Wir wünschen
Ihnen einen
schönen 3. Advent.

Fischer & Simon GmbH
Von-Philip

NIENBURG. Der Teilnehmer-
rekord aus dem 3. Helios Ad-
ventslauf in Nienburg hat sich
auch positiv auf die Spenden-
summe ausgewirkt: 1300 Eu-
ro gehen an das Kinderheim
Kleine Strolche in Asendorf.
Das Geld wird für den Aus-
bau des Therapiezentrums in
Ovelgönne verwendet, in
dem auch das therapeutische
Reiten angeboten wird.
Der 3. Helios Adventslauf

in Nienburg hatte 158 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
auf die Lauf- und Walkings-
trecken gelockt. Angemeldet
hatten sich sogar 173 Perso-
nen. Diese erfreuliche Zahl
schlägt sich auch in den
Spenden nieder. Mit einer
kleinen Zugabe von Helios
gehen nun insgesamt 1.300
Euro an das Kinderheim Klei-
ne Strolche in Asendorf.
Das Kinderheim Kleine

Strolche in Asendorf ist eines
der wenigen Häuser in
Deutschland mit Spezialisie-
rung auf schwer traumatisier-
te und medizinisch herausfor-
dernde Kinder. Es wurde
2008 gegründet und bietet

heute sowohl die Soforthilfe
für Babys und Kleinstkinder
in akuten Krisensituationen,
als auch Bereitschafts-Erzie-
hungsstellen sowie Mutter
und Kind Wohngruppen. In
den letzten 5 Jahren haben
über 300 Kinder bei den
„Kleinen Strolchen“ Hilfe ge-

funden.
„Kinder, die einen so

schweren Start ins Leben hat-
ten, benötigen eine ganz be-
sondere Unterstützung und
Betreuung. Das Kinderheim
Kleine Strolche leistet hier
einfach großartige Arbeit, so
Klinik-Chef Clausing. DH

1300 Euro für „Kleine Strolche“
Erlös aus Helios-Adventslauf an Asendorfer Kinderheim übergeben

Einen symbolischen Scheck über 1300 Euro überreichte Helios-
Geschäftsführer Clausing (links) an Kinderheimleiter Schubert.
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NIENBURG. Kindergrundsi-
cherung, Sprachkurse, Mobi-
lität, bezahlbare Wohnungen.
Im Netzwerk Landkreis Nien-
burg haben sich mittlerweile
28 Organisationen zusam-
mengeschlossen, die kritisch
für Frieden, Umweltschutz,
soziale Gerechtigkeit, Demo-
kratie und Menschenrechte
eintreten. Um die damit ver-
bundenen Themen nach au-
ßen zu tragen, führt das Netz-
Werk in jedem Jahr zum Tag
der Menschenrechte am 10.
Dezember eine besondere
Veranstaltung durch. In die-
sem Jahr hatte das Bündnis
soziale Gerechtigkeit als Be-
standteil des NetzWerks ins
Nienburger Rathaus eingela-
den.
Nach einem Impulsreferat

des DGB-Bundesvorstandes

Dr. Maximilian Fuhrmann for-
mulierten die gastgebenden
Gruppen – unterteilt in die
Themen Wohnen, Armut &
teilhabe, Integration und Teil-
habe – folgende Forderun-
gen.

ver.di: Gründung und Stär-
kung von Wohnungsbauge-
sellschaften und Re-Inves-
tierung der Gewinne; aktive
Baupolitik und Bekämpfung
von Spekulationen; rechtssi-

cherer Mitspiegel.

IG Bau: Neubau von min-
destens 80000 Sozialwoh-
nungen und weiteren 60000
bezahlbaren Mietwohnun-
gen pro Jahr; gemeinwohl-
orientierte Wohnungsbau-
genossenschaften; Verschär-
fung der Mietpreisbremse.

WohnWege: Wohnungen in
öffentlicher Hand und mit
direktem Zugriff durch die

Sozialleistungsträger;
rechtskonforme Richtwerte
für Mieten und Nebenkos-
ten; Leerstandskataster; Be-
schlagnahme unbegründe-
ten Leerstandes.

Arbeitskreis Stoppt Ener-
giesperren: die Stromkosten
bei Beziehern von ALG II
und Sozialhilfe von den Re-
gelsätzen abkoppeln und
den Kosten der Unterkunft;
die Pauschalen den aktuel-
len Energiekosten anpassen;
Energiesperren verbieten
und eine existenzsichernde
Energieversorgung gewähr-
leisten.

DGB: Mittel für bezahlba-
ren Wohnungsbau massiv
fördern; kommunale Woh-
nungsgesellschaften stärken
und deren Gewinne rein-
vestieren; Personalaufsto-
ckung in der kommunalen
Bauverwaltung.

SoVD: Niedriglohnsektor
mit prekären Beschäfti-
gungsverhältnissen eindäm-
men; bessere Vereinbarkeit
von Familie und Beruf mit;
bessere Absicherung von
Frauen im Alter; Rückkehr
zum Rentenniveau von 53
Prozent netto vor Steuern.

EUTB: Beteiligung bei in-
klusiver Bildungspolitik für
behinderte Menschen; Erhö-
hung und Dynamisierung
der Ausgleichsabgabe.

BI Bedingungsloses Grund-
einkommen: Einführung ei-
ner Kindergrundsicherung
für alle Kinder und Jugend-
lichen in Höhe von 628 Euro

Diakonisches Werk: Ein-
führung eines sozialen Si-
cherungssystems; Anhe-
bung der Regelsätze um 40
Prozent; Einführung einer
Kindergrundsicherung; be-
darfsgerechte Sozialleistun-
gen statt Almosenwesen;
bedarfsgerechte Regelsätze
für Geflüchtete und Migran-

ten; Integrationsprojekte für
Kinder und Jugendliche; er-
weitertes Angebot an
Sprachkursen.

Begegnungscafés und
Flüchtlingsinitiativen: Blei-
berecht für Zugewanderte;
Erleichterung des Familien-
nachzugs; Umsetzung des
Rechtsanspruchs auf einen
Kita-Platz;

IG Metall: Mobilität auch in
den Abendstunden und am
Wochenende; Einführung
von Nachtbussen; ökolo-
gisch nachhaltige Antriebs-
systeme in den Bussen des
ÖPNV.

Die Mitglieder des Bünd-
nisses Soziale Gerechtigkeit
Landkreis Nienburg sind: Ar-
beitskreis „Stoppt Energie-
sperren“, Bürgerinitiative Be-
dingungsloses Grundeinkom-
men, Deutscher Gewerk-
schaftsbund mit ver.di, IG
Metall und IG Bau, Diakoni-
sches Werk, Ergänzende Un-
abhängige Teilhabeberatung
(EUTB), Herberge zur Hei-
mat/WohnWege, Sozialver-
band Deutschland sowie Be-
gegnungscafés und Flücht-
lingsinitiativen aus Stadt und
Kreis.
Zum NetzWerk Landkreis

Nienburg gehören außerdem:
Against Racism Nienburg,
Anti-Atom-Kreis Nienburg,
Antifa Nienburg, Arbeiter-
wohlfahrt, Arbeitskreis Ge-
denken, attac-Regionalgrup-
pe Nienburg, attac/ver.di
Friedenskooperation, Bund
für Umwelt und Naturschutz
Deutschland, Christliches Ju-
genddorfwerk, Koordinie-
rungsstelle frau + wirtschaft,
Fridays for Future, Jugendrat
der Stadt Nienburg, Kreisju-
gendring, Naturfreunde, Na-
turschutzbund, Rockinitiative,
Runder Tisch gegen Rassis-
mus und rechte Gewalt, See-
brücke Nienburg, Verein der
Sinti und Roma Nienburg und
das Weser-Aller-Bündnis
(WABE).

Gegen das soziale Ungleichgewicht
Kindergrundsicherung, Mobilität, bezahlbare Wohnungen: Bündnis soziale Gerechtigkeit formulierte Forderungen

VON EDDA HAGEBÖLLING

Kindergrundsicherung, Sprachkurse, Mobilität, bezahlbare Wohnungen: Den Tag der Menschenrechte hatte das Bündnis soziale Gerechtigkeit zum Anlass genom-
men, bei einer öffentlichen Veranstaltung im Nienburger Rathaus auf das soziale Ungleichgewicht in Stadt und Landkreis hinzuweisen. FOTO: HAGEBÖLLING
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643, 3912
Gutschein

E-Center im Wert von 50,– €
gestiftet von

NIKU

5854, 4487, 2639, 2614
Gutschein im Wert von 25,– €

Bio Laden Nienburg
g

Das 15.
Türchen

Top informiert -
auch am S

Seriös, kompetent, freundlich! Sofort Bargeld,
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Markenuhren werden auch
angenommen.

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr An-
sprechpartner für Goldankauf
in Nienburg.

Schnell, diskret und unkompliziert!S h

www.landfleischerei-rode.de
BBollsehhlle • TTell.: 0055002277-1122 3377

Husum-Bolsehle
Angebot vom 17. – 21.12.2019

Rumpsteak 1 kg 25,90 €

Schweinefilet 1 kg 10,90 €

Bratenaufschnitt100 g 1,29 €

Teewurst oder grobe
Streichmettwurst 100 g 0,99 €

Rindfleischsalat 100 g 1,59 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,85 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Geschnetzeltes 1 kg 5,55 €

Donnerstag, ab 11.00 Uhr:
Rinderschmorbraten
mit Speckbohnen und
Salzkartoffeln Port. 6,00 €



NIENBURG. Die Illustratorin
Frau Silberfisch aus Oyle hat
ein Buch mit Weihnachtsge-
schichten unter dem Titel
„Lametta-Regen und Glitzer-
staub“ herausgebracht. 26
Autorinnen und Autoren ha-
ben eine Kurzgeschichte dazu
geschrieben. Jede Geschichte
hat Frau Silberfisch mit einer
individuellen Illustration ver-
sehen. Am kommenden Don-

nerstag, 19. Dezember, um 19
Uhr werden 18 Literatinnen
und Literaten im Nienburger
Kulturwerk an der Mindener
Landstraße 20 in Nienburg
Passagen aus ihren Texten
vorlesen.
„In diesem Buch wird der

Heiland gelobt, der Konsum
an Weihnachten kritisiert. Es
wird geweint, gelacht und
gesoffen. Menschen lieben

sich und Menschen entlieben
sich. Die wahre Existenz des
Weihnachtsmannes wird auf-
gedeckt und doch verschlei-
ert. Vielleicht ist der Weih-
nachtsmann sogar am Klima-
wandel schuld. Es sterben
Menschen und sogar Tiere.
Aber, keine Sorge, der Hund
bleibt am Leben“, kündigt
Frau Silberfisch an.
„Wir freuen uns auf viele

Gäste. Es wird ein besinnli-
cher, aber auch nachdenkli-
cher Abend mit einer enor-
men Bandbreite kreativen
Schaffens“, verspricht Frau
Silberfisch. Der Eintritt zur
Lesung ist frei.
Das 76-seitige Werk zu ei-

nem Preis von 12,50 Euro ist
am Abend der Lesung erhält-
lich. Es besteht auch die
Möglichkeit, die Anthologie
direkt bei Frau Silberfisch,
Oyler Straße 32 in 31608
Marklohe, zu erwerben. Ge-
gen eine Portogebühr wird
das Buch auch verschickt.
Buch-Anfragen werden ent-
gegengenommen unter Tele-
fon (0 50 21) 80 30 178 oder
per E-Mail unter ihatex-
mas@frau-silberfisch.de.

2Des Weiteren ist das Druck-
werk auch im Einzelhandel er-
hältlich, und zwar in der Bü-
cherbutze sowie bei Thalia in
Nienburg. Zudem kann das
Buch bestellt werden. Die
ISBN lautet: ISBN-13:
9783750411395

„Lametta-Regen und Glitzerstaub“
Lesung mit 18 Autorinnen und Autoren am 19. Dezember im Nienburger Kulturwerk

Frau Silberfisch (rechts) hat ein von ihr illustriertes 76-seitiges Buch mit Weihnachtskurzge-
schichten von 28 Autorinnen und Autoren herausgegeben. Einer der Kurzgeschichtenschreiber ist
Andreas L. Gelbhaar (links). FOTO: FRAU SILBERFISCH

NIENBURG. Wie bereits in
der vergangenen Ausgabe
angekündigt, verlost die
HARKE am Sonntag in der
Adventszeit in jeder ihrer
Ausgaben Karten, die Kin-
dern eine Freude bereiten
sollen.

Den Auftakt machten drei
Zehnerkarten für die Eisbahn
auf dem Kirchplatz. 159 klei-
ne Leserinnen und Leser be-
ziehungsweise deren Eltern
hatten sich beteiligt. Als Ge-
winner ermittelt wurden
schließlich Emine Kahraman
aus Nienburg, Birthe Macio-
ßek aus Binnen und Sascha
Schluck aus Hoya. Für die
heutige Ausgabe hat Nien-
burgs Bädergesellschaft drei
Familienkarten fürs Wesavi
zur Verfügung gestellt. Auch
hier gilt: Wer sich an der Ver-
losung beteiligen möchte,
geht bitte auf www.diehar-
ke.de/gewinnspiele. eha

Drei Karten
fürs Wesavi
zu gewinnen
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SIe kennen das vielleicht
auch: manchmal ist ein-
fach der Wurm drin. Immer
und immer wieder geht in
ein und derselben Angele-
genheit etwas. Davon sind
auch wir nicht ausgenom-
men. Nicht genug damit,
dass wir zum Auftakt der
Lions- Adventskalender-
Kampagne 2019 gleich
zum Auftakt am 1. Dezem-
ber falsche Gewinnzahlen
veröffentlicht haben und
am 2. Dezember gar keine,
am vergangenen Sonntag,
also am 8. Dezember, ist
das Kästchen auf Seite 4
von einer großen Anzeige
verdeckt worden. Auch
das hätte natürlich nicht
passieren dürfen. Wir ha-
ben die Zahlen gleich am
Dienstag nachgereicht.
Heute finden Sie die Ge-

winnzahlen gleich auf Sei-
te 2, direkt am Kopf der
Seite. Damit sollte also
nichts schief gehen. Hof-
fentlich;-)
Die Adventskalender-

Gewinnaktion der Lions-
Frauen läuft logischerwei-
se bis zum 24. Dezember.
Und auch wenn Sie am
Ende nicht einmal gewon-
nen haben sollten: gewon-
nen haben in jedem Fall
die Kinder, für die der Er-
lös gedacht ist: die Mäd-
chen und Jungen im Kin-
derheim „Kleine Strolche“
in Asendorf und Kinder
und Jugendlichen im „Lö-
wenherz“ in Syke.
Wer diesen Spenden-

zweck auch über die fünf
Euro hinaus unterstützen
möchte, die der Kalender
gekostet hat, kann das
gerne durch eine zusätzli-
che Spende tun. Die Bank-
verbindung finden Sie auf
der Rückseite des Kalen-
ders.
Richtig, richtig tief in die

Tasche gegriffen hat Hol-
ger Glandorf. Gut sieben
Jahre nach Übernahme
des Film-Ecks von Heide
Spannhake hat der Sulin-
ger jetzt den „Filmpalast
am Hafen“ eröffnet. Wie
versprochen vor Weih-
nachten. Am Donnerstag
gegen Abend waren die
ersten Filme zu sehen.
Selbstredend bei Naccos,
Popcorn und Cola. Sieben
Säle für insgesamt 700
Menschen. Beeindru-
ckend. Und mutig.
Der Kinobetreiber hat

sich damit einen großen
Traum erfüllt. Ein großes
modernes Kino, in dem er
mehr als drei Filme zeit-
gleich zeigen und damit
auch schneller auf Neuer-
scheinungen reagieren
kann. Und auf die vielfälti-
gen Interessen der Kun-
dinnen und Kunden. Ob in
diesem Jahr wohl beson-
ders viele Kinogutscheine
unter dem Tannenbäumen
liegen werden?
Natürlich werden wir bei

all der Freude über das
neue Kino in Nienburg
auch den „Filmhof“ in
Hoya nicht aus den Augen
verlieren. Auch dort ist
den vergangenen Jahren
viel Geld investiert wor-
den, um den Wohlfühlwert
der Besucherinnen und
Besucher weiter zu stei-
gern. Die Weihnachtstage
sind für viele garantiert die
Gelegenheit, mal wieder
ins Kino zu gehen.

Wenn derWurm
drin ist...

GUTEN TAG
EDDA
HAGEBÖLLING
LOKALREDAKTION

Wilhelmstraße 21 · Nienburg
TELEFON 05021/2131
E-MAIL: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Jetzt bei uns testen:

Klein, stark
und unauffällig:
Hörgeräte heute!

www.blockbusreisen.de

31.12.19–
01.01.20

Silvesterexpress nach Berlin – feiern Sie am
Brandenburger Tor! Inkl. Hin- und Rückfahrt
(ca. 2.30 Uhr)

39,50 €€

03.04.–
05.04.

Saisonauftaktfahrt für Reiselustige inkl. HP,
Rundfahrt in der näheren Umgebung, Führung vor Ort 289,00 €

13.04.–
19.04.

Meran „direkt“ im Frühling inkl. HP im Hotel
Isabella in Meran, Stadtführung Meran, Ausflug Verona,
Ausflug Gardasee, Dolomitenrundfahrt

759,00 €

17.05.–
20.05.

Rostock mit Stippvisite in Kopenhagen – ein
besonderes Highlight! Inkl. ÜF im ****Hotel Radis-
son Blu in Rostock, 1x Abendessen Hotel, Tagesausflug
Kopenhagen mit Fährfahrten u. Reiseleitung, Dinner
auf der Fähre, Tagesausflug Rostock/Warnemünde mit
Reiseleitung, Fischbrötchen, Schifffahrt

499,00 €

17.05.–
21.05.

Kaiserliches Wien und seine schönsten Seiten
inkl. ÜF im Star Inn Hotel Premium Wien, 2x Abendessen
im Restaurant, Stadtführung Wien, Strudelshow mit
Verkostung, Schifffahrt Wien-Bratislava, Stadtführung
Bratislava

629,00 €

24.05.–
27.05.

Zauberhaftes Brügge – entdecken und erleben!
Inkl. ÜF im ****NH Hotel Brügge, 1x Abendessen im
Hotel, 2x Abendessen im Restaurant, Begrüßungsge-
tränk, Stadtführung Brügge, Brauereibesuch mit Vorfüh-
rung, Grachtenrundfahrt u. Stadtführung Gent

549,00 €

25.01. Tagesfahrt zur Grünen Woche in Berlin inkl. Eintritt 49,00 €
22.02./
14.03.

Stintessen in „Grube’s Fischerhütte“ inkl. Fisch-
buffet u. Weiterfahrt nach Lüneburg mit Aufenthalt 49,00 €

01.03. Ostermarkt auf Schloss Fürstenberg inkl. Eintritt
und Mittagessen in der Schenkenküche Höxter 52,00 €

05.04.
Große Harzrundfahrt 1 inkl. Führung Quedlinburg,
Mittagessen, Mäusefallen- und Kuriositätenmuseum in
Güntersberge mit Kaffeetrinken

65,00 €

10.04. Berühmter Blümchenmarkt in Groningen
inkl. Grachtenrundffahrt – Karffreitagg 52,00 €

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349

hrt zur

Silvesterexpresexpr

NIENBURG. Gut 50 Bürgerin-
nen und Bürger aus Stadt und
Landkreis erlebten zum dies-
jährigen internationalen Tag
der Menschenrechte am 10.
Dezember im Vestibül des
Rathauses ein ebenso enga-
giertes wie abwechslungsrei-
ches Format. Das inzwischen
von 28 zivilgesellschaftlichen
Organisationen gebildete
NetzWerk Landkreis Nien-
burg tritt kritisch für Frieden,
Umweltschutz, soziale Ge-
rechtigkeit, Demokratie und
Menschenrechte ein (siehe
auch Bericht auf Seite 2).
Der Begrüßung durch Netz-

Werk-Koordinator Werner
Behrens (DGB) folgte der
Vortrag des Referenten des
Abends, Dr. Maximilian Fuhr-
mann (Berlin), Referatsleiter
Wohnungspolitik beim DGB-
Bundesvorstand. Er zeigte in
seinen von viel Beifall aufge-

nommenen Ausführungen
zunächst die dramatische
Verschlechterung auf, die
durch Auslaufen sozialen
Wohnungsbaus und Privati-
sierung mit inzwischen aus-
ufernder Bauland- und
Wohnraum-Spekulation ent-
standen ist. So fehlten
deutschlandweit 1,9 Millio-
nen bedarfsgerechte Woh-
nungen, die Angebotsmieten
seien stark angestiegen, in
Nienburg zum Beispiel seit
2014 um 23 Prozent.
Die dramatische Spaltung

der Gesellschaft werde durch
erhöhte Obdachlosigkeit, in-
zwischen fast 700000 Woh-
nungslose in Notunterkünf-
ten, etwa 300 000 Stromsper-
ren im Jahr 2018, das Woh-
nen von älteren Eigenheim-
Besitzerinnen und -Besitzern
im Substandard sowie durch
den Verlust sozialer und kul-

tureller Teilhabe der verar-
menden Bevölkerungsschich-
ten sichtbar.
Der gewerkschaftliche

Wohnraumexperte zeigte un-
ter dem Motto „Bezahlbares
Wohnen für alle“ fünf Lö-
sungswege auf: einen dauer-
haft preisgedämpften Neu-
bau durch öffentliche Gesell-
schaften, Genossenschaften
und Wohnprojekte; die Ver-
schärfung des Mietrechts
durch wirksame Obergrenzen
für sozialverträgliche Mieten;
die Rückgewinnung öffentli-
cher Kontrolle über kommu-
nalen Boden nach dem Mo-
dell der Stadt Ulm; den Aus-
bau eines attraktiven ÖPNV;
als „kleine Stellschrauben“
den bedarfsorientierten Woh-
nungstausch sowie kreativen
Alt-Jung-Umbau von Einfa-
milienhäusern.

DH

„Mieten in Nienburg seit 2014
um 23 Prozent gestiegen“

DGB-Referatsleiter Wohnungspolitik bei NetzWerk-Veranstaltung

DGB-Referatsleiter Dr. Matthias Fuhrmann mahnte beim NetzWerk-Treffen im Nienburger Rat-
haus eine dringedne Wende in der Wohnungspolitik an. FOTO: NETZWERK LANDKREIS NIENBURG



NIENBURG. Nach fast 29 Jah-
ren geht Thomas Schniering,
Abfall- und Kundenberater
des BAWN, in den Ruhestand.
Arne Henrik Meyer, Vorstand
des öffentlich-rechtlichen
Entsorgungsunternehmens,
brachte Schnierings Arbeit
auf den Punkt: „Mit seinen
ungezählten Führungen, sei-
ner abfallpädagogischen Ar-
beit und seinen Beratungen
hat Herr Schniering geholfen,
das Thema Abfall aus der
Schmuddelecke zu holen.“
Als Thomas Schniering

1991 vom Landkreis Peine zur
Nienburger Kreisverwaltung
wechselte, gab es noch kei-
nen BAWN. Die Abfallwirt-
schaft lag damals noch in den
Händen der Verwaltung und
war ein Thema, mit dem die
meisten Menschen sich nur
ungern näher befassten.

„Die Abfallwirtschaft ist
heute sowohl Wirtschaftsfak-
tor als auch Kompetenzträger
in den Bereichen Umwelt-
und Klimaschutz“, betonte
Meyer. „Thomas Schniering
hat diese dynamische Ent-
wicklung immer aus Sicht der
Bürgerinnen und Bürger be-
gleitet. Wichtig war ihm da-
bei auch die enge Zusam-
menarbeit mit Schulen und
Kindergärten.“
In seine am 31. Dezember

endende Dienstzeit fielen

unter anderem die – letzt-
lich ergebnislose – Suche
nach einem weiteren Depo-
niestandort, schließlich die
Abkehr von der Deponierung,
die sehr weitreichende Ver-
wertung sämtlicher Abfälle
und die Einführung des Ton-
nensystems. Besonderen Wert
legte Thomas Schniering dar-
auf, die korrekte Mülltren-
nung anschaulich und alters-
gerecht zu vermitteln.
Nachfolgerin Schnierings

ist Larissa Burkert. Die Neu-

Nienburgerin hat in Greifs-
wald Wirtschaft und Kommu-
nikationswissenschaft stu-
diert.
Um einen reibungslosen

Übergang in der Öffentlich-
keitsarbeit des BAWN sicher-
zustellen, startete Burkert be-
reits jetzt in den neuen Job,
lernt das Unternehmen, die
Mitarbeiter und die Region
kennen. Ihr erster Eindruck:
„Die Arbeit hier ist sehr inter-
essant. Es ist unglaublich, wie
vielschichtig und umfassend
die Aufgaben des BAWN
sind.“ Abfallwirtschaft sei, ist
Larissa Burkert überzeugt,
„eine sehr sinnstiftende Auf-
gabe, über die man sich aber
meist kaum Gedanken
macht.“ Von ihrem Vorgän-
ger habe sie viele Inspiratio-
nen für ihre künftige Arbeit
bekommen.
Thomas Schniering selbst

sieht dem Ruhestand gelas-
sen entgegen: Langweilig
werde ihm nicht, sagt er. „Ich
will mehr Rad fahren, Sport
treiben, mich weiterbilden,
Lesen und sozial engagie-
ren.“ Auch Umweltschutz
und Abfallvermeidung werde
er verbunden bleiben: „So
bin ich sozialisiert worden.
Die Grenzen des Wachstums
und eine Wirtschaft, die sich
am Gemeinwohl orientiert –
das sind Themen, die mich
beschäftigen“, so der schei-
dende Abfallberater. DH

„Den Abfall aus der Schmuddelecke geholt“
BAWN-Abfallberater Thomas Schniering nach fast 29 Jahren in den Ruhestand verabschiedet

BAWN-Abfallberater Thomas Schniering (Mitte) wird nach fast 29 Jahren von seinem Chef Arne
Henik Meyer in den Ruhestand verabschiedet. Schnierings Nachfolgerin ist Larissa Burkert.
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√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum
versorgung aaauf privater Basis.
Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.
Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.
Profitieren SSSie von unserer Erfahrung.

√ Fü li h Z d d R d

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeee Pflegekräfte aus Polen.

Kontakt unter: 01 73/9 81 32 12 · info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

Hause wieder mehr
it der 24-Stunden-Pflege!

NIENBURG. Im Rahmen der
Sonderausstellung „KALTE
ZEITEN – WARME ZEITEN.
Von Mammuten und Moto-
ren“ bietet das Museum
Nienburg am heutigen Sonn-
tag die nächste öffentliche
Führung durch die Ausstel-
lung an.
In der aktuellen Sonderaus-

stellung vergleicht das Muse-
um Nienburg den natürlichen
Wechsel von Kalt- zu Warm-
zeiten mit dem Klimawandel
unserer Zeit. In der Führung
erfahren die Besucherinnen
und Besucher zum Beispiel,
dass unter anderem Mammu-
te und Wollhaarnashörner in
der letzten kalten Phase der
Eiszeit im Mittelweserraum
lebten und wie sie sich diesen
natürlichen Klimaverände-
rungen anpassten. Im Gegen-
satz dazu wird im Bereich des
menschgemachten Klima-
wandels beispielsweise dar-
gestellt, wie sich die Erder-
wärmung auf die Korallenrif-
fe auswirkt und welche Be-
deutung der Begriff „Albedo“
hat. Exponate längst ausge-
storbener Tierarten werden
durch interaktive Elemente
ergänzt.
Die Sonderausstellung wur-

de ermöglicht durch die Stif-
tung Niedersachsen, die Bin-
go Umweltstiftung Nieder-
sachsen, die Niedersächsi-
sche Sparkassenstiftung, die
Stiftung der Sparkasse Nien-
burg, den Landschaftsver-
band Weser-Hunte, die Wir-
ker-Stiftung, die Dr. W. Stein-
mann-Stiftung, die Avacon
AG sowie die Neuhoff-Fri-
cke-Stiftung.
Die öffentliche Führung für

alle Interessierten beginnt
heute im Museum im Fresen-
hof, Leinstraße 4. Die Füh-
rungsgebühr beträgt pro Per-
son zwei Euro zuzüglich Aus-
stellungseintritt, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. DH

Museum bietet
öffentliche
Führung an

LANDKREIS. In den Sommer-
ferien bietet der Evangelische
Jugenddienst im Kirchenkreis
Nienburg folgende Sommer-
freizeiten an:
Zirkusfreizeit für Kinder

von sieben bis elf Jahren am
Dümmer See vom 19. bis 24.
Juli 2020
Teenagerfreizeit für Teen-

ager von 11 bis 14 Jahren in
Bramstedt vom 17. bis 24. Juli
2020
Jugendfreizeit für Jugendli-

che von 14 bis 18 Jahren in
Eina, Norwegen, vom 6. bis
18. August 2020
Ausführliche Informationen

zu einzelnen Freizeiten sind
im Internet un der Adresse
www.kkjd.de/termine_be-
richte/flyer nachzulesen. Dort
sind auch die Anmeldungen
zu finden. DH

Mit der Kirche
im Sommer
auf Freizeit

LANDKREIS. Das Pro-Aktiv-
Center (PACE) steht allen Ju-
gendlichen und jungen Er-
wachsenen von 14 bis 27 Jah-
ren mit Fragen rund um die
Berufs- und Lebenswegpla-
nung offen. Damit das Bera-
tungsangebot künftig noch
mehr junge Menschen und
deren Angehörige erreicht,
gibt es ab sofort eine „Offene
Sprechstunde“. Jeden Diens-
tag können Interessierte von
14 bis 16 Uhr die Einrichtung
des Landkreises Nienburg in
der Weserstraße 13 aufsuchen
und sich vor Ort direkt an das
Teamwenden.
„Hier wird einem geholfen.

Man versucht das Beste für
einen rauszuholen, anstatt ei-
nem Steine in den Weg zu le-
gen“, so fasst es eine Person
zusammen, die an dem
PACE-Projekt teilgenommen
hat.
Die jungen Menschen im

Projekt stammen aus allen er-
denklichen Lebenslagen, mit
ganz unterschiedlichen Bil-
dungsverläufen, Interessen
und Fragestellungen. „Ihnen
allen gemein sind mehrfache
Vermittlungshemmnisse in
die Ausbildungs- und Berufs-
welt. Dazu gehören fehlende
Schul- und Berufsabschlüsse,
gesundheitliche Einschrän-
kungen, Suchtproblematiken
oder Langzeitarbeitslosigkeit,
sodass viele von ihnen schwer
bis kaum vermittelbar sind“,
erläutert Nina Guth vom Pro-
Aktiv-Center. Manche jungen
Menschen seien auch schlicht
mit den Fragen des Lebens
oder der beruflichen Zukunft
überfordert oder könnten sich
auf dem Ausbildungsmarkt
nicht wiederfinden, so die So-
zialarbeiterin. „Bei uns wer-
den sie in vertraulichen Ein-
zelgesprächen beraten.“
In den Beratungen geht es

häufig um Fragen zu Bewer-
bungsverfahren, zum Umgang

mit Behörden oder potenziel-
len Arbeitgeberinnen und Ar-
beitgebern. Alle Angebote des
PACE sind kostenlos. Interes-
sierte können frei am Projekt
teilnehmen oder werden
durch das Jobcenter vermit-
telt. Zunächst für sechs Mona-
te, bei Bedarf auch länger.
„Konkrete Hilfsangebote

können die Begleitung zu ex-
ternen Hilfen, etwa zur
Schuldnerberatung oder zu
psychosozialen Hilfen sein,

Konfliktmanagement und
Gespräche mit den Eltern so-
wie Hausbesuche. Im An-
schluss können wir gemein-
sam Praktikums-, Ausbil-
dungs- und Arbeitsplätze su-
chen oder auch weiterführen-
de Bildungsabschlüsse in den
Blick nehmen“, so Nina Guth.
Innerhalb der Teilnahme am
PACE können so Praktika mit
Aufwandsentschädigung
oder ein passgenaues Bewer-
bungstraining stattfinden.

Das PACE agiert nunmehr
seit 2004 am Übergang von
Schule und Beruf mit den all-
gemein- und berufsbildenden
Schulen, dem Jugendamt,
dem Jobcenter, der Agentur
für Arbeit, den Betrieben,
Kammern und Innungen so-
wie mit den unterschiedlichs-
ten freien Trägern der Ju-
gendhilfe. DH

2Zum Team des Pro-Aktiv-
Center gehören unter der

Fachdienstleitung von Claudia
Oelsner Inga Schierholz, Nina
Guth und Friedhelm de Riese.
Erreichbar ist das PACE in
Nienburg in der Weserstraße
13 während der „Offenen
Sprechstunde“ dienstags von
14 bis 16 Uhr und unter Telefon
05021/967 756 beziehungs-
weise per E-Mail unter der Ad-
resse pace@kreis-ni.de. Weite-
re Informationen gibt es auch
im Internet unter www.pace-
nienburg.de.

„Das Beste aus sich rausholen“
15 Jahre Jugendberufshilfe im Landkreis Nienburg / Jetzt mit „Offener Sprechstunde“ als neuem Angebot

Nina Guth, Inga Schierholz und Friedhelm de Riese würden sich sehr freuen, wenn auch die Offene Sprechstunde von den jungen
Leuten genutzt würde. FOTO: LANDKREIS NIENBURG



NIENBURG. Auch heute fin-
det in der Innenstadt im Rah-
men des 5. Nienburger Ad-
ventszaubers mit Eisbahn und
Winterwald ein unterhaltsa-
mes Programm für die ganze
Familie statt.

Um 11 Uhr beginnt im Rat-
haus die 9. Nienburger Mo-
delleisenbahn-Ausstellung.

Um 14 und um 15.15 Uhr
ist auf der Kirchplatz-Bühne
„Krawalli“ zu erleben. Da-
zwischen, um 14.45 Uhr,
heißt es an gleicher Stelle
„Nienburg liest…“, und um
16.30 Uhr lädt die Neuhoff-
Fricke-Stiftung ein zu „an

sich jazz“.

Zwischen Kirche und
Weinhaus sorgt zudem der
Mittelalter-Markt Domus
Draconis für Kurzweil, und
auch die überdachte Eis-
bahn ist ab 14 Uhr geöffnet.

 Um 18 Uhr beginnt in der
Martinskirche der zweite
Teil des Weihnachts-Oratori-
ums.

 Auf der Langen Straße vor
„aks“ lädt der Lions Club
ein zu netten Gesprächen
bei Grillfleisch und Glüh-
wein.

 Die Basar-Buden werden
an diesem Wochenende von
folgenden Anbietern betrie-
ben: Chocolaterie Alver-
mann, Erich Apffelstaedt,
Bürgerschützenverein Nien-
burg, Gabi Bünte, Bürger-
stiftung des Landkreises
Nienburg, Förderverein
HSG Nienburg, Förderver-
ein Nienburger Tafel, Foto
Wösten, Willker Bier, Helga
Grote, Herberge zur Heimat
Nienburg/WohnWege, Hol-
torfer SV, Jugendfeuerwehr
Nienburg, Marion-Dönhoff-
Gymnasium, Menschen hel-
fen Menschen, MTV Nien-
burg, Niederschlesische
Schnitzfreunde, Oberschule

Steimbke, Realschule Rahn,
Martin Stahlhut und Susan-
ne Wortmann.

Der Weihnachtsmarkt der
Schausteller ist ebenfalls ab
14 Uhr geöffnet, um 16 Uhr
wird dort der Weihnachts-
mann erwartet. DH

„Krawalli“ und Eisenbahn
Adventszauber und Weihnachtsmarkt laden auch heute in die Innenstadt ein

Sterne und Lichterketten: Mit Einbruch der Dunkelheit wird es heimelig. FOTO: STADT NIENBURG
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Unsere Wochenangebote vom 16.12. bis 24.12.2019:

Wochen-
knüller

Rinderrouladen
aus der Oberschale

1 kg 11,99
PPaarrttyy--KKnnüülllleerr

10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 8855,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Grünkohl „Satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchende,
Bregenwurst, weitere Beilagen
auf Anfrage 99,–
Herbstbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Zwiebelbrötchen,
süßer Senf 99,–
Kasselerfilet
mit Käse und Ananas überbacken,
Käsegratin, Florida-Krautsalat 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,69
Stielkotelett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Fondue- o.
Raclettepaket
Rind, Schwein, Hähnchen,
Kasseler,
ca. 300 g . . . Paket 4,49
Kasselerroll-
braten. . . . 100 g –,79
Schlesische
Bratwurst
ab 19.12. . . . 100 g –,99

Pasteten-
aufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Geflügelsalat
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Streichwurst
grob o. fein . . 100 g –,89
Weihnachts-
mettwurst
. . . . . . . . . . . Stück 5,00
Küchenfertige
Erzeugnisse
auf Anfrage

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
31.12. 8.00–19.00 Uhr*
Neujahr kein Partyservice

*Nur Abholung außer Liebenau

2 FrikadellenMo. Sauce, Kartoffelgemüsepfanne 5.00 RahmgeschnetzeltesDi. Butterreis, Salat 5.50 ErbsensuppeMi. 2 kl. Wiener Würstchen 4.00 Schnitzel „Milano“Do. Nudeln, Tomatensauce, Salat 5.50 RindergulaschFr. Kartoffeln, Gewürzgurke 5.50

Achtung!
Silvester, 31. Dez.,

eingeschränkter
Party-Service.

An diesem Tag gelten nur die
GRÜN unterlegten Angebote.

Hochzeitssuppe, kalt
zum Selberwarmmachen

Steckrübeneintopf 3.00
Gyros überbacken in Metaxasauce, Djuvecreis, Krautsalat 7.95Sa.

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–
Hubertusbraten 95,–
Sauerbraten 95,–
Wildgulasch 99,–
Gefülltes Schweinefilet 99,–
Prinzenbraten 99,–
Entenbrust 179,–
Gänsekeulen 189,–
Gänsebrust 189,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Unsere Weihnachtsverlosung vom 19.–24.12.2019:
1. Preis: Essengutschein für 20 Pers.
2. Preis: Essengutschein für 15 Pers.
3. Preis: Essengutschein für 10 Pers.

Am 23. und 24.12. erhält jeder Kunde eine kleine
Weihnachtswurst.

LANDESBERGEN. Warum
nicht einen VHS-Kurs zu
Weihnachten verschenken?
Diese Idee kam Landesber-
gens VHS-Arbeitsstellenleite-
rin Helma Härtel. Sie bietet
folgende Kurse an: Handlette-
ring für Anfänger/innen:
Samstag, 15. Februar, 14 bis 17
Uhr; Nähen für Anfänger/in-
nen und Fortgeschrittene: 11.
und 18. Februar, 18 bis 21 Uhr,
oder 20. und 27. Februar, 17.
30 bis 20.30 Uhr, oder 15. und
22. Februar, 14 bis 17 Uhr; Nä-
hen für Jugendliche von 12
bis 15 Jahren: 15. und 22. Feb-
ruar, 10 bis 13 Uhr; Fotografie
für Anfänger/innen: 7., 14. und
21. März, 16 bis 19 Uhr; mit
Word das Arbeiten am PC
kennenlernen für Frauen ab
50, 7., 14. und 21. Februar,
17.30 bis 19.30 Uhr, und 8., 15.
und 22. Februar, jeweils von 9
bis 12 Uhr. Weitere Informati-
onen gibt es bei Helma Härtel
unter Telefon 05025-94039
und per E-Mail der Adresse
unter vhs-landesbergen@
gmx. de. DH

VHS-Kurs unterm
Weihnachtsbaum

NIENBURG. Mit einem gro-
ßen Angebot für jedes Alter
und Interesse beteiligt sich
die Lebenshilfe Nienburg
gGmbH am Sonnabend, 21.
Dezember, am Adventszau-
ber im Nienburger Rathaus.
Von 10 bis 17 Uhr kann

man sich informieren, stöbern
und genießen: Die Werkstät-
ten zeigen, was in und um
Nienburg so alles für die Part-
ner aus Industrie und Mittel-
stand hergestellt wird. Eigene
Produkte aus dem Berufsbil-
dungsbereich werden zum
Kauf angeboten. Es gibt In-
formationen zur Lebenshilfe
Nienburg gGmbH insgesamt
und zu den verschiedenen
Angeboten, von der Bera-
tungsstelle für Früherken-
nung und die Frühförderung
über die Hilfe zur angemes-
senen Schulbildung bis zur
Autismusberatung.
Wie Menschen mit Behin-

derungen ihren Möglichkei-
ten entsprechend selbstbe-
stimmt wohnen können ist
ebenso Thema wie die päda-
gogischen Schwerpunkte der
verschiedenen Kitas in Nien-
burg und Stolzenau.
Zum Genießen für Körper

und Seele gibt es Frühstück
beziehungsweise Kaffee und
Waffeln sowie Lesungen für
Jung und Alt. DH

Informieren,
stöbern und
genießen

IN KÜRZE

Die diesjährige Weihnachtsfei-
er der Schützenkorporalschaft
„Holtorfer Deerns“ fand unter
dem Motto Rentierschießen
statt. Mit allerhand Rentierde-

ko wurde auf dem Holtorfer
Schießstand am Dobben an
der weihnachtlich geschmück-
ten Tafel leckeres Essen ge-
nossen. Die frischen Geburts-

tagskinder wurden gebührend
gefeiert und der Abend von
allen genossen. Die nächste
Veranstaltung der Holtorfer
Deerns ist das Schießen mit
Angrillen am Donnerstag,
9.Januar. Start ist 18 Uhr.

FOTO: HOLTORFER DEERNS

„Holtorfer Deerns“ feierten

RRReeeiiissseeennn 222000111999///222000222000
Tagesfahrten
18. Dezember 2019
Fahrt zum Weihnachtsmarkt Osnabrück
Fahrpreis pro Pers. ...................................................................... 24,00 €
24. Januar 2020
Grüne Woche Berlin oder Stadtbummel Berlin
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Busfrühstück, zzgl. Eintritt Grüne Woche) . 33,00 €
12. Februar 2020
Winterliche Harzrundfahrt mit Schokoland Rausch,
Krustenbratenessen und Wildtierfffr ütterung
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Krustenbratenessen) ............................... 48,00 €
15. Februar 2020
Winterliches Sauerland
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Mittagessen) ........................................... 49,50 €
22. Februar 2020
Fahrt zur „Küchenschlacht“ Hamburg
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Tickets für die Sendung) .......................... 43,90 €
29. Februar 2020
Ostereiermarkt Schloss Fürstenberg
Fahrpreis pro Pers.
(inkl. Eintritt Schloss Fürstenberg u. Mittagessen) .......................... 48,00 €
27. März 2020
Andrea Berg Hannover Tui-Arena
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt Kategorie 3) ......................ab 105,00 €
3. April 2020
Roland Kaiser Hannover Tui-Arena
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt Kategorie 3) .........................ab 98,00 €
Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.

Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59
Internet: www.brinkmann-busreisen.de

NEUER KURS:
Rückenschule

DONNERSTAGNACHMITTAG

Wann: 09.01.20 – 19.03.20, immer Do. 18.30 – 19.30 Uhr
Leitung: Kerstin Hoppe

Präventionskurs (SGB V, § 20)

Anmeldung bis 20.12.2019 erbeten

Praxis für Physiotherapie und Naturheilkunde
Violetta B. Müller

Hannoversche Straße 4 · 31582 Nienburg
Telefon 05021-912644 · info@physiopilates-nienburg.de

Rühmkorffstraße 8 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 911007
Inh. Peter Rech · www.das-gruene-team.de

50% auf alles!
Ausgenommen sind Topf- und Schnittblumen,, Schnittgrün,, WWeihnachts-

bäume und Tannengrün,, dekoriertr e Geschenkartr ikel und Dutz-Artrr ikel..

Räumunggsverkkaauuff

MARKLOHE. Die offene Ju-
gendarbeit Marklohe (JAM)
lädt am 30. Dezember von 17
bis 19 Uhr zum Winterfeuer
ein. DH

Winterfeuer
in Marklohe
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HOYA. Wie schon seit vielen
Jahren gastiert die Klassische
Philharmonie Nord-West un-
ter der Leitung ihres Chefdiri-
genten Ulrich Semrau auf
Einladung des Kulturkreises
Grafschaft Hoya auch zu Be-
ginn des kommenden Jahres
mit einem ihrer äußerst be-
liebten Neujahrskonzerten im
Kulturzentrum Martinskirche
in Hoya. Am Samstag, 4. Ja-
nuar 2020, stehen um 17 Uhr
neben den immer wieder
gern gehörten Werken der
Wiener Strauß-Dynastie viele
spritzige Melodien aus der
Welt der Oper und Operette
von Léhar bis Supé auf dem
Programm.
Als Gast kann das Publi-

kum diesmal die Koloraturso-
pranistin Marie-Christine
Haase begrüßen, die seit eini-
gen Jahren zu den angesag-
testen Sängerinnen in den
deutschen Opern- und Kon-
zerthäusern gehört. Im Jahr
2013 wurde sie von der re-
nommierten Zeitschrift
„Opernwelt“ in der Kategorie
Nachwuchssängerin nomi-
niert.
Haase hatte ihr Debut bei

der Klassischen Philharmonie
Nord-West bereits im Jahr
2007 mit der Mitwirkung bei
Engelbert Humperdincks
Märchenoper „Hänsel und
Gretel“, die auch im Kultur-
zentrum Martinskirche in
Hoya mit großem Erfolg auf-
geführt wurde.
Einige musikalische Über-

raschungen – so der Dirigent
– kann man natürlich noch er-
warten. In der Pause lädt der
Kulturkreis seine treuen Gäs-
te wie alljährlich wieder zu
einem Glas Sekt oder Saft
und einer kleinen Leckerei
ein. DH

2Karten gibt es im Vorver-
kauf zum Preis von 20 Euro
bei der Geschäftsstelle des
Kulturkreises (Anwalts-und
Notariatsbüro Petereit und
Sättler), Langestraße 4 in
Hoya, wo die Karten auch tele-

fonisch unter
(04251) 93460 10, und per E-
Mail an RaNot.Saettler@t-onli-
ne.de vorbestellt werden kön-
nen. Wegen des frühen Ter-
mins im neuen Jahr und den
wenigen Arbeitstagen nach
Weihnachten können telefoni-
sche Bestellungen diesmal
auch unter (04251) 670053
(AB) vorgenommen werden.
Für dieses Konzert sind Karten
auch bei Nordwest-Ticket er-
hältlich unter:

5www.nordwest-ticket.de

Spritzige Melodien
Neujahrskonzert am 4. Januar 2020 in der Hoyaer Martinskirche

Sopranistin Christine Haase singt in Hoya. FOTO: HAASE

NIENBURG. Die Showpianis-
ten David & Götz kommen
zum Jahreswechsel 2019/20
mit ihrem Best of-Programm
„Die wollen nur spielen“ ins
Theater auf dem Hornwerk.
Gleich zweimal kann das
Nienburger Publikum die be-
liebten Entertainer erleben:
Am Dienstag, 31. Dezember
nachmittags um 16 Uhr und
abends um 20 Uhr. Die Sil-
vesterkonzerte finden mit Un-
terstützung der VGH-Versi-
cherung statt. Für beide
Shows sind noch Karten er-
hältlich.
David & Götz bieten virtuo-

se Klavierkunst an zwei Flü-

geln mit Show, Gesang und
feinem Humor. Zum Ende des
Jahres sind sie mit ihrem
„Best of“ unterwegs, ausge-
wählt aus Konzerten der letz-
ten zehn Jahre. Mit dabei ein
bombastischer Sonnenauf-
gang aus „Zarathustra“ von
Richard Strauss, Beethovens
wunderbare Götterfunken,
Swing und Boogie-Woogie,
weiter geht‘s zu Mozarts pia-
nistischem Bravourstück der
Ouvertüre des Figaro, gefolgt
von Ragtime und Pop, bis
Udo Jürgens die Bühne be-
tritt.
Auch beim „Best of“ gibt es

wieder Gelegenheit, bekann-

te Lieder gemeinsam zu sin-
gen.
Musikalisch begeistern und

mit humorvollen Pointen Tie-
fe entwickeln, dahinter steckt
knallharte Arbeit, denn die
Moderationen müssen auf
den Punkt sitzen. Ein Balan-
ceakt zwischen Absurdität
und Können.
David & Götz sind auf ih-

rem künstlerischen Weg bo-
denständig geblieben. Der
Kontakt zum Publikum ist das
Schönste für sie. Zum Schluss
singen sie einen eigenen Text
zu Frank Sinatras „My Way“.
Die einhellige Meinung des
Publikums lautet: Beeindru-

ckend. Bewegend. Beson-
ders. DH

2Karten sind erhältlich an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4, in Nienburg,
Telefon (0 50 21) 8 72 64 und
8 73 56, Fax (0 50 21) 87 5 83
56, per E-Mail an theaterkas-
se@nienburg.de sowie im In-
ternet unter www.theater.nien-
burg.de. Die Theaterkasse hat
montags, dienstags und don-
nerstags von 9 bis 16 Uhr so-
wie mittwochs und freitags
von 9 bis 13 Uhr geöffnet. Wei-
tere Termine sind möglich
nach vorheriger telefonischer
Vereinbarung.

MitreißendeKlaviershow
David & Götz spielen Silvester im Theater an zwei Flügeln / Es gibt noch Karten

David & Götz spielen ein weit gefasstes Repertoire. Jedes Stück ist von den Pianisten eigenhändig für zwei Klaviere arrangiert. In
ihrer Silvestershow kommt auch der Humor nicht zu kurz. FOTO: DANIEL FES

NIENBURG. Ein Konzert in
der Kirche St. Martin in Nien-
burg mit dem zweiten Teil
des Weihnachtsoratoriums
von Johann Sebastian Bach
ist heute um 18 Uhr zu erle-
ben.
Ursprünglich in sechs Tei-

len für sechs Gottesdienste
gedacht, hatte Bach schon
den Begriff Oratorium ge-
prägt und damit eine zykli-
sche Anlage impliziert. Die
Kantaten eins bis drei sollten
am Vorabend erklingen. Heu-
te sind die Kantaten vier bis
sechs an der Reihe.
Die Weihnachtsgeschichte

setzt sich aus den Evangeli-
enberichten nach Lukas und
Matthäus zusammen. Dazu
kommen freie Gedichte und
andere Texte, die in Form von
Arien, Chören und Chorälen
die erzählte Geschichte viel-
fältig kommentieren und ent-
falten. Auf diese Weise ent-
steht eine zeitlose Predigt, die
auch heute die Menschen be-
wegen kann.
„Jauchzet, frohlocket“,

„Bereite dich Zion“ oder
„Großer Herr und starker
König“ sind Musikstücke
des ersten Teils, die das
Weihnachtsoratorium so
zeitlos und berühmt ge-
macht haben. Das Orchester
entwickelt eine reiche Palet-
te an Klangfarben mit Strei-
chern, Trompeten, Pauken,

aber auch mit Flöten und
Oboen, die alle solistisch
und auch als Gruppe im Or-
chester auftauchen. Jeder
Teil hat eine eigene Instru-
mentalbesetzung und damit
eigene Farbpalette.
Rein technisch gesehen

stellt das Werk höchste An-
forderungen an Sänger und
Instrumentalisten. Ein Laien-
chor kann das nur bewälti-
gen, wenn er sich in langer
und beständiger Arbeit ein
entsprechendes Leistungs-
vermögen in Stimmtechnik
und im Umgang mit dem
Notentext erarbeitet hat. Ei-
ne solche Gesamtaufführung
ist in dieser Hinsicht eine
besondere und nicht alltägli-
che Herausforderung, die in
der Regel nur wenige Chöre
in Großstädten leisten kön-
nen.
Neben der Nienburger

Kantorei, der Evangelischen
Singschule und dem Nien-
burger Kammerorchester
werden die Solisten Marleen
Mauch, Anna Bineta Diouf,
Florian Sievers und Daniel
Blumenschein zu hören sein.
Die Gesamtleitung hat Kan-
tor Christian Scheel. DH

2Karten gibt es noch an der
Abendkasse für 20 Euro, 18
Euro oder zwölf Euro; Schüler
und Studenten haben freien
Eintritt.

Heute noch Teil zwei
von Bach hören

Weihnachtsoratorium beginnt um 18 Uhr

So., 15. Dezember, 14 bis
18 Uhr: Weihnachtsmarkt in
Wietzen, Kirchplatz. Mit
musikalischem Programm in
der St.-Gangolf-Kirche.

So., 15. Dezember, 15 Uhr:
Michel in der Suppenschüs-
sel, Syke. Theater. Kinder-
theaterstück nach Astrid
Lindgren.

So., 15. Dezember, 16 Uhr:
Es werde Licht - Weihnach-
ten mit Liedern von Udo
Jürgens, Nienburg. Theater.
Mit Pianist und Sänger
Christian Mädler sowie dem
Schulchor der Albert-
Schweitzer-Schule.

So., 15. Dezember, 18 Uhr:
Geschichten aus dem Leben
- Stella Ballare, Petershagen.
Altes Amtsgericht. Ein bun-
ter Pantomime-Abend in
schwarz-weiß.

So., 15. Dezember, 19.30
Uhr: Nordic Christmas, Bad
Rehburg. Romantik. Helene
Blum & Harald Haugaard
Band feat. Esbjörn Hazelius.

Mo., 16. Dezember, 20.15
Uhr: The Rider - Film, Nien-
burg. Filmpalast. Kommuna-
les Kino vom Kulturwerk.

Di., 17. Dezember, 10 – 17
Uhr: Von Mammuten und
Motoren, Nienburg. Fresen-
hof. Ausstellung. Welche
Konsequenzen hat die der-
zeitige vom Menschen ver-
ursachte Erwärmung des
Klimas auf Flora und Fauna?

Mi., 18. Dezember, 11 Uhr:
DDR. Schlaglichter auf Staat
und Alltag, Bad Rehburg.
Romantik. Aspekte von
Staat und Gesellschaft in der
DDR, von ihrer Gründung
bis zu ihrem Ende.

Do., 19. Dezember, 14 – 20
Uhr: 5. Nienburger Advents-
zauber. Innenstadt. Winter-
wald, Budenstadt, Bühnen-
programm und überdachte
Eisbahn.

Do., 19. Dezember, 20 Uhr:
Weihnachts-Rudelsingen,
Nienburg. Theater. Ausver-
kauft!

Sa., 21. Dezember, 15-18
Uhr: Adventskalender aus
100 Jahren, Sudweyhe.
Wassermühle. Ausstellung
geöffnet an Wochenenden
und Feiertagen.

Sa., 21. Dezember, 20 Uhr:
Matze Knop - Willkommen
in MATZEKNOPien, Nien-
burg. Theater. Comedy-Solo
mit neuem Programm.

Sa., 21. Dezember, 21 Uhr:
Frisco Five - live, Nienburg.
Jazz Club. Dixieland-Jazz-
Konzert.

So., 22. Dezember, 12 Uhr:
Denkräume, Nienburg. Ga-
lerie N. Installation, Objek-
te, Gedankenprotokoll. Von
und mit Hilda Kieseritzky.

So., 22. Dezember, 14 Uhr:
Nikolausfahrten bei der Mu-
seums-Eisenbahn, Bruch-
hausen-Vilsen. Der Deut-
sche Eisenbahnverein bietet
Dampfzugfahren auf der
Strecke von Bruchhausen-
Vilsen nach Asendorf an.

So., 22. Dezember, 17 Uhr:
37. Adventskonzert, Haß-
bergen. Kirche St. Martin.
Blaskapelle, Chorgemein-
schaft Todadudabi und Duo
Heidelberger/Bierling.

Kultur in
der Region

5www.mittelweser-events.de

Nicht nur die Welt, sondern
das gesamte Universum hat
sich gegen sie verschworen.
Auf jeden Fall kommt es Ava
so vor. Denn ihr Sitznachbar
ist der arrogante Schotte, der
sie am Flughafen fast über
den Haufen gerannt hat.
Während des Fluges wünscht
sie sich noch Abstand, doch
abends im Hotelzimmer kann
sie Caleb nicht nah genug
sein. Den-
noch ist sein
Angebot, ei-
ne lockere
Affäre zu be-
ginnen, mehr
als unver-
schämt. Em-
pört lässt Ava
ihn abblitzen.
Als sie ihm
erneut über
den Weg läuft, muss sie im-
mer noch an den besten
One-Night-Stand ihres Le-
bens denken. Warum also
nicht Calebs Vorschlag zu-
stimmen und unverbindlichen
Spaß haben. Immerhin be-
steht nicht die Gefahr, ihr
Herz zu verlieren, oder?
Frech, romantisch und mit

einer Prise Erotik. Samantha
Young wurde 1986 in Stir-
lingshire, Schottland, gebo-
ren. Sie hat mehrere Jugend-
buchserien geschrieben. DH

2Gelesen von Janine Hei-
dorn, Bücher Leseberg. Young,
Samantha: „Boston Nights –
Wahres Verlangen“. Mira Ver-
lag, 352 Seiten, 14 Euro. Auch
als Ebook lieferbar.

„Boston
Nights“
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MARKLOHE. Das Begeg-
nungs-Café der Kirchenge-
meinde St. Clemens-Roma-
nus in Marklohe, das immer
am letzten Freitag des Mo-
nats zu einem Treffen einlädt,
hatte diesmal die Abendstun-
den für ein geselliges Beisam-
mensein ausgewählt. Rund 60
Personen hatten sich im Ge-
meindehaus eingefunden.
Manto, Ghabeli Polo, Ash

und Gurmesabsi, so nannten
sich die Gerichte, mit denen
die Markloher afghanischen,
syrischen und tschetscheni-
schen Familien ihren Beitrag

zum Essen leisteten.
Ungefähr übersetzt: Teigta-

schen mit gut gewürztem
Rindermett, Braten im Gemü-
sebett, Reis mit Rosinen,
Möhren und vielen Gewür-
zen, Grillspieße und Pfannku-
chen mit Gemüsefüllung. Die
deutschen Beiträge zum Ge-
nuss hießen schlicht Linsen-
und Kürbissuppe.
Die Kinder waren bei den

Kirchenjugendlichen gut auf-
gehoben. Sie malten, bastel-
ten und spielten im Neben-
raum und waren fröhlich.
Nicht wegzudenken ist das

ständige Helferinnen-Team,
das auch an diesem Abend
wieder tatkräftig bei der Sa-
che war.
Ein herzliches Dankeschön

sagen die am Begegnungs-
Café Beteiligten allen, die zu
diesem gemütlichen Abend
beigetragen haben.
Das für alle Bürgerinnen

und Bürger offene Begeg-
nungscafé tagt wieder am
letzten Freitag im Januar, also
am 31. Januar. Wer Lust auf
Begegnung hat, ist herzlich
eingeladen, heißt es seitens
der Kirchengemeinde. DH

Manto, Ash und Gurmesabsi
Kirchengemeinde Marklohe hatte zum Begegnungs-Café eingeladen

Lauter Leckereien gab es beim jüngsten Begegnungs-Café der Kirchengemeinde Marklohe.

HOLTE. Mittags im Revier
Harbergen des Forstamtes
Nienburg: Nach einer guten
halben Stunde ist alles vorbei,
dann haben Revierförster
Hermann Brockmann und
Forstamtsleiter Henning
Schmidtke 150 Douglasien-
stämme verkauft. Ausgesucht
und gekauft hat sie Block-
hausbauer Jörg Herbort aus
Wietzen-Holte. „Wir erfüllen
auch Sonderwünsche, gerade
wenn so etwas Besonderes
und langlebiges wie Block-
häuser daraus entstehen und
die Bäume auf kurzem Weg
in der Region verarbeitet wer-
den“, erläutert Amtsleiter
Schmidtke den einzelweisen
Baumverkauf, während die
Niedersächsischen Landes-
forsten normalerweise das
Holz en Gros in Sägewerke
vermarkten. Jürgen Herbort
wiederum freut sich, nahe zu
seiner Werkhalle das passen-
de Holz zum Bau seiner
Baumstammhäuser erwerben
zu können.
Herbort hat die vier bis

sechs Meter langen Stämme
bereits für die anstehenden
Projekte eingeteilt – ein Feri-
enhaus, eine Sauna und eine
Wanderschutzhütte. „Für
mich ist das Holz der ameri-
kanischen Douglasie mit ei-
nem Durchmesser ab dreißig
Zentimeter die erste Wahl, es
lässt sich gut bearbeiten und
vor allem ist es ohne Holz-
schutz wetterfest.“ so Holz-
käufer Herbort.
Vor fünf Jahren hat sich

Herbort, der vorher 25 Jahre
als Dachdecker und Zimmer-
mann auf dem Bau arbeitete,
als Bauleiter und Blockhaus-
bauer in Holte selbstständig
gemacht.„Ich bin zum Block-
hausbau gekommen, weil ich
als langjährig erfahrener
Handwerker alle Kniffe im

Umgang mit kantigem Holz
kannte, dann aber wissen
wollte, wie man aus Baum-
stämmen, wo alles rund und
ungleichmäßig ist, Häuser
bauen kann.“Das nötige Wis-
sen über kanadischen Block-
hausbau erwarb der 48-Jähri-
ge über mehrere Lehrgänge
in Österreich.
Seitdem hat er neben seiner

Tätigkeit als Bauleiter mit sei-
ner Firma Rustical-Log-Ho-
mes acht Blockbau-Projekte
umgesetzt und bietet selber
Lehrgänge im Blockhausbau
an.

Wenn Herbort den Block-
bau mit Rundholz beschreibt,
merkt man ihm die Begeiste-
rung für dieses Handwerk an.
Mit Motorsäge, Holzfräse und
mit Schleifgerät werden da-
bei die wichtigsten Arbeiten
von der sauberen Entrindung
bis zum Kerben und Aushöh-
len in aufwändiger Handar-
beit erledigt. Das wichtigste
Werkzeug aber ist ein kana-
discher Spezialzirkel mit dem
die zu schneidenden Kerben
für die übereinanderliegen-
den Stämme millimetergenau
aufgezeichnet werden.

„Da ein Baumstamm nie
kreisförmig rund ist und ein
dünnes und ein dickes Ende
hat, wird beim Blockhausbau
immer von der Mitte des
Baumstammes her gedacht,
gemessen und gearbeitet.
Nur so entstehen gerade
Wände aus rundem Holz.“
Sein spektakulärstes Projekt
hat Herbort in Österreich ver-
wirklicht, dort baute er eine
Jagdhütte auf gut 2000 Meter
Höhe mit spektakulärem Al-
penpanorama. „Dort habe ich
statt Douglasie Bergfichte
verwendet, die langsam ge-

wachsen seit Jahrhunderten
für den Holzhausbau in den
Alpen bewährt ist.“ so Herb-
ort.
Eines seiner neuen Projekte

ist der Bau eines Pavillons für
Waldspaziergänger in den
Rehburger Bergen. „Die offe-
ne Blockhütte wird im Rah-
men der Wiederherrichtung
der historischen Promenaden
im Bereich der Stadtforst Reh-
burg gebaut und das Forst-
amt stiftet dafür das Holz“,
erläutert Forstamtsleiter Hen-
ning Schmidtke.

DH

Wenn Baumstämme zu Häusern werden
Kurzer Weg: 150 Douglasienstämme vom Forstamt Nienburg für Zimmermann Jörg Herbort aus Holte

Zimmermann Jürgen Herbort war froh, dass er das Holz quasi in der Nachbarschaft kaufen konnte. FOTO: LANDESFORSTEN

Die Douglasie ist für die
Niedersächsischen Lan-
desforsten eine wichtige
Baumart. Ursprünglich im
Reinbestand angebaut,
soll sie künftig eine we-
sentliche Rolle im ange-
strebten Mischwald zu-
sammen mit Baumarten
wie Buche, Tanne und
Lärche spielen. „Die Dou-
glasie ist recht trocken-
heitsresistent und stabil
gegen Stürme“, so Re-
vierleiter Hermann Brock-
mann. „Dabei wächst sie
schnell und das kernbil-
dende Holz ist sehr dau-
erhaft. Die verkauften
Baumstämme haben ihre
beachtlichen Durchmes-
ser in lediglich 45 Jahren
erreicht.“ Die Landesfors-
ten streben landesweit in
den kommenden Jahr-
zehnten eine Verdoppe-
lung des Douglasienantei-
les von derzeit vier auf
acht Prozent an. Im Forst-
amt Nienburg nehmen
Douglasien etwa zehn
Prozent der Waldfläche
ein.Die Verwendung na-
türlich dauerhafter Hölzer
folgt dem Trend, aus Um-
weltgründen auf Holz-
schutzmittel weitgehend
zu verzichten. So wird
Douglasienholz immer
mehr für Gartenhölzer
verwendet und löst im-
prägnierte Hölzer zuneh-
mend ab. Die niedersäch-
sischen Förster haben seit
über hundert Jahren Er-
fahrung mit dem Anbau
der aus demWesten von
Nordamerika stammen-
den Baumart gesammelt.
Die älteste erhaltene Dou-
glasie auf dem europäi-
schen Festland steht in
der Revierförsterei Sand-
krug südlich von Olden-
burg und wurde bereits
1843 gepflanzt. DH

DIE DOUGLASIE
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NIENBURG. Die Fachverbän-
de der Schuldner- und Ver-
braucherberatung sind sich
mit der Bundesregierung ei-
nig: Die Inkassounternehmen
müssen stärker reguliert wer-
den. Der vorgelegte Entwurf
zur Reform des Inkassorechts
greift aber viel zu kurz, so die
Meinung der Verbände.
„Stellen Sie sich vor, sie be-

zahlen an der Supermarkt-
kasse mit ihrer Kontokarte.
Dabei haben sie vergessen,
dass Sie erst gerade Ihre
Bankverbindung gewechselt
haben, und nutzen versehent-

lich die alte Karte. Die Abbu-
chung geht schief, und kurz
danach erhalten Sie eine
Zahlungsaufforderung eines
Inkassounternehmens. Der
Supermarkt hat Sie aber nicht
einmal vorher gemahnt, son-
dern die Sache sofort ans In-
kasso weitergegeben. Und
jetzt wird von Ihnen nicht nur
die Zahlung des eigentlichen
Betrages von, sagen wir, 16
Euro gefordert, sondern noch
eine zusätzliche Inkassoge-
bühr von 54 Euro.“
Einen solchen Fall schildert

Wolfgang Lippel, langjähriger

Schuldnerberater beim Pari-
tätischen Nienburg. Dieses
als Überfallinkasso bezeich-
nete Vorgehen wird im Refe-
rentenentwurf des Bundesjus-
tizministeriums nicht einmal
erwähnt. Die Schuldnerbera-
tung fordert schon seit lan-
gem, dass vor Weitergabe ans
Inkasso mindestens einmal
gemahnt worden und auf die
weiteren Kosten hingewiesen
sein muss.
Auch weitere Probleme

werden nicht ausreichend
aufgegriffen. So wird die häu-
fig anzutreffende Weitergabe

von einem Inkassounterneh-
men an das nächste, was im-
mer zu weiteren Kosten führt,
nicht untersagt. So wird aus
einer Forderung von 20 Euro
gerne mal eine von 200 Euro,
meistens aus Inkassokosten
bestehend. Auch die Kosten,
die überhaupt für Inkasso er-
hoben werden dürfen, müs-
sen noch stärker einge-
schränkt werden. Wenn man
zum Beispiel eine Ratenzah-
lung aushandelt, sollte diese
eigentlich in der normalen In-
kassogebühr enthalten sein
und nicht noch extra kosten.

„Vorgelegte Reform greift viel zu kurz“
Auch Nienburgs Schuldnerberater Wolfgang Lippel fordert umfassende Reform des Inkassorechts

Wolfgang Lippel Schuldnerbe-
rater

MARKLOHE. Am 4. Ad-
ventssonntag findet in der St.
Clemenskirche Marklohe un-
ter dem Motto „Es ist genug
für alle da“ ein adventlicher
Literaturgottesdienst zum
Buch „Immer dieser Michel“
von Astrid Lindgren statt. In
Lönneberga wird Weihnach-
ten gefeiert. Und Michel, der
Lausejunge, sorgt dafür, dass
alle satt werden. Das kann
doch kein Unfug sein, denkt
er sich, und gibt den Bedürf-
tigen aus dem Armenhaus al-
les, was an Leckereien in der
Speisekammer der Eltern zu
finden ist. Was seine Eltern
dazu sagen und ob „Das gro-
ße Aufräumen von Katthult“
nicht doch ein Nachspiel für
Michel hat, darum geht es im
adventlichen Literaturgottes-
dienst am 22. Dezember um
10 Uhr in der St. Clemenskir-
che Marklohe.

„Immer dieser
Michel“

HEEMSEN. Am kommenden
Mittwoch, 18. Dezember“
heißt es in Heemsen wieder:
Platt in der Mensa. Zum letz-
ten Mal in diesem Jahr lädt
der Sportverein dazu ein, ge-
meinsam einen schönen
Nachmittag zu verleben,
plattdeutsche Geschichten zu
hören und weihnachtliche
Lieder zu singen. Los geht es
in der Mensa der Grundschule
wie immer um 15.30 Uhr mit
Kaffee und Kuchen. Willkom-
men sind auch dieses Mal alle
Interessierten aus Heemsen
und Umgebung. DH

Mittwoch ist wieder
‚Platt in der Mensa‘

BÜHREN. Die Kirchenge-
meinde Binnen-Bühren, Pas-
torin Melanie Logemann und
alle Mitwirkenden laden wie
in jedem Jahr am heutigen 3.
Adventssonntag um 17 Uhr
zur Adventsmusik mit An-
dacht ein. Die Gäste können
sich auf traditionelle und mo-
derne, deutsche und interna-
tionale weihnachtliche Musik
für Jung und Alt vom Kir-
chenchor Frohsinn unter der
Leitung von Dimitri Cernov
und dem Posaunenchor unter
der Leitung von Dirk Dohr-
mann freuen. Artur Sadowski
wird die Gemeindelieder an
der Orgel und den Chor Froh-
sinn am Keybord begleiten.
Außerdem spielt er ein Stück
aus dem Weihnachtsoratori-
um vierhändig mit Ursula
Daues. Der Eintritt ist wie im-
mer frei, Spenden sind viel-
mals willkommen. DH

Adventsmusik
heute in Bühren
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HEEMSEN. Am kommenden
Mittwoch, 18. Dezember, lädt
der Sportverein Heemsen all
die Kinder, die im zu Ende ge-
henden Jahr ihr Sportabzei-
chen erworben haben, zur
Übergabe der Abzeichen mit
anschließendem Pizza-Essen
ein. Die Übergabe findet um
16.30 Uhr in der Gymnastik-
halle statt, Pizza gibt’s dann
gegen 17 Uhr im Vereinsraum.
Für den sportlichen Rahmen
sorgen die Tanzmäuse und
die Viva Dance-Mädchen von
Inge Balland. DH

Sportabzeichen
und Pizza

NIENBURG. Auf Initiative
vom Kreisverband Bündnis
90/Die Grünen fand im Kul-
turwerk Nienburg eine Ver-
anstaltung zum Problem der
weltweit zunehmenden Anti-
biotika-Resistenz statt. Dabei
wurde zunächst der Film „Re-
sistance Fighters“ des Regis-
seurs und Dokumentarfilmers
Michael Wech gezeigt. Etwa
40 Teilnehmende verfolgten
die Vorstellung und nahmen
am anschließenden Mei-
nungsaustausch teil, zu dem
drei Referenten geladen wa-
ren: Reinhild Benning. Refe-
rentin für Landwirtschaft und
Tierhaltung von German-
Watch, Dr. Claudia Preuss-
Ueberschär, Tierärztin, und
Dr. Gerd-Ludwig Meyer,
Facharzt und Nephrologe aus
Nienburg.
Antibiotika-Resistenz hat

sich seit einigen Jahren zu ei-
nem weltweiten Problem ent-
wickelt. Die meisten Medika-
mente haben ihre Wirksam-
keit gegenüber Infektionen
mit resistenten Keimen verlo-
ren. Die Weltgesundheitsor-
ganisation (WHO) geht davon
aus, dass allein in der EU
jährlich 25 000 Menschen an
Infektionen mit resistenten, in
Gesundheitseinrichtungen
übertragenen Bakterien ster-
ben. Eine hohe Vermehrungs-
rate der Bakterien und der
genetische Austausch von Ei-
genschaften sind entschei-
dend für die rasante Ausbrei-
tung von Resistenzen.
Vor diesem Hintergrund hat

die WHO fünf Wirkstoffgrup-
pen bestimmt, deren Anwen-
dung nur bei der „Bekämp-
fung schwerwiegender bak-
terieller Erkrankungen beim
Menschen“ erwogen werden
darf. Vor Verwendung dieser
Reserve-Antibiotika muss ihr
Einsatz aber immer durch Re-
sistenz-Voruntersuchungen
abgeklärt werden.
Antibiotika kommen auch

in großem Umfang bei der
Tiermast zum Einsatz. Zwar

wurde die absolute Menge
reduziert, doch nach den für
2018 vorliegenden Statistiken
waren es bei der Tierhaltung
in Deutschland immer noch
mehr als 722 Tonnen ver-
schiedener Medikamente.
Dazu zählen auch die Reser-
ve-Antibiotika wie Colistin,
die vor allem in der Geflügel-
mast zum Einsatz kommen.
Die Gesamtmenge dieser An-
tibiotika ist im Vergleich zu
den Vorjahren nahezu gleich-
geblieben. Die Europäische
Arzneimittelagentur (EMA)
hat deshalb eine drastische
Reduzierung des Colistin-Ein-
satzes in Deutschland gefor-
dert.
„Aus den Beiträgen der Re-

ferenten und auch der Dis-
kussionsteilnehmer wurde
deutlich, dass wir bei der sich
abzeichnenden Entwicklung,
die zu einem Verlust dieser

Mittel führen wird, einen Pa-
radigmenwechsel im Um-
gang mit lebensrettenden
Medikamenten einleiten
müssen“, so Mitorganisatorin
Ulrike Kassube. Aus Sicht der
Versammlung gehören dazu
eine Verbesserung der Hygie-
ne in Aufnahmestationen (die
Niederlande wären ein gutes
Beispiel), strikte Verschrei-
bung auf der Grundlage von
Zusammenschlüssen von
Partnern im Gesundheitswe-
sen wie „Arena“ (Antibioti-
ka-Resistenzabwicklung
nachhaltig abwenden) und
die Evaluierung von Resisten-
zen vor Anwendung anti-in-
fektiöser Mittel.
Vorbeugende, ungezielte

Bestandsbehandlungen von
Nutztieren müssen vor dem
Hintergrund dieser Entwick-
lung abgelehnt werden –
ebenso wie die Verwendung

von Reserve-Antibiotika.
Messungen im Umfeld von
Großstallungen, in denen Tie-
re zur Mast gehalten werden,
weisen ein deutlich erhöhtes
Risiko der Ausbreitung auch
multi-resistenter Keime auf
und müssen von unabhängi-
gen Institutionen überwacht
werden. Dazu gehört in be-
sonderem Maße die Funktion
der Filteranlagen von Lüf-
tungsschächten. Eine weitere
Ursache für die unkontrollier-
te Ausbreitung krankma-
chender Erreger aus Mastan-
lagen sind Insekten, vor allem
Haus- bzw. Stubenfliegen, die
durch ihre Lebensweise Kei-
me aufnehmen und in die
Umgebung verbreiten kön-
nen.
Repräsentative Untersu-

chungen weisen auf weit ver-
breitete Insektizid-Resisten-
zen hin, die eine Kontrolle mit

den verfügbaren Insektiziden
schwierig bis unmöglich er-
scheinen lassen. Hierin waren
sich alle Teilnehmenden ei-
nig: Das Problem muss unver-
züglich angegangen werden.
Ermutigend sind nach In-

formationen des Regisseurs
Initiativen von mittlerweile
116 Staaten, die auf Grundla-
ge des „globalen Aktions-
plans der Vereinten Nationen
gegen Antibiotika-Resistenz“
nationale Strategien entwi-
ckelt haben. Dabei geht es
vor allem um eine Verbesse-
rung der Infektionspräventi-
on, flächendeckende Impfun-
gen sowie einen gezielten
Einsatz von Antibiotika, der
immer an eine vorherige Dia-
gnose gekoppelt werden
muss.
Entsprechende Aktionen

seitens der Bundesregierung
sind mehr als überfällig.

„Nutztiere nicht vorbeugend behandeln“
Resistance Fighters: Bündnis 90 / Die Grünen diskutierten alarmierende Zunahme von Antibiotika-Resistenzen

Ulrike Granich, Burkhard Bauer, Reinhild Benning, Claudia Preuß-Ueberschär und Gerd-Ludwig Meyer bei ihrer Diskussion über die
dramatisch zunehmenden Antibiotika-Resistenzen. FOTO: KASSUBE
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KIRCHDORF. Es ist schon ei-
nige Jahre her, dass die Mög-
lichkeit in der Samtgemeinde
Kirchdorf bestand, sich zum
Gästeführer ausbilden zu las-
sen. Aktuell besteht wieder
die Möglichkeit für Interes-
sierte, solch einen Qualifizie-
rungskurs bei der Ländlichen
Erwachsenenbildung in Nie-
dersachsen (LEB) ab 2020 zu
belegen. Initiiert wurde das
Angebot vom Heimatverein

Diepholz und dessen Vorsit-
zenden Richard Wilhelm Bit-
ter.
Da dafür etwa zwölf Teil-

nehmende benötigt werden,
bezieht er benachbarte Kom-
munen der Kreisstadt mit ein.
Die Grundlage der Qualifizie-
rungsmaßnahme bilden rund
fünfzehn Termine, wöchent-
lich einmal nachmittags und
drei Blockveranstaltungen je
an Freitagnachmittagen und

dem darauffolgenden Sams-
tag ganztägig.
Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer erhalten ein um-
fangreiches Hintergrundwis-
sen über die Region, zum Bei-
spiel Geschichte und Kultur,
Wirtschaft und Landwirt-
schaft, Natur und Tourismus-
einrichtungen, Baustilkunde
und Denkmalpflege, außer-
dem schließt dieser Kurs die
Schulung in Rhetorik, siche-

rem Auftreten vor Gruppen
und Planung, Organisation
und Durchführung von Gäs-
teführungen ein. Mit der Ab-
schlusspräsentation eines je-
den Teilnehmers endet der
Lehrgang zum qualifizierten
Gästeführer.
Interessenten aus der Samt-

gemeinde Kirchdorf, die ihre
nähere Heimat unter neuen
Gesichtspunkten kennen ler-
nen möchten, sind herzlich

willkommen. Dieses Seminar
eignet sich auch für Neuein-
steiger oder als Aufbaukurs
für Personen, die schon über
Grunderfahrungen für die eh-
renamtliche Tätigkeit als
Gästeführer oder Gästeführe-
rin verfügen.
Weitere Informationen er-

teilt der Tourismusbeauftragte
Rolf Hedemann unter Telefon
01520 8897662.

DH

Die nähere Heimat neu kennenlernen
Samtgemeinde Kirchdorf bietet wieder Ausbildung zum Gästeführer an
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NIENBURG. „Und ich muss
euch sagen, es weihnachtet
sehr!“ In diesem Sinne hatten
die Fachgruppe Musik und
die Indien-AG der Albert-
Schweitzer-Schule zum mitt-
lerweile traditionellen ad-
ventlichen 17-Uhr-Tee in die

Pausenhalle im Nordertors-
triftweg-Gebäude eingela-
den. Zur allgemeinen Freude
wurde an diesem Tag wieder
einmal Knecht Ruprecht nicht
ins Haus der ASS gelassen –
Nikolausgeschenke gab es
dafür reichlich.

Dem Publikum wurden ku-
linarische und musikalische
Häppchen serviert. Letztere
reichten von „Can you feel
the love tonight“ über den
Kanon „Oh wie wohl ist mir
am Abend“ bis zum „Abend-
segen“ aus der beliebten

Märchenoper „Hänsel und
Gretel“ von Engelbert Hum-
perdinck.
Natürlich gab es auch

Weihnachtliches zu hören, so-
dass sich die Zuhörerinnen
und Zuhörer schon einmal in
Weihnachtsstimmung verset-

zen lassen konnten.
Gestaltet wurde dieser 17-

Uhr-Tee von den Bläsergrup-
pen der Jahrgänge 5 und 6,
der Belleplates-AG und der
Bläser-AG. Am Ende spielten
dann auch alle Gruppen ge-
meinsam ein Stück, wobei

das Publikum aufgefordert
war, dies nach Kräften ge-
sanglich zu unterstützen. An
diesem Tag – wie könnte es
anders sein – war dies natür-
lich das Lied „Lasst uns froh
und munter sein“.

DH

„Lasst uns froh undmunter sein“
Indien-AG und Musikgruppen der Albert-Schweitzer-Schule servierten kulinarischen und musikalischen 17-Uhr-Tee

Zu einem kulturellen 17-Uhr-Tee hatten die Indien-AG und Musikgruppen der Albert-Schweitzer-Schule eingeladen. FOTO: ASS NIENBURG

NIENBURG. Im Kerzenschein
des vollbesetzten Wesersaales
eröffnete der Nienburger
Frauenchor am 2. Advents-
nachmittag sein traditionelles
Adventskonzert. Mit dem be-
schwingten Lied „Ein Licht
hat sich entzündet in winterli-
cher Zeit“ begann der Reigen
von Advents- und Weih-
nachtsliedern, Geschichten
und Gedichten. Mit von der
Partie war wieder ein Kinder-
chor der Musikschule Nien-
burg. Beide Chöre wurden
von Valentina Rump geleitet
und am Klavier begleitet.
Die Kinder sangen und

tanzten und sorgten mit sie-
ben über den Nachmittag
verteilten Liedern, die sie alle
auswendig beherrschten, für
große Begeisterung.
Mit Rolf Zuckowskis

„Macht euch bereit“ begann
ihre Präsentation, es folgten
unter anderem die Empfeh-
lungen „Weihnachtszeit, Lä-
cheln erlaubt“ und „Freut
euch, es ist Weihnachtszeit“

sowie die Geschichte von
dem Seemann, der immer
wieder gerne heimkehrt.
Das Repertoire des Frauen-

chores bestand sowohl aus
fröhlichen und schwungvol-
len sowie ruhigen und nach-
denklichen Stücken, wie zum

Beispiel „Lasst auch für ande-
re Weihnachten werden“,
„Mary‘s Boychild“, „Es blüht
eine Rose zur Weihnachts-

zeit“ von Robert Stolz sowie
einem finnischen Weih-
nachtslied „Joulupu“. Die
Weise „Hymne an die Nacht“

aus dem bekannten Film „Die
Kinder des Monsieur Mat-
hieu“, aus dem der Chor bei
anderer Gelegenheit bereits
drei weitere Lieder vorgetra-
gen hat, gehörte zu den
schönsten Melodien dieses
Konzertes. Gedichte, die Ge-
schichte „Amelie’s Weihnach-
ten“ sowie die von Ilse Oster-
mann auf Plattdeutsch vorge-
tragene Erinnerung „Die Tied
vör Wiehnachten“ komplet-
tierten das abwechslungsrei-
che Konzert.
Als nach zwei Stunden die-

ser Nachmittag zu Ende ging,
bedankte sich Hanna Kopf,
die wieder durch das Pro-
gramm geführt hatte, bei den
Gästen sowie den großen und
kleinen Mitwirkenden für ihr
Kommen mit den besten
Wünschen für Weihnachten
und das neue Jahr. Nach dem
letzten vom Frauenchor vor-
getragenen Lied stimmten
dann auch die Gäste in das
gemeinsame Abschlusslied
„O, du fröhliche“ ein. DH

Lieder, Geschichten und Gedichte
Nienburger Frauenchor hatte mit Unterstützung des Kinderchores zu traditionellem Adventskonzert eingeladen

Der Nienburger Frauenchor hatte, wie immer am 2. Advent, in den Wesersaal eingeladen. FOTO: NIENBURGER FRAUENCHOR

Traditionell startete der SPD-Ortsver-
ein Heemsen am zweiten Advents-
wochenende mit Mitgliedern und
Freunden zu einer Weihnachts-
markt-Fahrt. Dieses Mal ging es nach

Hameln. Dort warteten über 70 indi-
viduell gestaltete Hütten mit Kunst-
handwerk, Glühweinbuden und
Weihnachtsbäckereien auf die 53 Mit-
reisenden. Durch die vielen Aktionen,

wie das Rattenfänger-Figuren- und
Glockenspiel mit weihnachtlichem
Glockenspiel, das Bläserduo Schar-
nofske und Schöneberg und dem
Turmbläser verbrachten die Mitrei-

senden einen kurzweiligen, weih-
nachtlichen Nachmittag in der schön
geschmückten Innenstadt.

FOTO: SPD HEEMSEN

Zu Besuch
in Hameln
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Auch die Mädchen und Jun-
gen im Kinderheim „Kleine
Strolche“ in Asendorf freuen
sich auf Weihnachten. Wer ih-
nen einen Wunsch erfüllen
möchte, kann einen Gutschein
erwerben. Geschenkt werden
kann zum Beispiel ein Tages-
ausflug für ein Kinderheim-
Kind, oder es kann ein Baum
finanziert und damit die natur-
gestützte Therapie gefördert
werden. Die Bäume werden
dann im Frühjahr gemeinsam
mit den Kindern auf dem Ge-
lände in Warpe gepflanzt.
Ganz oben auf den Wunsch-
zetteln der Kinder ist das the-
rapeutische Reiten, das das
Kinderheim seit dem Sommer
anbietet. Menschen, die immer
schon den Ritter in sich ge-
spürt haben, können mit einer
Spende auch symbolisch ein
Stück Rittergut erwerben.
„Wenn die Kinder zwischen
null und sechs Jahren ins Kin-

derheim Kleine Strolche kom-
men, haben sie in ihren eige-
nen Familien bisher nur Ge-
walt, Misshandlungen oder
Vernachlässigungen erlebt“, so
Bernhard Schubert, Geschäfts-
führer des Kinderheims. „Viele
von ihnen erleben bei uns das
erste Mal ein Weihnachtsfest.

Das Kinderheim Kleine Strol-
che in Asendorf ist eines der
wenigen Häuser in Deutsch-
land mit Spezialisierung auf
schwer traumatisierte und me-
dizinisch herausfordernde Kin-
der. Es wurde 2008 gegründet
und bietet heute sowohl die
Soforthilfe für Babys und

Kleinstkinder in akuten Krisen-
situationen als auch Bereit-
schafts-Erziehungsstellen so-
wie Mutter und Kind Wohn-
gruppen. In den letzten fünf
Jahren haben über 300 Kinder
bei den Kleinen Strolchen Hilfe
gefunden“, so Bernhard
Schubert. FOTO: KLEINE STROLCHE

Reitstunde
verschenken

BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Der neue Abfuhrkalender der
Abfallwirtschaftsgesellschaft
(AWG) Bassum wird in diesen
Tagen an alle Haushalte ver-
teilt. „In der Version Bruch-
hausen-Vilsen hat sich ein
Fehler eingeschlichen“, teilt
die AWG mit. Die Grünabfall-
sammelstelle Struß in Ocht-
mannien sei darin fälschli-
cherweise aufgeführt. Diese
besteht jedoch seit 2019 nicht
mehr. Die AWG bemühe sich
intensiv um einem Ersatz im
Bereich des Fleckens. Die Ab-
gabe von Baum- und
Strauchschnitt ist bei den
Grünabfallsammelstellen in
Asendorf, Schwarme und
Martfeld möglich. Die Öff-
nungszeiten: Januar und Feb-
ruar sowie Mai bis September
an jedem ersten Samstag im
Monat von 10 bis 12 Uhr sowie
alle übrigen Monate jeden
Samstag von 10 bis 14 Uhr. DH

Fehler im
AbfallkalenderHOYA. Das Evangelische Fa-

milienzentrum Grafschaft
Hoya bietet ab Donnerstag,
23. Januar, einen achtwöchi-
gen Elternkurs für Eltern mit
Kindern bis drei Jahre an. Die
Leitung des Kurses überneh-
men Krippenleiterin Ute Kas-
tens und Ina Brendel, Koordi-
natorin im Familienzentrum.
Beide sind zertifizierte Eltern-
kursleiterinnen. Im Kurs „Star-
ke Eltern – starke Kinder“ sol-
len Eltern Informationen zu
den Entwicklungsaufgaben
des Kindes erhalten und kön-
nen sich mit anderen Eltern
über Herausforderungen und
Entlastungsmöglichkeiten im
Alltag austauschen. Der Kurs
dauert bis zum 12. März und
findet donnerstags von 20 bis
22 Uhr statt. Die Kosten be-
tragen 15 Euro pro Person
und 20 Euro pro Paar. Anmel-
dungen sind möglich bei Ina
Brendel unter Telefon
(04251) 6 7077 11. DH

Eltern von kleinen
Kindern treffen sich

EYSTRUP. Am Dienstag, 17.
Dezember, um 18 Uhr findet
eine Sitzung des Rates der
Gemeinde Eystrup im Rat-
haus statt. Der Beschluss
über den Jahresabschluss
2017, Kenntnisnahme Jahres-
abschluss 2018 mit Entlas-
tung des Gemeindedirektors
und der Haushalt 2020 mit
Investitionsprogramm 2020-
2023 sind Inhalt der Tages-
ordnung. Ferner soll über die
barrierefreie Gestaltung des
Eingangsbereichs des Le-
man-Areals, die Sanierung
der Senfmühle einschließlich
Siloanlagen und den Bebau-
ungsplan „Gewerbegebiet
Stockkämpe“ beschlossen
werden. an

Gewerbegebiet
ist Thema im Rat

BÜCKEN. Im Rahmen des
Lebendigen Adventskalen-
ders findet am heutigen
Sonntag um 18 Uhr ein Kon-
zert des Hasseler Posaunen-
chors in der St.-Cosmae-et-
Damiani-Kirche statt. Nach-
dem kürzlich schon die Kin-
der der Bläserklasse ihre ge-
lernten Stücke vorgetragen
haben, wollen jetzt die alten
Hasen ran, heißt es in einer
Pressemitteilung der Musiker.
Sie haben für diesen Abend
eine Mischung aus den ver-
schiedensten Stilrichtungen
in vielen Übungsstunden zu-
sammengetragen. Nach dem
Konzert lädt der Posaunen-
chor zu einem gemütlichen
Abschluss in den Saal des Ge-
meindehauses ein. Dort soll
der Abend bei Getränken und
Schmalzbroten ausklingen.DH

Posaunenchor in
Hassels Kirche

HOYA. Heute um 17 Uhr prä-
sentiert sich die Klassische
Philharmonie Nord-West in
der Besetzung als Kammeror-
chester in der Martinskirche
in Hoya. Leiter Ulrich Semrau
tritt bei einer festlichen Ad-
ventsmusik mit Kompositio-
nen von Corelli, Albinoni, Te-
lemann, Händel unter ande-
rem als Trompetensolist auf.
Karten zum Preis von 20 Euro
gibt es noch an der Tageskas-
se. sg

Heute festliche
Adventsmusik
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HOYA. Unterwegs auf alten
Spuren: Das Buch über den
Folcwech zwischen Weser
und Hunte ist ein weiteres
Werk aus der Feder von El-
friede Hornecker, erschienen
am 15. Dezember 2019. Horn-
ecker leitete von 1998 bis
2016 das Hoyaer Heimatmu-
seum. Verschiedene Werke
zur Regionalgeschichte kom-
men aus ihrer Feder, wie „Die
Herren von Staffhorst“. Die
Vorarbeit zum aktuellen „Un-
terwegs auf alten Spuren“
kommt von Willi Schreiber
aus Hoya. Als Handelsvertre-
ter ist er viel rumgekommen.
Mit seiner Affinität zu Straßen
und Verkehrswegen hat er Li-
teratur und Zeitungsartikel
gesammelt. Die umfangreiche
Sammlung hat Willi Schreiber
an Elfriede Hornecker über-
geben, die ein Buch darüber
geschrieben hat.
„Ich habe gesichtet, sortiert

und geordnet, daraus ist das
Hardcover Buch mit 180 Sei-
ten im Solivagus-Verlag aus
Kiel erschienen“, so die Auto-
rin. Buchstabe für Buchstabe
von Elfriede Hornecker, aber
ohne die Materialsammlung
von Willi Schreiber und sei-
nen Druckkostenzuschuss zur
Finanzierung der Herstellung
hätte es das Buch nicht gege-
ben“, betonte Verleger und
Lektor Dr. Stefan Eick aus
Kiel, als er am vergangenen
Sonntag die erste Auflage
von 250 Bücher nach Hoya
gebracht hat.
Elfriede Hornecker sieht in

dem 5000 Jahre alten Folc-
wech eine Art Seidenstraße
mit Handel und Wandel. Er
reichte von Holland bis in den
Harz, in dieser Region verlief
er zwischen Vechta und Haß-
bergen/Anderten. Auch
wenn heute kaum noch etwas
auf diese Norddeutsche
Hauptstraße des Handels seit
der Bronzezeit hindeutet, ist
seine Bedeutung für die kul-

turelle und historische Ent-
wicklung des norddeutschen
Raumes kaum hoch genug
einzuschätzen. Die ältesten
Heer- und Handelswege sind
nicht mehr lückenlos nach-
weisbar. Beigegeben ist in
dem Buch eine Faltkarte, wie
die Straße vor 5000 Jahren
etwa verlaufen ist.
Elfriede Hornecker unter-

sucht in dem Buch, ausge-
hend von der historischen

Sammlung von Willi Schrei-
ber, eine Trasse zwischenWil-
deshausen und Goldenstedt,
die sich durch die heutigen
Landkreise Vechta und Diep-
holz bis Nienburg erstreckt.
Dabei werden zahlreiche
Funde, die jüngsten aus der
Bronzezeit, präsentiert und
erläutert.
So ist ein Feuerstein aus

Helgoland, gefunden in Hoy-
erhagen, neben Kartenmate-

rial in der Museumssamm-
lung zu finden. Die Bedeu-
tung des Folcwechs für die
kulturelle und historische
Entwicklung des norddeut-
schen Raumes ist kaum hoch
genug einzuschätzen, auch
wenn kaum noch etwas auf
eine der ältesten Hauptstra-
ßen hindeutet. Anschaulich
erklärt die langjährige Muse-
umsleiterin Elfriede Horn-
ecker die Bedeutung und

Nutzung des Folcwechs seit
der Bronzezeit und nutzt Ex-
kurse, um das Leben und die
Kultur der einzelnen Epochen
und Regionen zu beschrei-
ben.

2Das Buch ist zum Preis von
24,95 Euro in der Buchhand-
lung „Leserei“ in Hoya zu er-
halten oder unter ISBN 978-
3-943025-58-3 in jeder Buch-
handlung zu bestellen.

Der Folcwech zwischenWeser und Hunte
Elfriede Hornecker und Willi Schreiber „unterwegs auf alten Spuren“ / Buch soeben erschienen

VON HORST ACHTERMANN

Unterwegs auf alten Spuren: Elfriede Hornecker hat das Buch in der Hand, das ihr gerade von Verleger Dr. Stefan Eick vom Soliva-
gus Verlag aus Kiel im Heimatmuseum Hoya übergeben worden war. In der Hand hält er einen Feuerstein aus Helgoland, gefunden
in Hoyerhagen. FOTO: ACHTERMANN

ASENDORF. Zum 29. Mal or-
ganisiert die Interessenge-
meinschaft Asendorf mit Un-
terstützung örtlicher Vereine
am heutigen Sonntag, 15. De-

zember, einen Weihnachts-
markt rund um den Bahnhof.
Von 11 bis 19 Uhr warten 75
Aussteller mit ihren Angebo-
ten auf Marktbesucher. Der

Bahnhof wird in das Markt-
geschehen eingebunden. Ein
Teil der Aussteller nutzt die
leergeräumte Lokhalle und
das Wartehäuschen, um ihre

Angebote zu präsentieren.
Der Markt beginnt mit Lie-
dern des Bläserchores Bre-
men-Gröpelingen. Er spielt
um 11 Uhr am Fahrkarten-

häuschen der Museumseisen-
bahn. Wer möchte, kann in
Bruchhausen-Vilsen mit fünf
Zügen Richtung Asendorf
fahren. DH

75 Aussteller sind in Asendorf dabei
Heute von 11 bis 19 Uhr vielfältiges Programm rund um den Bahnhof / Museumseisenbahn ebenfalls im Einsatz
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„Heute lasse ich für alle das
dritte Kerzenlicht erleuchten

und wünsche allen Leserinnen
und Lesern noch eine wunder-

schöne Adventszeit“, schreibt
Monika Tiete aus Haßbergen.
Dem kann sich die Redaktion
nur anschließen!

FOTO: TIETE

Das dritte Kerzenlicht

„Carpe diem“. Unter diesem
Motto stand das jüngste Früh-
stück der Landfrauen Rode-
wald-Laderholz im Gasthaus
Beermann in Wendenborstel.
Nach einem leckeren Früh-
stück gab es einen kurzweili-
gen Vortrag der Lebensbera-
terin Birgit Strübing aus Oyten
(Foto). Ihr lag am Herzen, dass
sich jeder mehr Zeit nehmen
sollte, anderen zuhören und
offen für Gespräche zu sein.
Ferner sollte man bewusster
durchs Leben gehen und nicht
die eigene Wertschätzung und
Achtsamkeit vergessen. Ein
einfacher Tipp zum nachma-
chen: Jeder Finger einer Hand
steht für eine Frage, die man
sich täglich stellen kann. Dau-
men: was war positiv? Zeige-
finger: was will ich mir mer-
ken? Mittelfinger: was war är-
gerlich? Ringfinger: was ver-
bindet mich mit anderen Men-
schen? Kleiner Finger: was ist
zu kurz gekommen? Zu guter

Letzt las die Referentin einen
Text vor mit dem Titel „Ich bin
dankbar“. Die etwas andere
Sichtweise hat alle immer wie-
der zum Schmunzeln und zu-
stimmendem Nicken gebracht.
Ein kurzweiliger Vormittag
ging zu Ende. Mit der Weih-

nachtsfeier am vergangenen
Donnerstag wiederum im
Gasthaus Beermann klang das
Jahr 2019 aus. Die Jahres-
hauptversammlung findet am
16. Januar bei Tim Höper in
Rodewald statt.

FOTO: LANDFRAUEN RODEWALD

Bewusster
durchs Leben

gehen

Am 6. Dezember fand in der
Clausewitz Kaserne in Langen-
damm die Weihnachtsgala des
CIMIC-Command statt. Zu die-
ser Feier hatte Oberst Andreas
Timm die Offiziere mit ihren
Familien eingeladen. Unter

den Gästen war auch die Nien-
burger Spargelkönigin mit ih-
ren Begleitern Marianne und
Herbert Schriever. Nach der
offiziellen Begrüßung folgte
ein gemütliches Beisammen-
sein mit interessanten Gesprä-

chen. Der Höhepunkt des
Abends war die Ziehung der
Gewinner der großen Tombola
mit 65 hochwertigen Preisen.
Als Glücksfee fungierte Spar-
gelkönigin Leonie Ritz. Für das
Team Nienburger Spargel war
es der letzte offizielle Auftritt
in diesem Jahr.

FOTO: AG NIENBURGER SPARGEL

Spargelkönigin als Glücksfee
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
FÜR IHR ALTES SOFA

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

Wohnlandschaft mit moderner
Steppung in der Sitzfläche. Abb.
ZeigtMaße2,73mx2,43m. Sitztie-
fenverstellung, Kissen und andere
Funktionen gegenMehrpreis.Stofffffgruppe 12

1398 €

Kleine Ecklösung mit großem Können: dieses
Modell gibt es in verschieden Ledern kann auf
Wunsch gegenMehrpreismitmotorischer Re-
laxfunktion im Sitz und imCanape ausgestat-
tetwerden. Abb. ZeigtMaße 2,73mx 1,78m.Top Leder 160

2198 € Motorische Funktionen gegen Mehrpreis

Funktionen
gegen Mehrpreis
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LINSBURG. Das sechste Win-
terrennen des MSC Linsburg
fand auf einem Linsburger
Acker statt. Anders als beim
Stockcar-Rennen im Sommer,
geht es bei diesen Rennen
nur um die meiste Runden
und nicht um die meisten
Punkte, durch Angriffe auf
andere Fahrzeuge. In diesem
Jahr gingen rund 80 Autos
aus ganz Deutschland auf der
1000-Meter-Bahn, trotz des
Regens, an den Start.
Los ging es mit einem ste-

henden Start, 80 Autos fuh-
ren mit Vollgas los. Manche

schafften es nur einige Me-
ter, bis sie in tiefe schlammi-
ge Furchen fuhren. Mit der
Zeit zeigten sich auf der
Bahn einige Matschlöcher,
die man kaum umfahren
konnte. Für einige Fahrer
wurden diese zum Verhäng-
nis, andere kämpften sich mit
Glück und Können durch, bis
in einer Kurve gar nichts
mehr ging und das Safety-
Car rausfahren musste, damit
die liegen gebliebenen Autos
von den Treckern freigezo-
gen werden konnten. Nach
kurzer Neutralisation des

Feldes wurde das Rennen
wieder aufgenommen. Nach
einer Stunde Fahrzeit stand
in allen Autos der Fahrer-
wechsel an. Bis zu diesem
Zeitpunkt war Hauke Plum-
hoff vom MSC Linsburg mit
16 Runden der Schnellste. In
der viertelstündigen Zwangs-
pause wurde die Bahn wie-
der von einigen Treckern ge-
rade geschoben, in der Bo-
xengasse wurde nachgetankt
und notfalls konnten kleine
Reparaturen vorgenommen
werden.
Die neuen Fahrer hatten

nun mit einer schlechteren
Bahn zu kämpfen und die
Matschlöcher wurden zu ei-
nem immer größeren Prob-
lem. In der zweiten Stunde
war Daniel Brethauer vom
MSC Linsburg der Runden-
beste. Nach der zweiten und
letzten Unterbrechung ging
das leicht dezimierte Fahrer-
feld wieder auf die Strecke.
Den letzten Turn schafften
dann nicht mehr alle Autos,
da auch die Sicht bei zuneh-
mender Dunkelheit immer
schwieriger wurde. Dieter
Wohlers vom heimischen

MSC war der Schnellste im
dritten Abschnitt.
Am Ende gewannen in

Klasse 1 (bis 1,8 Liter Hub-
raum) Dominik Wegener, Lars
Koch und Dieter Wohlers vom
MSC Linsburg mit 52 gefah-
renen Runden. In Klasse 2
setzte sich mit 56 Runden das
Team um Manuel Hugill,
Björn Wolf und Christian Pohl
durch. Einen ganz großen
Dank richtet der MSC ab-
schließend an die vielen eh-
renamtlichen Helfer, ohne die
solch eine Veranstaltung
nicht möglich wäre. DH

Winterrennen leidet unter Regen
Motorsport: Viele Matschlöcher erschweren den 80 Autos beim MSC Linsburg die Fahrt

Beim Winterrennen des MSC Linsburg ging es ziemlich schlammig zu. FOTO: MSC LINSBURG

STELINGEN. In Stelingen
wurde der alljährliche „Seni-
orenpokal“ der Skat-Ver-
bandsgruppe Hannover
(VG30) ausgespielt und auch
der Schiedsrichterpokal fand
dort statt. Am Start unter den
58 Teilnehmern waren auch
diverse Spieler aus dem
Landkreis Nienburg. Zahlen-
mäßig am stärksten vertreten
war einmal mehr der Skatver-
ein Karo-As Nienburg.
Wilhelm Helms, Dieter Kos-

nicki, Hans-Günter Jureck,
Heinz Günter Rosmaiti, Man-

fred Naujoks und Vorsitzender
Karl-Ulrich Wendenburg woll-
ten ordentlich punkten. Nach
drei Serien à 40 Spielen stand
mit Rudi Makrutzki (Schaum-
burger Buben) der Sieger fest,
der für seine erspielten 3399
Punkte neben dem Pokal und
einem Geldpreis auch noch
die Freikarte für die Landes-
einzelmeisterschaft 2020 über-
geben bekam. Zweiter wurde
Dieter Kosnicki (Karo-As
Nienburg) mit 3224 Punkten,
auf dem dritten Platz landete
Ewald Haarstik (Sk Herren-

hausen) mit 3141 Zählern. In
der Tandem-Wertung wurden
Naujoks/Wendenburg (Karo-
As Nienburg) mit 5871 Spiel-
punkten Sieger und bekamen
ebenfalls einen Geldpreis aus-
gehändigt.
Am Sonntag hatten die

VG30-Schiedsrichter ihre
jährliche Unterweisung zur
Auffrischung der Skatregeln,
zum Austausch über Streitfäl-
le und kürzlich entschiedene
Regelfragen durch das Deut-
sche Skatgericht. Nach zwei
informativen Stunden ging es

nach einer kurzen Mittags-
pause für die Schiris an den
Skattisch, um den als Wan-
derpokal von der VG30 ge-
stifteten Schiedsrichterpokal
auszuspielen. Karo-As Nien-
burg wurde von Gertrud Kott-
ner und Ursula Heidmann
vertreten, Werner Evers von
Karo Zehn Hassel vervoll-
ständigte die Kreis-Nien-
burger Delegation.
Die 28 teilnehmenden Spie-

lerinnen und Spieler hatten
zwei Serien à 48 Spiele zu ab-
solvieren. Nach fairem Wett-

kampf ohne Unstimmigkeiten
an den Tischen stand mit
Uwe Beyer (Sk Bordenau) der
Sieger fest. Das Siegertrepp-
chen verpasste Gertrud Kott-
ner (Karo-As Nienburg) mit
ihren 2470 Spielpunkten auf
Platz vier nur knapp, konnte
sich aber ebenfalls über einen
Geldpreis freuen. Auch Wer-
ner Evers (Karo Zehn Hassel),
der mit 1976 Punkten auf
dem neunten Platz gerade
noch in den Geldrängen lag,
durfte einen Preis mit nach
Hause nehmen. DH

Karo-As Nienburg erfolgreich in Stelingen
Skat: Beim Seniorenpokal wird Dieter Kosnicki Zweiter

BRUCHHAUSEN. „Das war
die größte Infoveranstaltung
zum ‚Tag des Sports“, die wir
bislang hatten“, stellt Michael
Gillner, Vorsitzender des
Sport-Fördervereins Nieder-
sachsen, erfreut fest. Rund 40
Teilnehmer folgten der Einla-
dung ins Rathaus der Samt-
gemeinde Bruchhausen-Vil-
sen, wo am Sonntag, 12. Juli
2020, der neunte Sporttag im
Landkreis ausgetragen wer-
den soll.
Im Namen der Kommunal-

verwaltung begrüßten Bür-
germeister Bernd Bormann
sowie Mitarbeiter Nils Ig-
werks als Ansprechpartner
die interessierten Vertreter
heimischer Sportvereine. Ne-
ben Gillner informierten die

Vorstandsmitglieder Axel
Knoerig, Uwe Drecktrah und
Andreas Belke sowie Koordi-
natorin Dina Ruthop zur ge-
planten Veranstaltung. Als
traditionelle Kooperations-
partner waren der Kreissport-
bund Diepholz und die Le-
benshilfe Syke vertreten. „Es
wurden viele Ideen vorge-
schlagen, und die meisten
Anwesenden haben direkt ih-
re Beteiligung am ‚Tag des
Sports‘ zugesagt“, berichtet
der stellvertretende Vorsit-
zende Axel Knoerig. Mit sei-
nen Vorstandskollegen freut
er sich auch über die große
Vielfalt interessierter Vereine
und Sparten, die beim Info-
termin dabei waren. Sportar-
ten wie Schwimmen, Golf,

Faustball, Tischtennis, Base-
ball, Handball, Kinderturnen,
Fußball, Radfahren, Wasser-
ball, Boxen, Line Dance, La-
teintanzen, Judo, Frauen-Fit-
ness, Gesundheitssport sowie
Blasrohrsport waren vertre-
ten. „Es dürfte also ein sehr
abwechslungsreicher Sport-
tag mit einem guten Mix aus
Klassikern und neuen Trend-
sparten werden“, hielt Gillner
fest.
Als besonderes Highlight

wird der „Tag des Sports
2020“ von den Jubiläumsfei-
erlichkeiten des TV Bruch-
hausen-Vilsen begleitet. Au-
ßerdem ist eine Kooperation
mit dem Wettlauf „Mensch
gegen Maschine“ ge-
plant. DH

Rekord bei Infoveranstaltung
Tag des Sports findet im Juli in Bruchhausen statt

QDas Sportjahr neigt sich
dem Ende entgegen, die
besinnliche Zeit unter dem
Weihnachtsbaum beginnt
und das neue Jahr startet
für viel Menschen wieder
mit guten und teils auch
sportlichen Vorsätzen.
Nachdem sich die Fußbal-
ler im Kreisgebiet wetter-
bedingt teilweise schon
seit Ende November in der
Winterpause befinden, ga-
ben und geben die Hand-
baller der HSG Nienburg
und der HSG Mittelwe-
ser/Eystrup an diesem Wo-
chenende ihre Abschieds-
vorstellung im Jahr 2019.
Die Nienburger Landesli-
ga-Handballerinnen wol-
len zum Beispiel heute
Nachmittag ihre Tabellen-
führung mit einem weite-
ren Sieg untermauern. Wer
vor dem Christstollen am
dritten Advent also noch
einmal guten Handball se-
hen möchte, ist um 15.15
Uhr in der Nienburger
Meerbachhalle herzlich
willkommen.
Mit dem Jahresende

geht in der HARKE-Sport-
redaktion alljährlich die
Wahl zu den Sportlern und
Mannschaften des Jahres
einher, die in Zusammen-
arbeit mit dem Landkreis
Nienburg und dem Kreis-
sportbund Nienburg in der
großen Sportlergala am 28.
Februar in der Uchter
Dreifachsporthalle mün-
det. In der kommenden
Woche präsentiert DIE
HARKE Ihnen ab Dienstag
jeden Tag die Nominierten
in den Kategorien Junio-
rinnen, Junioren, Frauen,
Männer und Mannschaf-
ten. Am kommenden
Sonntag liegt der HARKE
am Sonntag dann der
Stimmzettel bei und auch
im Internet darf unter
www.dieharke.de wieder
kräftig abgestimmt wer-
den. Preise gibt es natür-
lich auch zu gewinnen.

Am Ende kommt
die Sportlerwahl

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
SPORTREDAKTION

„ Nachdem ich älter
werde, kann mein Körper
nicht mehr das leisten,
was er mal konnte.
Dele Alli, 23-jähriger Fußballer
von den Tottenham Hotspurs
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LONDON. Chips, Bier, Fach-
simpeleien: Das alles gehört
nicht nur zum gemeinsamen
Fußballvergnügen, sondern
auch zur Darts-WM. Seit Frei-
tag läuft der knapp dreiwö-
chige Pfeile-Marathon und
wird auch in Deutschland
Millionen Fans an die Bild-
schirme ziehen. Zum Turnier-
star folgt ein Darts-ABC.
A - wie Alexandra Palace:

Name der Halle im Londoner
Norden. Bis zu 3000 Zuschau-
er finden Platz in dem Darts-
Palast, der auch „Ally Pally“
genannt wird.
B - wie Bulls Eye: Der klei-

ne rote Kreis in der Mitte der
Scheibe. Trifft ein Spieler die-
ses Feld, bekommt er 50
Punkte.
C - wie Chase the Sun: Der

Song, der im „Ally Pally“ rauf
und runter gespielt wird.

D - wie Double out: Die
Spieler können einen Satz
oder ein Leg nur mit einem
Treffer in ein Doppel-Feld be-
enden.
E - wie Exhibition: Ein Ein-

lagematch, das neben der
Profitour absolviert wird. Ver-
eine oder Kneipen können
die Stars dafür buchen.
F - wie Finish: Eine Rest-

punktzahl, die mit einer Auf-
nahme (drei Pfeile) ausge-
macht werden kann. Das
höchste Finish ist 170.
G - wie Gerwyn Price: Der

frühere Rugby-Spieler aus
Wales gehört mittlerweile zur
Darts-Weltelite. .
H - wie High Finish: Dar-

unter versteht man ein Finish
von über 100 Punkten, das
mit maximal drei Darts aus-
gemacht werden kann.
I - wie International: Zwar

wird der Sport von den Briten
dominiert, doch mischen im-

mer mehr Länder oben mit.
J - wie Jahreswechsel: Das

größte Event der Darts-Szene
steigt traditionell um den Jah-
reswechsel. An Neujahr wird
der Weltmeister gekürt.
K - wie Kostümierung: Für

die Fans ist neben dem Kon-
sum von Unmengen an Bier
vor allem eines üblich: die
Verkleidung.
L - wie Leg: Um einen Set

zu gewinnen, muss man drei
Legs für sich entscheiden.
Wer zuerst 501 Punkte auf
null stellt, gewinnt ein Leg.
M - wie Max Hopp: Er ist

der beste deutsche Spieler
und 2020 schon bei seiner
siebten WM dabei.
N - wie No score:Wenn ein

Spieler mehr Punkte wirft, als
er benötigt, fällt er auf die
Punktzahl vor seiner Aufnah-
me zurück.
O - wie Onehundredan-

deighty (180): Die beste Auf-

nahme, die einem Spieler ge-
lingen kann: drei Treffer in
das Triple-20-Feld.
P - wie Perfektes Spiel: Um

501 Punkte auszumachen,
werden mindestens neun
Pfeile benötigt. Der Neun-
Darter gilt als „das perfekte
Spiel“. Es gibt 71 verschiede-
ne Kombinationen.
Q - wie Qualifikation: Ne-

ben der Weltrangliste gibt es
viele weitere Chancen zur
Qualifikation.
R - wie Robin Hood: Die

Bezeichnung für einen Pfeil,
der nicht in der Scheibe, son-
dern in einem anderen, schon
in der Scheibe steckenden
Pfeil landet.
S - wie Set: Der Gewinn ei-

nes Satzes.
T - wie „The Power“: Spitz-

name von Phil Taylor, erfolg-
reichster Spieler der Darts-
Historie. Der Engländer hat
16 WM-Titel gewonnen.

U - wie Underground:
Wichtigstes Transportmittel
für Fans.
V - wie Van Gerwen: Mi-

chael van Gerwen ist derzeit
der herausragende Spieler.
Der Niederländer dominiert
seit Jahren die Szene.
W - wie West Hall: Die Hal-

le im Alexandra Palace, in der
das Turnier stattfindet.
X - wie X-beliebig: Darts

gilt als Sport für Jedermann.
Drei Pfeile und eine Scheibe -
mehr braucht es nicht. .
Y - wie Youngster: Obwohl

einige Top-Spieler weit über
40 sind, haben auch Youngs-
ter eine Chance. In diesem
Jahr ist der 17 Jahre junge Ire
Keane Barry dabei.
Z - wie Zahlen: Neben dem

Umgang mit Pfeilen müssen
die Profis vor allem den Um-
gang mit Zahlen beherrschen.
Das schnelle Rechnen ist Vor-
aussetzung beim Auswerfen.

Das ABC zurDarts-WM
Bulls Eye? Kennt fast jeder. Triple-20? Schon schwieriger. Doch was bedeutet „Robin Hood“?

VON PATRICK REICHARDT

Michael van Gerwen ist der herausragende Spieler in der Darts-Szene und peilt seinen vierten WM-Titel an. FOTO: DPA

HOCHFILZEN. Denise Herr-
mann hatte feuchte Augen
nach dem Staffel-Debakel
von Hochfilzen. „Man könnte
meinen, ich habe erst gestern
mit dem Biathlon angefan-
gen. Das könnte wahrschein-
lich meine Oma besser“, sag-
te sie. Ausgerechnet die Ver-
folgungsweltmeisterin leistete
sich gleich drei Strafrunden -
die deutsche Damen-Staffel
beendete das Rennen über
die 4x6 Kilometer beim Sieg
von Weltmeister Norwegen
auf Platz zwölf. So schlecht
war eine deutsches Damen-
Quartett im Weltcup noch nie
unterwegs gewesen.
Dabei waren Karolin

Horchler, die an Position zwei
laufende Herrmann, Vanessa
Hinz und Franziska Hilde-
brand auf Wiedergutma-
chung aus nach dem Katast-
rophen-Sprint beim Auftakt.
Herrmann war am Vortag als
41. (!) beste deutsche Skijäge-
rin gewesen beim schlechtes-
ten Weltcup-Intermezzo über-
haupt.
„Es ist der Wurm drin. Die

Mädels wollten es besser ma-
chen. Es war verkrampft, es
war nicht locker. Wir müssen
schnellstmöglich in die Spur
kommen. Die Trainer sind

jetzt gefordert“, sagte Bernd
Eisenbichler, der neue sportli-
che Leiter.
Dabei hatte es eigentlich

ganz prima angefangen.
Startläuferin Horchler benö-
tigte zwei Nachlader, über-
gab als Achte an Herrmann.
Die Verfolgungsweltmeisterin
gab Gas, reduzierte den Ab-
stand Sekunde um Sekunde.
Die 30-Jährige blieb zunächst
ohne Fehler, kam sogar als
Führende zum Stehendschie-
ßen - doch dann ging gar
nichts mehr. Nach den drei
Extrarunden war das Rennen
gelaufen. „Das ist Biathlon,

da liegen Himmel und Hölle
eng zusammen“, sagte Herr-
mann und rätselte über die
Ursachen.
Vanessa Hinz (27) und

Franziska Hildebrand (32)
brachten die Staffel dann zum
bitteren Ende. „Wir werden
weitermachen und unser Bes-
tes geben“, sagte die Schluss-
läuferin. Das ohne die ange-
schlagene und bereits abge-
reiste Franziska Preuß laufen-
de deutsche Quartett lag am
Ende 3:05,6 Minuten hinter
den Siegerinnen. Die Norwe-
gerinnen gewannen vor Russ-
land und der Schweiz.

Das nächste Debakel
Deutsche Biathlon-Damen-Staffel so schlecht wie nie

VON VOLKER GUNDRUM

Denise Herrmann leistete sich im Stehendschießen gleich sechs
Fehlschüsse und musste dreimal in Strafrunde. FOTO: DPA

ST. MORITZ. Eine Woche
nach ihrem Sieg in Lake
Louise hat Viktoria Rebens-
burg einen weiteren Podest-
platz im Super-G verpasst.
Die 30-Jährige vom Tegern-
see landete beim Weltcup in
St. Moritz als beste Deutsche
mit 0,96 Sekunden Rück-
stand auf Siegerin Sofia
Goggia auf dem zehnten
Rang.
Die italienische Gewinne-

rin verlor unterwegs sogar
einen Stock und war trotz-
dem die Schnellste. „Es wa-
ren ja nur noch ein paar Tore
bis zum Ziel. Da darf man
sich nicht aus der Ruhe brin-
gen lassen“, sagte Goggia,
die im April einen schweren
Autounfall einigermaßen
schadlos überstanden hatte.
In der Super-G-Wertung

behaupte Rebensburg trotz
des Rückschlags ihre Welt-
cup-Führung. Rang zwei
holte sich Federica Brignone
aus Italien vor Weltmeisterin
Mikaela Shiffrin aus den
USA. „Das Wetter hat man
nie im Griff, aber daran ist
es nicht gelegen“, sagte Re-
bensburg, die am Start viel
Seitenwind hatte.
„Das ist kein Weltunter-

gang„, sagte Damen-Chef-

trainer Jürgen Graller der
Deutschen Presse-Agentur
nach dem Rennen. „Vicky
hat oben Seitenwind reinbe-
kommen. Da war sie dann
gleich ein bisschen hinten
dran und nicht mehr so be-
reit“, sagte Graller, der mit
dem Abschneiden der DSV-
Asse auf der WM-Strecke
von 2017 zufrieden war.
Auch mit dem 19. Platz

von Kira Weidle konnte
Graller gut leben: „Es war
das Ziel, noch eine Fahrerin

unter die Top 20 zu bekom-
men. Das ist gelungen.“ Kat-
rin Hirtl-Stanggassinger
ging auf dem 42. Platz leer
aus, Michaela Wenig und
Veronique Hronek schieden
aus. Als 27. sammelte zu-
mindest Patrizia Dorsch
noch Weltcup-Punkte.
Auch Abfahrtsspezialistin

Weidle sieht noch Potenzial.
Sie tue sich schwerer, weil
es im Gegensatz zur Abfahrt
vorher kein Training gibt.
„Beim Super-G geht es zack,
und du musst sofort da sein.
Wir müssen weiter extrem
konsequent daran arbeiten,
dass da die Konstanz sofort
im ersten Lauf da ist. Jetzt
freue ich mich auf die Ab-
fahrt in Val d’Isere am
nächsten Wochenende“,
sagte die 23-Jährige. Für Re-
bensburg geht es schon am
Dienstag mit dem Riesensla-
lom in Courchevel weiter.
Zu viel Wind und zu viel

Schnee haben unterdessen
zu einer Absasge des Welt-
cup-Slaloms der Männer in
Val d’Isère geführt. Nach
mehreren Verschiebungen
des geplanten Starts gab der
Skiweltverband diese Ent-
scheidung am Samstag be-
kannt. Der Wettkampf soll
nun heute (9.30/12.30 Uhr)
nachgeholt werden.

„KeinWeltuntergang“
Viktoria Rebensburg fährt im Super-G von St. Moritz in die Top Ten

VON ULI BRÜNGER

Viktoria Rebensburg landete
beim Super-G in Sankt Moritz
auf Rang zehn. FOTO: DPA

IN KÜRZE

NAGANO. Claudia Pechstein
hat erstmals in dieser Welt-
cup-Saison über 3000 Meter
einen Platz in den Top 10 er-
kämpft. Die fünfmalige Eis-
schnelllauf-Olympiasiegerin
kam in Nagano in 4:08,67 Mi-
nuten als Zehnte ins Ziel. Be-
merkenswert dabei ihre kons-
tanten Rundenzeiten um 32,5
Sekunden. Pechstein verbes-
serte sich in der Gesamt-Wer-
tung des Langstrecken-Welt-
cups auf den achten Platz.
Die Kanadierin Ivanie Blondin
setzte in Bahnrekordzeit von
4:00,24 Minuten ihre Sieges-
serie über 3000 Meter fort.

Pechstein mit
starkemAuftritt

EISSCHNELLAUF

WHISTLER. Rekord-Welt-
meister Felix Loch hat nach
seinem schwachen Saison-
start in die Spur gefunden
und dem deutschen Rennro-
del-Team zum Auftakt des
dritten Weltcup-Wochenen-
des den ersten Podestplatz
der Saison beschert. Der 30
Jahre alte Berchtesgadener
fuhr auf der Olympiabahn
von 2010 im kanadischen
Whistler, wo 2021 auch die
Rodel-WM stattfindet, hinter
dem Russen Roman Repilow
auf Rang zwei.

Felix Loch zurück
auf dem Podium

RODELN

HEIDENHEIM. Der 1. FC Hei-
denheim hat die Erfolgsserie
von Zweitliga-Spitzenreiter
Arminia Bielefeld teilweise
stoppen können. Die Mann-
schaft von Trainer Uwe Neu-
haus kam in einem auch ohne
Tore sehenswerten Topspiel
beim Team von der Schwäbi-
schen Alb nicht über ein 0:0
hinaus. Zwar endete die Bie-
lefelder Serie von sieben Aus-
wärtssiegen nacheinander,
der Herbstmeister ist aber
seit neun Partien ohne Nie-
derlage und hat fünf Punkte
Vorsprung auf Rang zwei.

Kein Sieger im
Topspiel der 2. Liga

FUSSBALL
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MÜNCHEN. Ein herausragen-
der Philippe Coutinho hat
den FC Bayern mit einer Ga-
lavorstellung wieder auf Er-
folgskurs in der Fußball-Bun-
desliga gebracht. Mit seinem
ersten Dreierpack
(45./63./78.) imMünchner Tri-
kot und zudem als zweifacher
Vorbereiter war der Brasilia-
ner beim 6:1 (2:1) gegen Wer-
der Bremen der gefeierte
Mann des Spiels. Robert Le-
wandowski (45.+4/72.)
schraubte seine Torausbeute
auf 18 Treffer. Der einge-
wechselte Thomas Müller ju-
belte ebenfalls als Torschütze
(75.). Milot Rashica hatte die
bis zum 1:1 stark spielenden
Gäste am Samstag in Füh-
rung gebracht (24.).
Vor 75 000 Zuschauern ar-

beiteten sich die Münchner
nach zuvor zwei Liga-Nieder-
lagen in einer verrückten ers-
ten Hälfte zurück ins Spiel.
Der Doppelschlag vor der
Pause brachte dabei die Wen-
de. Nach dem Seitenwechsel
war die Bremer Gegenwehr
gebrochen. Die Münchner
feierten wie beim 6:1 gegen
Mainz den höchsten Saison-
sieg.
In einer schwungvollen An-

fangsphase hatten sie nach
dem Rekord einer Sechs-Sie-
ge-Gruppenphase in der
Champions League gegen
den einst gefürchteten Meis-
terschaftsrivalen gute Chan-
cen zur Führung. Bei den
Versuchen von Lewandowski
(9./14.) oder Serge Gnabry
(13.) fehlte nicht viel. Es
reichte aber nicht, um den
lange überragenden Jiri Pav-
lenka im Werder-Tor zu über-
winden.
Die Gäste deckten immer

wieder Lücken in der Bay-
ern-Defensive auf. Rashica
verstolperte zunächst gegen
Jérôme Boateng beim Konter
nach einem Münchner Eck-
ball (8.). Nachdem Boateng
mit der Gelben Karte ver-

warnt worden war, ließ Rashi-
ca den Weltmeister von 2014
im Laufduell stehen und
spielte ihn aus. Sein satter
Schuss überwand dann aus
rund 17 Metern auch Bay-
ern-Kapitän Manuel Neuer.
Das 0:1 hinterließ Wirkung

bei den Gastgebern, die ge-
gen eine dicht gestaffelte Bre-

mer Abwehr hektisch und
unpräzise agierten - aber
dann auch willensstark wie
vor dem 1:1. Nach Vorarbeit
von Joshua Kimmich und
Gnabry vollendete Coutinho.
Befreit von der Last des Rück-
stands war das 2:1 dann umso
schöner herausgespielt. Mit
einem Zuckerpass bediente

Coutinho Lewandowski, der
seine drei Ligaspiele währen-
de Torpause beendete.
Coutinho (47.) und Perisic

nach Coutinho-Pass (59.) ver-
passten das 3:1. Nach einem
feinen Zuspiel von David Ala-
ba auf den durchgestarteten
Coutinho war es aber gesche-
hen: Mit großer technischer

Raffinesse hob der 27 Jahre
alte Braslianer den Ball über
Pavlenka zum 3:1 ins Wer-
der-Tor. Lewandowski mach-
te mit dem 4:1 alles klar. Der
eingewechselte Müller und
wieder Coutinho mit einem
Tor der Marke Tor des Mo-
nats schraubten das Ergebnis
weiter in die Höhe.

Unter die Räder gekommen
Werder Bremen verliert nach 1:0-Führung mit 1:6 beim FC Bayern München

VON KLAUS BERGMANN

Werder-Angreifer Milot Rashica (links) brachte seine Mannschaft mit 1:0 in Führung, vergab aber weitere gute Möglichkeiten. Das
sollte sich bereits vor der Pause rächen. FOTO: DPA

IN KÜRZE

BERLIN. Jürgen Klinsmann
hat dank Vladimir Darida den
ersehnten ersten Sieg als
Trainer von Hertha BSC gefei-
ert und darf weiter auf Auf-
bruchstimmung im Abstiegs-
kampf hoffen. Die Berliner
bezwangen den SC Freiburg
in einer mäßigen Partie am
Samstag mit 1:0 (0:0) und
versetzten den Breisgauern
im Rennen um die Europapo-
kalplätze einen Dämpfer. Mit
einem Flatterschuss aus gut
20 Metern sorgte Darida in
der 53. Minute für den Premi-
erenerfolg im dritten Spiel
unter Klinsmann. Vor der mä-
ßigen Kulisse von 37 343 Zu-
schauern schien die Atmo-
sphäre angesichts von lauten
Pfiffen zur Halbzeit schon zu
kippen, nach dem Schlusspfiff
durften Klinsmann und die
Hertha-Fans aber befreit ju-
beln. Die Freiburger warten
weiter seit Ende September
auf einen Auswärtserfolg.

Klinsmann bejubelt
ersten Hertha-Sieg

FUSSBALL

PADERBORN. Der SC Pa-
derborn hat es nicht ge-
schafft, seinen überraschen-
den Auswärtssieg bei Werder
Bremen zu vergolden. Eine
Woche nach dem 1:0-Erfolg
an der Weser kamen die Ost-
westfalen am Samstag im
Aufsteigerduell gegen Union
Berlin nicht über ein 1:1 (1:1)
hinaus und versäumten es
damit, den Abstand zu den
Plätzen im unteren Tabellen-
Mittelfeld der Fußball-Bun-
desliga zu verkürzen. Vor 14
414 Zuschauern in der Bente-
ler-Arena brachte Marcus Ing-
vartsen die Gäste in der sieb-
ten Minute in Führung. Kai
Pröger gelang nur noch der
Ausgleich für die Gastgeber
(33.), die durch den Kölner
Sieg gegen Leverkusen nun
sogar wieder Letzter sind. Die
beste Gelegenheit zum Sieg-
treffer hatte der Berliner Flo-
rian Hübner, der in der 83. Mi-
nute nur den Pfosten traf.

Unentschieden im
Aufsteiger-Duell

FUSSBALL

KÖLN. Dank Joker Jhon Cor-
doba und zwei Platzverwei-
sen des Gegners hat der 1. FC
Köln ausgerechnet im rheini-
schen Derby gegen Bayer Le-
verkusen seine Talfahrt in der
Fußball-Bundesliga gestoppt.
Die Kölner gewannen mit 2:0
(0:0), feierten den ersten Sieg
im vierten Spiel unter dem
neuen Trainer Markus Gisdol
und gaben am 15. Spieltag
den letzten Platz wieder an
Mitaufsteiger SC Paderborn
ab. Der 18 Minuten zuvor ein-
gewechselte Cordoba (73.)
und der starke Innenverteidi-
ger Sebastiaan Bornauw (84.)
schossen die Tore.
Bayer stoppte sich drei Ta-

ge nach dem Champions-
League-Aus auf dem erneu-
ten Weg in die Königsklasse
selbst mit einer schwachen
Leistung und Platzverweisen
gegen Aleksandar Dragovic
(Gelb-Rot, 62.) und Leon Bai-
ley (77.). Für den Jamaikaner
Bailey war es die zweite Rote
Karte binnen sechs Wochen.
Er hatte Kingsley Ehizibue ins
Gesicht geschlagen.
Gisdol hatte vor dem Spiel

mit der Startelf-Nominierung
von Jan Thielemann auf der
rechten Außenbahn über-

rascht. Der 17-Jährige hatte
zuvor noch nie im Kader der
Profis gestanden. Er zeigte bis
zur Auswechslung (56.) viel
Engagement, zahlte aber
auch einige Male Lehrgeld
bei leichten Ballverlusten,
vergab in der 34. Minute eine

große Torchance überhastet
und sah nach einem unnöti-
gen Foul an der Seitenlinie
Gelb (38.).
Insgesamt nahm Gisdol

nach der 0:2-Niederlage bei
Union Berlin sechs Änderun-
gen vor. Sein Kollege Peter

Bosz änderte die Startelf ge-
genüber der 0:2-Niederlage
in der Champions League ge-
gen Juventus Turin auf vier
Positionen. Kai Havertz, der
mit 20 Jahren und 186 Tagen
Nationalmannschafts-Kollege
Timo Werner als jüngsten
Bundesliga-Spieler mit 100
Einsätzen ablöste, spielte eine
Stunde auf der rechten Seite,
dann im Sturm.
In der Partie der beiden

Vereine mit dem am engsten
beieinander liegenden Stadi-
on pressten die Kölner unge-
wohnt früh. Das überraschte
die Leverkusener, die lange
uninspiriert und halbherzig
agierten. Chancen gab es bis
zur Pause bestenfalls drei. Für
die Gäste, als FC-Torhüter Ti-
mo Horn den Ball vor Moussa
Diaby wegfaustete (21.), für
die Kölner durch den diesmal
starken Hector (26.), der den
Ball nicht richtig traf, und
Thielmann.
Nach der Pause wirkte Bay-

er zielstrebiger, doch der
Platzverweis für Dragovic än-
derte das Spiel. Rafael Czi-
chos hatte die Riesenchance
zum 1:0, köpfte aber aus drei
Metern drüber (69.). Kurz da-
rauf war Cordoba erfolgreich.
Nach Baileys Undiszipliniert-
heit war das Spiel gelaufen.

Köln jubelt im Rheinderby
Zwei Platzverweise für Leverkusen weisen Weg zum 2:0 der Gastgeber

VON HOLGER SCHMIDT

Kölns Kingley Ehizibue (oben) und Torschütze Jhon Cordoba ju-
beln nach dem Treffer zur 1:0 Führung. FOTO: DPA

MAINZ. Dortmund hat mit ei-
ner Tore-Gala im Kampf um
die Herbstmeisterschaft vor-
gelegt. Der Vizemeister zu ei-
nem ungefährdeten 4:0 (1:0)-
Sieg beim FSV Mainz 05 und
geht als Tabellendritter der
Fußball-Bundesliga in die
Vorweihnachtswoche. Vor 33
305 Zuschauern in der aus-
verkauften Mainzer Arena
trafen Marco Reus mit seinem
neunten Saisontor (32. Minu-
te), Jadon Sancho (66.), Thor-
gan Hazard (69.) und Nico
Schulz (84.) für den BVB, der
sich für das Topduell mit RB
Leipzig am kommenden
Dienstag warm schoss.
Dortmund dominierte und

schnürte den FSV in dessen
eigener Hälfte phasenweise
ein. Die nächste dicke Gele-
genheit ließ auch nicht lange
auf sich warten, doch Reus
(26.) scheiterte frei vor dem
Tor am glänzend reagieren-
den 05-Keeper Robin Zent-
ner. Wenig später machte es
der Nationalspieler dann bes-
ser: Nach einer Ecke jagte
Reus den Ball von der Straf-
raumgrenze flach ins Eck zur
längst überfälligen Führung.
Auch nach dem Pausentee

hatte Dortmund alles im Griff,
versäumte es zunächst aber,
den Vorsprung auszubauen.
Das gelang dann Sancho
nach toller Vorarbeit von
Dan-Axel Zagadou. Als Ha-
zard kurz darauf weiter er-
höhte, war die Entscheidung
gefallen. In der Folge hätten
die Gäste noch etwas mehr
für ihre Torekonto tun kön-
nen, doch Sancho traf nur den
Pfosten. Schulz zielte dann
genauer.

BVBmit Gala
in Mainz

Ungefährdeter 4:0-Auswärtssieg

BVB-Kapitän Marco Reus
brachte seine Elf mit einem
tollen Tor in Führung. FOTO: DPA
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Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
Das perfekte Geheimnis So:
14.30 / 17.00 / 20.00 Uhr; Der
kleine Rabe Socke - Suche
nach dem verlorenen Schatz
So: 14.30 / 17.00 Uhr; Die Ad-
dams Family So: 15.00 Uhr;
Die Eiskönigin 2 So: 11.00 /
14.30 / 14.45 / 17.15 / 17.30 /
20.15 Uhr; Die zwei Päpste So:
11.00 / 20.15 Uhr; Hustlers So:
19.45 Uhr; Ich war noch nie-
mals in New York So: 11.00
Uhr; Jumanji 2: The Next Le-
vel So: 11.00 / 14.30 / 17.00 /
20.00 Uhr; Last Christmas So:
20.00 Uhr; Mein Ende. Dein
Anfang. So: 11.00 / 17.15 Uhr;
Unsere Lehrerin, die Weih-
nachtshexe So: 11.00 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Das perfekte Geheimnis So:
20.15 Uhr; Der kleine Rabe So-
cke - Suche nach dem verlo-
renen Schatz So: 13.30 / 14.30
Uhr; Die Eiskönigin 2 So: 15.15
/ 17.30 / 19.45 Uhr; Jumanji 2:
The Next Level So: 15.00 /
17.30 / 19.45 Uhr; Live: Bun-
desliga So: 15.30 / 18.00 Uhr;
Royal Opera House: Der Nuss-
knacker So: 17.00 Uhr

Nienburg
Ausstellung „Adventswochen-
enden“, GalerieN, Leinstraße
26, 14 bis 17 Uhr,
Museum Nienburg mit Fresen-
hof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium
und Niedersächsischem Spar-
gelmuseum, Leinstraße 4, 14
bis 17 Uhr
Polizeimuseum, Lange Straße
20-22, 14 bis 17 Uhr

Hilgermissen
Heimathus Wechold, Ausstel-
lung, 14 bis 18 Uhr

Hoya
Ausstellung im Heimatmuse-
um, mit Kaffeetafel und Son-
derausstellung „Straßenge-
schichten aus dem Hoyaer
Land“ und Sonderausstellung
„Kasper, Gretel und andere:
Vorhang auf!“,15 bis 18 Uhr

Liebenau
Fotoausstellung „Pulverfabrik
Liebenau“, mit Jugendlichen
aus Belarus, Deutschland, Po-
len und Ukraine, Auekunst e.V.,
Lange Straße 29, 16 bis 18 Uhr

Rehburg-Loccum
Ausstellung im Neuen Bade-
haus: DDR. Schlaglichter auf
Staat und Alltag, Romantik
Bad Rehburg, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4, 13 bis 17 Uhr

Wiedensahl
Wilhelm-Busch-Geburtshaus,
Hauptstraße 68, geöffnet von
12 bis 16 Uhr

Unserer heutigen Ausgabe
– oder Teilen davon – liegen
Prospekte folgender Firmen
bei.

Aldi
Dänisches Bettenlager
Drogerie Müller
Edeka
Famila
Getränkehaus Hotze
Gosewehr
Heineking
Lidl
Magro
Netto
Raiffeisen-Markt
Rewe
Rossmann
Taschen Meyer
Tejo
WEZ
Zookauf

Am heutigen Sonntag findet
für alle Mitglieder und alle
Langendammer Bürgerinnen
und Bürger ab 70 Jahren die
Weihnachtsfeier des DRK Lan-
gendamm statt. Beginn ist um
14.30 Uhr in der „Siedlerklau-
se“, Breslauer Straße 4. Die
Organisatorinnen haben ein
stimmungsvolles Programm
vorbereitet.

Der Seniorenbeirat der Stadt
Nienburg lädt interessierte
Doppelkopf- und Skatspielen-
de ein, am kommenden Don-
nerstag, 19. Dezember, ab 16
Uhr ihr Hobby gemeinsam mit
anderen zu teilen. Da der Spaß
am Spiel im Vordergrund
steht, wird in den Kartenrun-
den ohne finanziellen Einsatz
gespielt. Die Veranstaltung ist

kostenfrei und wird in den bar-
rierefreien Räumlichkeiten des
Mietertreffs der GBN in der
Friedrich-Ludwig-Jahnstraße
28 in Nienburg durchgeführt.
Für Rückfragen steht die Vor-
sitzende des Seniorenbeirates,
Rosel Wandmacher, allen Inte-
ressierten unter der Telefon-
nummer 05021/15769 zur Ver-
fügung. .

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12
Polizei: Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: (0 5021) 1 9222
Bereitschaftsdienst der nie-
dergelassenen Ärzte: 116 117
Krankenhaus Nienburg:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 21 Uhr, Samstag, Sonntag 9
bis 12 und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 20 Uhr, Mittwoch, Freitag
18 bis 20 Uhr, Samstag, Sonn-
tag 9 bis 11 und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
10 bis 12 und 17 bis 19 Uhr
Krankenhaus Verden:Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 17 bis
20 Uhr, Samstag, Sonntag 9
bis 13 und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter
(04231) 975345; Sprechstun-
den 10 bis 16 Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Zahnarztpraxis Du-
dek, Nienburg, Danziger Str.
25 (0 50 21) 1 66 33
Südkreis: Karin Brandt, Warm-
sen, Bohnhorster Straße 2,
(05767) 343

Apotheken
Nienburg: Mühlen-Apotheke,
Führser Mühlweg 70, Nien-
burg, (0 50 21 ) 9 75 80
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte: Rats-Apotheke
Uchte, Mühlenstraße 15, Uchte,
(0 57 63 )9 60 90
Hoya/Asendorf: Bären-Apo-
theke, Lange Straße 51, Hoya,
(0 42 51 ) 2 24 4
Rehburg/Loccum: Anker-
Apotheke Steinhude, Großen-
heidorner Straße 4, Wunstorf,
(0 50 33 ) 8 40 2

IMPRESSUM

DIE HARKE am Sonntag

Kostenlos verteilte Sonntagszeitung für

alle erreichbaren Haushalte in der Stadt

Nienburg, der Stadt Rehburg-Loccum,

dem Flecken Steyerberg sowie den

Samtgemeinden Heemsen, Hoya,

Liebenau, Marklohe, Mittelweser,

Steimbke, Uchte und Siedenburg

Auflage: über 56 000

verteilte Exemplare

Herausgeber und Verleger:

Christian Rumpeltin

Redaktion:

Edda Hagebölling

Nikias Schmidetzki

Holger Lachnit (verantwortlich)

Werbe- und Lesermarkt:

Sönke Jessen

Vertrieb:

Eigenvertrieb

Satz:

Mittelweser Medien GmbH, Nienburg

Druck:

J.C.C. Bruns Druckwelt Minden

Keine Haftung für unverlangt

eingesandte Manuskripte und Fotos

Anzeigenpreisliste Nr. 60

vom 1. Oktober 2019

Anschrift für Redaktion,

Anzeigen und Vertrieb:

Die Harke am Sonntag

An der Stadtgrenze 2

31582 Nienburg

Tel. (05021) 966-447 (Redaktion)

E-Mail: eha@hams-online.de

Tel. (05021) 966-0

(Anzeigen/Vertrieb)

Fax (05021) 966-470

(Anzeigenabteilung)

Wesavi Nienburg: Badeland-
schaft:Montag + Mittwoch -
Freitag 6.30 - 21 Uhr / Diens-
tag 6.30 - 20 Uhr / Samstag 11
- 21 Uhr / Sonn- und Feiertage
8 - 19 Uhr, Sauna:Montag Da-
mensauna 10 - 22 Uhr / Diens-
tag - Freitag 12 - 22 Uhr /
Samstag 11 - 23 Uhr / Sonn-
und Feiertage 10 - 19 Uhr;
Essern:Mittwoch + Donners-
tag 16 - 18 Uhr;
Liebenau: Dienstag 15 - 19
Uhr/ Mittwoch 15 - 18 Uhr /
Freitag 15.30 - 20 Uhr / Sams-
tag 7.30 - 11 Uhr, 13 - 17 Uhr /
Sonntag 8 - 13 Uhr; Rehburg:
Dienstag + Mittwoch 13- 21 Uhr
/ Donnerstag 13-21 Uhr / Frei-
tag 7 - 22 Uhr / Sonnabend 7 -

18 Uhr / Sonntag 8 - 17 Uhr;
Steimbke: Sonntag 8 - 14 Uhr/
Sonnabend 14 - 19 Uhr/Don-
nerstag 14.30 - 17.30 Uhr/
Dienstag, Mittwoch, Freitag
14.30 - 20 Uhr; Sauna: Ge-
mischt Freitag 15 - 21 Uhr/
Herren Mittwoch 15 - 21 Uhr/
Damen Dienstag + Donnerstag
15 - 21 Uhr;
Warmsen: Montag, Mittwoch
und Donnerstag 15 - 21.30
Uhr/ Dienstag + Freitag 15 - 20
Uhr, Sauna:Montag Herren 15
- 21.30 Uhr/ Dienstag Damen
15 - 20 Uhr/ Mittwoch Ge-
mischt 15 - 21.30 Uhr/ Don-
nerstag Damen 15 bis 21.30
Uhr/ Freitag Herren 15 bis 20
Uhr

„Bei dem Besuch des Weih-
nachtsmarktes hatten wir, ab-

seits des Trubels, einen Ein-
blick in die geschmückte

Georgstraße. Vielleicht gefällt
Ihnen auch das Foto?“ schreibt
HamS-Leserin Liesel Prang. In
jedem Fall gefällt das Foto.
Vielen Dank. FOTO: PRANG

Abseits des Trubels



REHBURG-LOCCUM. Im Rah-
men einer jährlichen Feier-
stunde hat der Kreisschützen-
verband Schaumburg e.V.
seine erfolgreichen Schützin-
nen und Schützen aller
Schießdisziplinen geehrt.
Im Dorfgemeinschaftshaus

Ahnsen bei Bückeburg wur-
den am Freitagabend die 48
besten Sportschützen vom
Präsidium des KSV Schaum-
burg ausgezeichnet. Darunter
auch neun Bogenschützen
des SV Loccum, die im Sport-
jahr 2019 bei Landesver-
bands- und Deutschen Meis-
terschaften Siege errungen
haben. Der SV Loccum war
darüber hinaus der erfolg-
reichste Verein mit der größ-

ten Anzahl an zu ehrenden
Sportlern. Dass der Bogen-
sport im Schießsport inzwi-
schen eine feste Größe ge-
worden ist, zeigt auch der
Medaillienspiegel des KSV
Schaumburg. Von 57 erreich-
ten Medaillen bei Landes-
und Deutschen Meisterschaf-
ten gingen 31 an Bogensport-
ler. Der Vizepräsident Sport,
Reinhard Zimmer, bezeichne-
te dies als beispielgebend für
alle Schützen. Im Beisein der
1. Stellvertretenden Landrätin
des Landkreises Schaumburg,
Frau Helma Hartmann-
Grolm, erhielten die Sportler
Medaillen und einen Scheck
als Anerkennung ihrer Leis-
tungen und Motivation für

das neue Sportjahr 2020.
Der Landkreis Schaumburg

steuerte zudem noch einen
Adventskalender mit kleinen
und großen Überraschungen
bei. Mal sehen wer hier ab
dem 1. Dezember die Glückli-
chen sein werden.
Folgende Loccumer Bogen-

sportler wurden vom KSV
Schaumburg ausgezeichnet:
Nicole Posnanski,
Marie Bürkel,
Tanisha Kleinelsen,
Tabea Poppe,
Henning Lüpkemann,
Holger Rothe,
Nils Rothe,
Oliver Wiegmann,
Ralf Göttner.

TEXT: SV LOCCUM BOGENSPORT

Bogenschützen geehrt
Kreisschützenverband Schaumburg zeichnet Loccumer aus

Die geehrten Loccumer Bogenschützen. FOTO: SV LOCCUM BOGENSPORT

Die Schüler der „Umwelt-AG“
der Wilhelm-Busch-Schule
Rehburg fuhren nach Minden,
um an der großen „Fridays for
Future“-Demonstration teilzu-
nehmen.
Unterstützt wurden sie da-

bei von Herrn Fischer, der ge-
meinsam mit Frau Schwarz,
der Leiterin der Umwelt-AG,
die Schüler nach Minden

transportierte. Die Demonstra-
tion begann 11.30 Uhr auf dem
Johanniskirchhof.
Jeder Schüler der Umwelt-

AG hatte zu diesem Zweck ein
Plakat aus alten Kartons ge-
staltet. „Wir sind hier! Wir sind
laut! Weil ihr uns die Zukunft
klaut!“ riefen sie mit anderen
Schülern verschiedenster
Schulformen und Klassenstu-

fen im Einklang. Auch ältere
Menschen, wie die „Oldies for
Future“ waren dabei. Für die
Schüler der Wilhelm-Busch-
Schule war es die erste öffent-
liche Demonstration.
Es war eine sehr interessan-

te Erfahrung und alle Schüler
der AG möchten sich bei der
nächsten großen Aktion wie-
der beteiligen. Eventuell auch
mit einer eigenen kleinen Akti-
on. FOTO: WILHELM-BUSCH-SCHULE

TEXT: MARIA SCHWARZ

Schüler gehen auf Demo

BERGKIRCHEN. Alle Jahre
wieder… feiern wir für Sie
unser Weihnachtskonzert –
und möchten uns gemeinsam
mit Ihnen auf die Festtage
einstimmen.
In diesem Jahr soll das

Konzert bereichert werden,
durch Kinder, die in weißen
Kleidern und hell erstrahlen
dem Kopfkranz als „Lucia
Engel“ mit den Chören in die
Kirche einziehen.
Dieter Fröhlich, Leiter des

Posaunenchores, übernimmt
die Moderation des Abends.
An der Orgel spielt zu den

Gemeindeliedern Frau Wel-
ler. Die Gemeinde singt unter
ihrem Orgelspiel die bekann-
ten und lieblichen Advents-
undWeihnachtslieder.
Die Solistin Farah Jucknat-

Warnsmann, der Männerge-
sangverein aus Auhagen, der
Posaunenchor der Kirchenge-
meinde und „voice of hope“
stehen alle für Sie bereit und
möchten Sie mit Ihrem Auf-
tritt erfreuen.
Wir sind für einen großen

Zuhöreransturm gewappnet!
Anschließen sind alle ein-

geladen, zusammenzukom-

men und die schönen Klänge
bei heiteren Gesprächen
nachhallen zu lassen. Als Be-
lohnung gibt es schwedische
Kekse „Lussekatter“ und
Heißgetränk „WinterGlögg“.
– „Das kommt mir schwe-
disch vor!“
Bitte vormerken, damit wir

uns nicht verpassen:
20.12.2019 um 19 Uhr in der
St.-Katharinen Kirche in
Bergkirchen. Herzlich will-
kommen! Wir freuen uns, Sie
zu sehen.

TEXT: KIRCHENGEMEINDEBERGKIRCHEN

Konzert im Lichterglanz
Am 20. Dezember ab 10 Uhr in St. Katharinen Bergkirchen

REHBURG-LOCCUM. Nach-
dem vor zwei Jahren die
Wichtelpakete so großen An-
klang fanden, haben in die-
sem Jahr wieder viele fleißige
Hände über 300 Pakete mit
gespendeten Dingen für Groß
und Klein gepackt. Bereits am
Samstag waren ein Großteil
verkauft und zaubert manch
einem Käufer ein Lächeln ins
Gesicht. So hatten am Sonn-
tag bereits am frühen Nach-
mittag alle Pakete zugunsten
der Jugendarbeit im TSV
Loccum einen Abnehmer ge-
funden. An dieser Stelle ein
großer Dank an alle Spender
der Überraschungen, Kartons
(u.a. Fa. Magro) und des Ge-

schenkpapiers (hier u.a. Fa.
Schumacher).
Der TSV Loccum präsen-

tierte sich erneut mit zwei Bu-
den auf dem Adventsmarkt,
da neben den Wichtelpake-
ten diesmal mehrere ver-
schiedene TSV-Punschvaria-
tionen mit und ohne Alkohol
sowie Waffeln, deren Teig
von Bäckermeister Wiegrebe
angerührt worden war, ange-
boten wurden. Die Leckerei-
en fanden besonders am
Sonntag Zuspruch.
Die Kalender des Vereins

mit vielen älteren und neuen
Fotos aus allen Sparten zum
anstehenden 125-jährigen Ju-
biläum 2020 wurde ebenfalls

angeboten und kann weiter-
hin bei der Fa. Schumacher
und in der Klosterpforte er-
worben werden. Außerdem
gab es die Multifunktionstü-
cher mit sportlichen Motiven
des Vereins, die auch in der
Klosterpforte verkauft wer-
den. Da auch das Wetter mit-
spielte und uns mit Regen
und Wind verschonte, war es
wieder ein gelungener Ad-
ventsmarkt, der auch den
Verkäufern hinter dem Tresen
Spaß bereitet hat.
Der Vorstand bedankt sich

bei allen Helfern für ihren
Einsatz, besonders bei der fe-
derführenden Sparte Turnen.

TEXT: TSV LOCCUM

Großer Zuspruch für den TSV
300 Pakete wurden für die Jugendarbeit verkauft

Die Wichtelbude des TSV Loccum. FOTO: TSV LOCCUM

REHBURG-LOCCUM. Die
Stadtverwaltung teilt mit: Das

Rathaus der Stadt Rehburg-
Loccum ist am Freitag,

27.12.2019, und am Montag,
30.12.2019, geschlossen.

Rathaus an zwei Tagen geschlossen

REHBURG-LOCCUM. Im Jahr
2015 startete der Senioren-
beirat (SBR) probeweise mit
drei Tanzcafé Veranstaltun-
gen im Herbst. Wegen des
regen Zuspruchs durch die
BürgerInnen der Stadt, im
immer fast bis auf den letz-
ten Platz gefüllten Bürger-
saal, entwickelte sich das
Tanzcafé zu einem festen
Bestandteils der kostenlosen
Angebote des SBR.
Bereits im 5. Winterhalb-

jahr, nun zum 25. Mal, ge-
nossen Veranstalter und ihr
Publikum einen beschwing-
ten Nachmittag bei Live-

Musik. Zu Beginn der Jubi-
läumsveranstaltung dankte
Bürgermeister Martin Fran-
ke mit herzlichen Worten
dem SBR für das ehrenamtli-
che Engagement.
Zur Überraschung der

Teilnehmer gab es in den
Tanzpausen eine Einlage
der Tanzgruppe des Bürger-
und Heimatvereins Rehburg.
Die in traditionellen Alltags-
trachten des Ortes gekleide-
ten Frauen tanzten nach
überlieferten Weisen alte
Festtagsrundtänze. Kräftiger
Applaus belohnte diese Dar-
bietungen. Auch die jüngs-

ten BürgerInnen der Stadt,
die Gruppen „Bambusbä-
ren-Bande“ und „Sky-Dan-
cer“ vom TV Jahn Rehburg
ernteten für ihre Vorführung
stürmischen Applaus.
Die nächsten Nachmit-

tagstermine des Tanzcafés
sind am 15.01.2020,
12.02.2020 und am
11.03.2020, jeweils von 15.30
Uhr bis 17.30 Uhr im Bürger-
saal des RathsKellers in Reh-
burg. Der Eintritt ist frei und
alle Veranstaltungen sind
auch mit dem Bürgerbus er-
reichbar.

TEXT: SENIORENBEIRAT REHBURG-LOCCUM

Kleines Jubiläum – großer Spaß
25. Tanzcafé des Seniorenbeirats

REHBURG-LOCCUM. Das
Hallenbad Rehburg hat an
folgenden Feiertagen zum
Jahreswechsel geschlossen:

Heiligabend
1. Weihnachtstag
Silvester
Neujahr

Aber: Am 2. Weihnachtstag
hat das Hallenbad von 08.00
bis 13.00 Uhr geöffnet.

Zwischen Weihnachten und
Silvester (Freitag, 27.12.2019
bis Montag, 30.12.2019) ist
das Hallenbad zu den be-
kannten Zeiten geöffnet:
Montag für die Allge-
meinheit geschlossen
Dienstag 13.00 – 21.00 Uhr

Mittwoch 13.00 – 21.00 Uhr
Freitag 07.00 – 22.00 Uhr
Samstag 07.00 – 18.00 Uhr
Sonntag 08.00 – 17.00 Uhr
Terminänderung im De-

zember: Das letzte Frauen-
schwimmen im Jahr 2019 fin-
det nicht am letzten Sonntag
im Dezember statt, sondern
bereits am Sonntag, 22. De-
zember 2019.
Die Uhrzeit (17.00 – 19.00

Uhr) bleibt unverändert.
TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM

Die Öffnungszeiten des Hallenbads
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beratung & buchung: media-reisen gmbh & co. kg | telefon 05 71 - 8 82 88 | Obermarktstraße 28 - 30 | 32423 Minden | info@media-reisen.de www.dieharke.de

Das Bäderwesen hat
im Bayerischen Bä-

derdreieck eine lange und
erfolgreiche Tradition. Die
Thermalquellen schufen
hier die Voraussetzung
für die Entstehung von
regelrechten Wellness-
und Gesundheitsoasen.
Durch die schmerzlin-
dernde und entspan-
nende Wirkung des Ther-
malwassers nimmt die
Beliebtheit der Kurorte
ständig zu. Speziell der
Kurort Bad Füssingen ist
inzwischen in der ganzen
Welt bekannt.
Ihr Hotel:
Am Ortsrand gelegen, ca.
500 m vom Zentrum,
nahe dem Kurpark genie-
ßen Sie wohltuende
Ruhe im Johannesbad
Thermalhotel Ludwig
Thoma. Eine Bushalte-
stelle befindet sich direkt
am Haus. Das Hotel ist
über eine Ringleitung di-

rekt mit dem Quellwasser
des heilsamen, schwefel-
haltigen Bad Füssinger
Thermal-Mineralwassers
verbunden. Die Johannes-
bad Therme verfügt über
13 Außen- und Innen-
pools (ca. 600 Meter vom
Hotel entfernt), täglich 7-
21 Uhr. Die Therme ver-
fügt über 4.500 m²
Wasserfläche und 60.000
m² Außenbereich. Das
Therapiezentrum, die
Saunalandschaft, Fitness-
center sowie die Well-
ness- und Beauty-
angebote der Therme er-
gänzen perfekt das Ange-
bot des Hotels.

Programmänderungen vorbehalten.
Es gelten die allgemeinen Reisebe-
dingungen des Reiseveranstalters
Media-Reisen GmbH & Co. KG,
Obermarktstr. 28-30, 32423 Min-
den. Mindestteilnehmerzahl: 2 Per-
sonen

Kurreise Bad Füssing
ENTSPANNUNG UND ERHOLUNG IM NIEDERBAYERISCHEN BÄDERDREIECK

8 Tage
21.09. - 28.09.2020

eingeschlossene leistungen:
• Transfer ab/bis Haustür (Taxi und

Reisebus) nach Bad Füssing inkl.
Mittagessen und Getränk

• 7x Übernachtung im Thermalhotel Ludwig
Thoma (oder gleichwertig)

• 7x Frühstücksbuffet
• 7x Abendessen im Rahmen der Halbpension
• Getränkepaket zum Abendessen inklusive

(Bier, Hauswein, Wasser, Softdrinks)
• Tägl. Eintritt in die Johannesbad Therme
• Tägl. Eintritt Saunalandschaft Johannesbad
• Nutzung des hoteleig. Wohlfühlbereiches
• Leihbademantel
• täglich wechselndes Gesundheits- und
Bewegungsprogramm (z.B. Nordic Walking,
Aqua Fitness, Qi Gong, u.a.)

• kostenfreier Transport vom/zum Johannes-
bad und innerhalb des Kurortes, Leistungen
der Kur- und Gästekarte Bad Füssing

• 1x Rückenmassage (20 Min.)
• 1x Aromaölmassage (30 Min.)
• Reiseunterlagen und Informationsmaterial

reisepreise pro person

im Doppelzimmer €589,-
eZ-Zuschlag € 149,-

Lassen Sie sich verwöh-
nen und freuen Sie

sich auf eine All Inclusive
Reise in den bayerischen
Wald – Natur pur, unbe-
rührte Landschaften ver-
bunden mit Service und
Komfort! Genießen Sie
die vielfältige Verpflegung
und Annehmlichkeiten,
wie das Schwimmbad
und den Wellnessbereich,
in Ihrem Hotel.

In Waldmünchen liegt
Ihnen rund um das Ho-

tel eine einzigartige Land-
schaft zu Füßen. Beson-
ders wenn Sie gerne
Wandern oder mit dem
Rad die Gegend erkun-
den. Aber auch kulturell
und für viele Ausflüge
bieten sich in der gast-
freundlichen Gegend
viele Möglichkeiten. Will-
kommen im Naturpark
Oberer Bayerischer Wald.

Das 3* Sonnenhotel
Bayerischer Hof liegt

ruhig im Luftkurort Wald-
münchen, wenige Geh-
minuten von der Stadt-
mitte und nur 4 km von
der Tschechischen Grenze
entfernt. Die Hotelzimmer
sind hell und freundlich
eingerichtet. Lassen Sie
sich im Restaurant von ab-
wechslungsreicher Küche
verwöhnen. Ein beliebter
Treffpunkt für gemütliche
Stunden ist die Hausbar.
In der Badelandschaft mit
kleinem Schwimmbad,
Kneippbecken, Solarium,
Dampfbad und finnischer
Sauna findet der Ferien-
gast alles für einen erhol-
samen Urlaub.

Programmänderungen vorbehalten.
Es gelten die allgemeinen Reisebe-
dingungen des Reiseveranstalters
Media-Reisen GmbH & Co. KG,
Obermarktstr. 28-30, 32423 Min-
den. Mindestteilnehmerzahl: 25
Personen
Diese Reise ist für Personen mit ein-
geschränkter Mobilität nur bedingt
geeignet. Für detailliertere Informa-
tionen kontaktieren Sie uns bitte.

All Inclusive im Bayerischen Wald
ENTSPANNUNG, GUTES ESSEN UND NATUR PUR!

6 Tage
26.07. - 31.07.2020

eingeschlossene leistungen:
• Busfahrt ab/bis Nienburg
• 5x Übern. im 3* Sonnenhotel Bayer-
ischer Hof (o. gleichw.) in Waldmünchen

• 5x Frühstücksbuffet
• 4x Mittagessen vom Salat- und Suppen-
buffet oder alternativ Lunchpaket (nach
dem Morgenbuffet selbst zusammenstellbar)

• 5x Nachmittags-Pausen mit Kaffee und Tee
sowie Kuchen (15.00 - 16.00 Uhr)

• 5x Abendessen im Hotel als kalt-warmes
Buffet

• täglich von 10.00 - 22.00 Uhr alkoholfreie
Getränke, Tee, Kaffee, Bier und Hauswein
(zur Selbstbedienung)

• Stadtbesichtigung Waldmünchen (ca. 1 Std.)
• Besuch Kerzenfabrik Waldmünchen
• Halbtagesausflug Bayerischer Wald mit
ortskundigen Reiseleiter

• Freie Nutzung der hoteleigenen Bade-
landschaft mit Schwimmbad, Hallenbad,
Whirlpool, Sauna und Dampfbad

• Reiseunterlagen und Informationsmaterial

reisepreise pro person

im Doppelzimmer €569,-
eZ-Zuschlag € 99,-

mit all inclusive
verpflegung

inklusive
haustürabholung

Verkaufenmit Ihrer Heimatzeitung ist
günstiger, als Sie vielleicht denken.
Vergleichen Sie dochmal.

Ihre private Kleinanzeige erscheint an 7 Tagen in unserer Tageszeitu
DieHarke und in unsererWochenzeitungHamS – Die Harke am
Sonntag. Tag für Tag haben Sie so bis zu 70000 Leserkontakte.

Der Anzeigenpreis wirdmit dem ersten Erscheinen fällig.
Hat Ihre Anzeige vorzeitig Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne
Mehrkosten problemlos jederzeit beenden.

Erteilen Sie uns jetzt Ihren Auftrag – das geht ganz einfach:
Rund um die Uhr erreichen Sie uns im Internet unter
www.dieharke.de

2 % ar !

u
o25% sparen

!

Buchen
Sie onl

ine.

Die private 7-Tage
DieHarke undHamS
Ja, ich gebe eine Wochenanzeige auf,
die ab erscheinen soll:
| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

1 Zeile
(6,78 ¤)

2 Zeilen
(13,56¤)

3 Zeilen
(20,34 ¤)

4 Zeilen
(27,12 ¤)

5 Zeilen
(33,90 ¤)

6 Zeilen
(40,68 ¤)

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung des Auftraggebers
Ich willige ein, dass der Ve

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben, ebenso nur ein Satzzeichen.
Nach jedemWort lassen Sie bitte ein Feld frei. Rechts neben den Zeilen können Sie ablesen,
wie viele Zeilen Sie belegt haben.

Senden Sie denCouponan:

DIEHARKE ·Media-Service-Center · Postfach 13 60 · 31563Nienburg
oder faxen Sie an (0 5021) 9 66-1 13

Unsere Informationspflicht nach Art 13 DSGVO können Sie einsehen unter www.dieharke.de/ds.
Unsere Datenschutzinformationen für Anzeigen-Kunden finden Sie unter www.dieharke.de/Anzeigenkunden_ds.

#

IBAN

Name

Straße

Datum

Kreditinstitut

Vorname

Wohnort

Unterschrift

ErhöhenSie Ihre Erfolgschancen!
Erste Zeile in doppelter Schriftgröße zzgl. nur 6,68 ¤ Anzeigenmit Bild werdenmit einemmm-
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Schütze 23.11. – 21.12.
In Geldangelegenheiten
äußerst vorsichtig sein! Es
könnten brenzlige Situatio-
nen eintreten, mit denen Sie
augenblicklich nicht rechnen.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Projekte, die Energie und Ar-
beitskraft erfordern, sollten
Sie über die Bühne bringen,

bevor die derzeit günstige
Konstellation abflaut.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Sie finden die Erklärung für
einige Ungereimtheiten in
der Vergangenheit. Lernen
Sie daraus, damit sich diese
Fehler nicht wiederholen.

Fische 20.2. – 20.3.
Achten Sie darauf, dass ein
Termin nicht überschritten
wird. Überhaupt sollten Sie
heute in allem ganz konzen-
triert bei der Sache sein.

Widder 21.3. – 20.4.
Dank Ihres guten Instinkts
werden Sie sich mit schlaf-
wandlerischer Sicherheit

durch alle Stromschnellen
des Tages hindurchmanö-
vrieren.

Stier 21.4. – 20.5.
Mit einer guten Portion Op-
timismus und Willenskraft
meistern Sie heute so manch
kritische Situation. Das stärkt
das Selbstbewusstsein.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Ein Missverständnis sollte
kein Grund für einen Streit
sein. Wenn jeder bereit ist,
etwas einzulenken, ist die
Sache schnell bereinigt.

Krebs 22.6. – 22.7.
Leichte Spannungen werden
fast greifbar. Eine Ausspra-
che wird nun nötig sein. Las-
sen Sie dabei auch einmal
eine andere Meinung gelten.

Löwe 23.7. – 23.8.
Sie kann zwar so leicht
nichts erschüttern, aber jetzt
ist nicht unbedingt der rich-
tige Moment, Ihre Unabhän-
gigkeit beweisen zu wollen.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Wie viel Glück Sie gerade
haben, hängt auch von Ihnen
ab. Die Chancen auf eine
Verbesserung von Bezie-
hung und Finanzen stehen
sehr gut.

Waage 24.9. – 23.10.
Eilen Sie mit Weile. So kön-
nen Sie in einer Sache gute
Möglichkeiten für einen Er-
folg schaffen. Anstehende
Gespräche verlaufen be-
stens.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Im Zweifelsfall lieber an die
eigene Nase fassen, bevor
man sich in die Angelegen-
heiten anderer einmischt!
Das erspart unnötigen Ärger.

Rohrreinigung

Verstopfte Rohre?
TAG & NACHT

H. Reuter
Z (0 50 21) 1 81 42

www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
16. bis 21.12.2019

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Suppenfleisch
Brust o. Querrippe 1 kg € 5,99
Schinken-
rollbraten 1 kg € 8,99
Leberwurst
grob 100 g € –,89
Kasseler
Aufschnitt 100 g € 1,19
Top-Preis Mittwoch, 18.12.2019

Kotelett kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

Geschenkideen
zu Weihnachten
Engel von Rosenthal,

Goebel, Wendt und Kühn

SENIORENBETREUUNG
24-Stunden - Tag und Nacht

family-service-leese.de | info@family-service-leese.de

Glücklich zu Hause
ddeuutttsssccchllaaandddweeeittt         deutschlandweit

Unverbindliche Beratung

05761 / 9211 44

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11

31592 Stolzenau Tel. (05761) 1000

20%
auf ALLES!

Ab sofort an allen Adventssamstagen
durchgehend bis 17 Uhr geöffnet!

Duftende Geschenkideen liebevoll verpackt!

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

11,16 €
statt 13,95 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Igelchennn
vermisst DDDiiich,

Kerstiiinnn
Ich liebe DDDiiich,

Andreaaas

Ahburs Schüne · Ahstraße 1 · 31608 Marklohe

Gr
mit Nachtisch u.

verschiedenen Soft- u. alkoholischen Getränken

ab 22 Uhr
inkl. Getränke + Mitternachtsbuffet

am 8. Februar

Voranmeldung erforderlich

-Winterjacken
20 % reduziert

bis 31. Dezember
Damenmode in Größe 38 bis 54

Tel. (05761) 902690
Mo. – Sa. 9 – 13 Uhr · Mo. – Fr. 15 – 18 Uhr
Mittwoch geschlossen (ab dem 1.1.2020)

1. und 2.Weihnachtstag
ausgebucht

Grünkohlzeit
Denken Sie an Ihre Reservierung!

Barrierefrei • Montag Ruhetag
Schweizerlust 1 · 31618 Liebenau

Telefon (0 50 23) 5 88
info@schweizerlust.de

Falkmann Bestattungen - Neustadt-Eilvese - Tel. 05034/92093

Maike Scharnhorst
** 22.. DDeezzeemmbbeerr 119966

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

1- u. 2-Fam. Hs.
Fam. sucht Haus zu kaufen,

ab 120 m², gerne mit Nebengeb.,
Rm. Nbg., % (01 60) 7 83 06 93

Immobilien

Mietgesuche

3-Zi.-Wohnung
Rehburg, 3-4 Zi-Whg
gesucht!
3-4 ZKB Wohnung zu Ende
Januar gesucht.
Feste Anstellung vorhanden. Bei
erfolgreicher Hilfe 500* Entgelt.
% (01 62) 2 67 94 36

Vermietungen
Unterkellerte Haushälfte in

Holtorf: 164 m², 6 Zi., 3 Bäder,
20 m² gr. Dachterrasse und
Terrasse im EG, Garten, Grg. od.
Carport. Miete od. auch Kauf
möglich. % (01 73) 4 12 35 68

Nachmieter für komfortable, hel-

le, top renov. 2 Zi.-Whg. gesucht

Balkon, EBK, 54 m², 420,- * +
Hzg.-Kosten, kein WBS-Schein,
SMS od. % (01 76) 24 36 38 24

1-Zi.-Wohnung
Schönes, möbl. Zi. in Holtorf mit
Pantryküche, Bad/WC, Keller,
KM190,-*+ 3MMKan solv.Mie-
ter. % (01 73) 4 12 35 68

2-Zi.-Wohnung
Rohrsen: 2 Zi.-Whg.,

ca. 83 m², Bad, Balkon, Ab-
stellrm., im OG, Alten- /Behin-
dertengerecht ausgestattet, mit
Aufzug, zum1.3.2020, 540,-*KM
+NK+70,- *EBK+20,- *Stellpl.,
galitz@heidorn-haustechnik.de

EG-Whg. in Nbg.: Stilvolle

2 Rm-Whg., 76 m² mit sonniger
Terrasse u. Gartennutzg., teil-
möbl., Keller, Pkw-Stellpl.,
KM 530,-* + 3 MMK an solvente
Mieter. % (01 51) 52 51 54 39

Marklohe, EG, 2 Zi., Kochnische,

Bad, Abstellr., ca. 45 m², Terr.,
Garten, Kellerr., Carport, 250,- *

KM + NK + Mk, zum 01.03.20
% (0 50 21) 91 53 53

Rodewald Krummende
2 ZKB +ASR, keine Tiere, 350,- *

+ NK + MS, zum 1.2.2020,
% (0 50 74) 96 78 88

Leese: 2 ZKB, EBK, 63 m², Stell-
platz, ab 01.02.2020 frei, AB
% (0 57 65) 16 45

Vermietungen Vermietungen

3-Zi.-Wohnung
BadRehburg, EG, 3 ZKB, ca. 84m²,
ab sofort frei. KM 450 *, NK ca.
100 *, 3 KMMS. EnEV: BjG 1966,
BjW 2009, ET Gas, EB 180. Klei-
nere Hausm.tätigkeiten gegen
Entgelt. Stadt Rehburg-Loccum
% (0 50 37) 97 01 12

Whg. in guterWohnl./Nbg.: 1.OG,
helle u. frdl. 58m², 3 ZKBm.EBK,
mod. Bad., gr. sonnige Dachter-
rasse. KM 480,-*+ 3MMK an sol-
vente Mieter. % (0 15 11)
9 62 36 64

Gepflegte EG.-Whg.: Ruhig, im

Grünen, 84m², 3 ZKB, Grg., Gar-
tennutzg., Rm. Nbg., KM 380,-*+
NK+ MK. Frei ab 1.1.20. Keine
Tierhaltg. Tel. ab 17-19 Uhr.
% (0 44 03) 6 02 73 61

Nienburg: 3 ZKB, 66 m², Balkon.,
Kellerrm., im ruh. 4 Fam.-Haus,
Altbau, 1. OG, PKW-Stellplatz,
380,-*KM+NK+1MMMK,ger-
neMietermittl. Alters, ab 17Uhr:
% (0 50 21) 1 51 29

Wohnung in Steyerberg:

3 Zimmer, Küche, Bad, ab
10.01.2020 zuvermieten, Interes-
senten melden sich bitte unter
% (01 71) 7 77 33 29

Stolzenau-Frestorf:OG,3ZKB, ca.
110 m², EBK, Loggia, Garage,
Kellerraum % (0 57 65) 4 37

Steyerberg OT Sarninghausen:

3 ZKB, Balkon,
% (0 57 64) 15 08

4- u. mehr Zi.-Wohnung
ETW in Nbg.: 1. OG, excl. u. groß-
zügige, helle Maisonette-Whg.
auf 2 Ebenen, 155 m², mit gr.
Blk./Gartennutzg., Keller, ggf.
Grg. od. Carport. KM 720,-*+
3 MMK, Kauf mögl. % (01 73)
4 12 35 68

Linsburg, kompl. renov. helle 4

ZKB, im grünen Ortskern, Gale-
rie, Garten u. Carportnutzung
mögl., MK, zum 01.02.20, Tel.
0173/4373739 ab 18 Uhr
% (0 50 27) 90 01 64

Ärztetafel

Unsere Praxis bleibt vom

27.12.2019 bis einschließ-
lich 3.1.2019 geschlossen.

Am Montag, 6.1.2019,
sind wir wieder für Sie da.

Dr. Spielberger
Nienburg

Verkauf allgemein

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

25 Heulage Rundballen, 1. Schnitt
2019 - SG Hee, Preis VB,
% (01 74) 9 47 24 01

Rindfleisch Pakete aus Hobby-
zucht, küchenfertig zerlegt,
% (01 72) 4 02 01 62

Dino-Car, 10 Jahre alt, div. Ge-
brauchsspuren, 100,- * VB,
% (0 50 21) 1 67 77

Ankauf allgemein
Beton- oder Waschbetonplatten

gegen Abholung gesucht,
% (01 72) 4 02 01 62

Musikinstrumente
Sopran-Leier mit Koffer, Lehr-
buch; Gong mit Ständer,
% (0 42 51) 67 03 08

Familienanzeigen in

H H H H

H H

H H

H H H H

1 + 1 = 3
Schön das du da bist!

Frederik

* 07.11.2019
4050g 52 cm

Stephanie &Volker
Heemsen
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Eintritt
frei!

Vorwwrweihnachtliches

KKKONZERT
des

Gymnasiums Stolzenau

am DDDonnerstag, dem 19. 12. 2019,
um 19.30 Uhr

iiin der Dreifachsporthalle
in Stolzenau

* Vorweiiihnachtliche Musik mit dem Blechbläserensemble
des Gymmmnasiums

* Kompooositionen für Chor und Blasorchester
* Klassisssche und populäre Chormusik
* Originaaalwerke und Bearbeitungen mit dem
Jugendbbblasorchester des Gymnasiums

* Jazz unnnd Rock mit der Big Band
Leitung:

J. Graaaf R. Munk U. Groeneveld C. Sprick

Mit freundliiicher Unterstützung:

Stellenangebote

Taxifahrer/in gesucht

für Krankentransport auf
450-€-Basis,

P-Schein wünschenswert

Taxi Roytax
Telefon 05761/2475

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum 01.02.20

qualifizierte

Zahntechniker/innen
für die Keramikabteilung in Vollzeit

sowie für die Prothetikabteilung
in Teilzeit.

Auf Ihre schriftliche Bewerbung
freut sich:

Dentallabor Oldenburger GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 8b · 31582 Nienburg

jm@dentallabor-oldenburger.de

Wir suchen Servicekraft (m/w/d)
in Teilzeit (ca. 80 Std./Monat).
Spielhalle Stolzenau,
Tel. 0151/22434810

MFA zum 01.01.20 Arbeitszeiten
nach Vereinb., lernfähig u.
selbstständig arbeiten. Zuschrif-
ten an DH unt. ) Z 30 778

Haushaltshilfe für 1 Personen-
Haushalt in Husum gesucht.
% (01 63) 1 98 03 25

Tiermarkt
Labradorzucht Hof Drei Eichen,

Fox Red-Retrieverwelpen,
schlanke Linie ab Anfang März
2020 zu verk. von seriösemZüch-
ter 05034/8176 o. 0172/5416307

Verschiedenes

Kle
Nienburger Bruchweg 5

Telefon ((05021)) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Biete umwelt- und pflanzenschonende
Gartenarbeit an!
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baumfäll-
arbeiten und Wurzelbeseitigung. Winter-
vorbereitung, Laubentsorgung und mehr.
Pflasterarbeiten, Neugestaltung v. Garten-
und Außenanlagen, Winterdienst. Reine
Handarbeit!
S (05765) 9426625

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Verschiedenes
Weihnachtsbäume direkt aus der

Schonung, Stolzenau,
Dielenstr. 1, Freitag, 20.12.2019
von 14:30 bis 16:30 Uhr

Kontakte

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Birgit aus Stolzenau 0162-3617567

Polin macht alles! 01520-5887308

Ein Schutzschirm
für Kinder

www.tdh.de

Damit Kinder die Chance auf
eine bessere Zukunft erhalten.

seenotretter.de

Sie wissen, was ein E-Paper ist?

www.DieHarke.de

DieHarkeMedien Service Center · Lange Straße 74 · Tel. (05021) 914034
service@dieharke.de ·www.dieharke.de

MEDIEN
SERVICE

CENTER

Hier erhältlich:

Magie-Show der Ehrlich Brothers 8.2.20
Dr. Eckart von Hirschhausen 18./19.2.20
Holiday on Ice – The New Show – Supernova 19.–23.2.20
Atze Schröder – Echte Gefühle 20.2.20
Holiday on Ice 19./23.2.20
Dieter Nuhr – Kein Scherz! 29.2.20
André Rieu 7.3.20
Flashdance – Das Musical 12.–15.3.20
Johannes Oerding 18.3.20
UNSER BLAUER PLANET II – Live in Concert 20.3.20
Andrea Berg: MOSAIK-Live Arena Tour 21.3.20

Max Giesinger 22.3.20
50 Jahre Peter Maffay 25.3.20
Lord Of The Dance – Dangerous Games 28.3.20
Santiano | MTV unplugged Tour 29.3.20
Florian Silbereisen präsentiert: DAS GROSSE
SCHLAGERFEST XXL – Die Party des
Das ist Wahnsinn! – Das Musical mit den Hits
vonWolfgang Petry 10.4.20
LukeMockridge: Welcome to Luckyland 17./18.4.20
Jahres 2020 2.5.20
Sascha Grammel – FAST FERTIG! 8.10.20
Roland Kaiser 22.11.20
Wewill rock you 15.–20.12.20
Sarah Connor –
HERZ KRAFT WERKE – Tour 2021 9.3.21
OTTO – Live 2021 7./8.4.21

André Rieu 15.2.20
Carolin Kebekus – PussyNation 28.2.20
50 Jahre Peter Maffay 3.3.20
TheMusic of Harry Potter – live in Concert 3.3.20

Atze Schröder – Echte Gefühle 8.3.20
Die drei ??? und der dunkle Taipan 11.3.20
James Blunt – Once Upon AMind Tour 12.3.20
Die Schlagernacht des Jahres 2020 14.3.20
Disney On Ice Hannover 20.–22.3.20
Flashdance – Das Musical 20.–23.3.20
Lord Of The Dance – Dangerous Games 21.3.20
Dr. Eckart von Hirschhausen 24./25.3.20
The Australian Pink Floyd Show 25.3.20
Andrea Berg: MOSAIK-Live Arena Tour 27.3.20
Santiano | MTV unplugged Tour 28.3.20
Oliver Pocher – SCHONUNGSLOS –
durchgeklickt! 30.3.20
Roland Kaiser 3.4.20
Howard Carpendale 29.4.20
Gregor Gysi – Ein Leben ist zu wenig 3.5.20
Florian Silbereisen präsentiert: DAS GROSSE
SCHLAGERFEST XXL – Die Party des
Jahres 2020 7.5.20
Das ist Wahnsinn! – Das Musical mit den Hits
vonWolfgang Petry 15.5.20

Tim Bendzko 17.5.20
Steffen Henssler – #MancheMögens Heiss! 23.5.20
NDR 2 Plaza Festival 2020 29.5.20
N-Joy Starshow 2020 30.5.20
LukeMockridge: Welcome to Luckyland 12.6.20
WESTERNHAGEN 21.–25.7.20
The BossHoss 21.8.20
Cirque du Soleil – CRYSTAL 16.–20.9.20
Sascha Grammel – FAST FERTIG! 6./7.10.20
Bülent Ceylan – Luschtobjekt 11.10.20
Simply Red – Blue Eyed Soul Tour 30.10.20
Let’s Dance – Die Live-Tour 2020 11.11.20
PUR –MTV Unplugged Tour 2020 1.12.20
Chris Tall – Schönheit braucht Platz 4.12.20
Wewill rock you 2.–14.2.21
Sarah Connor –
HERZ KRAFTWERKE – Tour 2021 6.3.21
OTTO – Live 2021 7.11.21

Angaben ohne Gewähr.

Hannover 21. – 25.07.2020

LukeMockridge lädt ein ins LUCKYLAND–
das neue Comedy-Programm für 2020!

Stand-up-Star Chris Tall geht mit seinem neuen
Bühnenprogramm „Schönheit braucht Platz!“ auf
große Tournee!

Hannover 04.12.2020

Hannover 12.06.2020
Bremen 17./18.04.2020

CarolinKebekus –
Nach dem Siegeszug ihrer „AlphaPussy“-Tour, die
über 300.000Menschen gesehen haben, lotet
Deutschlands Chef-Komikerin 2020 erneut die
Grenzen unter und über der Gürtellinie aus.

Summer 2020
Im Sommer 2020 sind The BossHoss wieder mit
fulminanten Shows live zu erleben!

Hannover 07.05.2020
Bremen 02.05.2020

FLORIANSILBEREISENgeht 2020mit „Das große
Schlagerfest XXL“ auf Tour!

Verschenken Sie
Emotionen!

Das besondere
Geschenk

Hannover 21. 08. 2020

Hannover 11.11.2020Hannover 16.–20.09.2020

Let‘sDance –Die Live-Tour 2020.Nach dem
phänomenalen Erfolg der restlos ausverkauften ersten
Tournee von Deutschlands beliebtester Tanzshow
„Let’s Dance“ wird es 2020 eine Fortsetzung geben!

Cirquedu Soleil – CRYSTAL
Cirque du Soleil präsentiert jetzt seine „coolste“
Show aller Zeiten: CRYSTAL! Das einzigartige
Arena-Spektakel vereint zirzensische
Hochleistungen mit der Welt des Eiskunstlaufs.

WESTERNHAGENpräsentiert
„Das Pfefferminz-Experiment“
imSommer 2020 live auf Tour

Ihre Heimatzeitung

die harke
als E-Paper
überall dabei.

Für Zeitungsabonnenten
nur 5,50 ¤ im Monat.
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5 schönsten Rezepte
ittelweser Region

e regionale Produkte sind die Zutaten für eine lecker
de Küche. Das neue Land-erleben-Kochbuch bietet auf
als 80 Seiten eine große Auswahl an tollen Rezep

e Zutaten für eine lecker

AA
NN

BAR, RESTAURANT,
STEAKHOUSE, HOTEL

IIInnn dddiiieeessseeerrr WWWeeeiiihhhnnnaaaccchhhtttsss-EEEdddiiitttiiiooonnn dddeeerrr
NIENBURG FASHION gibt es viele Tipps,
wissenswerte Ideen und Anregungen für
Weihnachten.

www.dieharke.de

In dieser Ausgabe dabei:

.

NATÜRLICH KOSTENLOS ALS
E PAPER AUF DIEHARKE.DE

Weihnachtenenen
rund um

TippsundTrendndnds

%*$,"),"*(
+')$,
&#$,#)!"*(

Veränderter Anzeigenschluss für
Weihnachten und Jahreswechsel
➔ Erscheinungstag ➔ Anzeigenschluss ➔ Rubrik

Heiligabend, Montag,
24. 12. 2019 23

Freitag, Montag,
27. 12. 2019 23. 12. 2019 · 11.00 Uhr alle Rubriken

Sonntag, Montag,
29. 12. 2019 23. 12. 2019 · 12.00 Uhr alle Rubriken

Donnerstag, Montag,
02. 01. 2019 30. 12. 2019 · 12.00 Uhr alle Rubriken

Die Flohmarkt-Seiten in der Weihnachts- und Silvesterwoche entfallen!

Private Kleinanzeigen
Tel. (05021) 966-555 · service@dieharke.de · Online-Center unter www.dieharke.de
Gewerbliche Anzeigen
Tel. (05021) 966-444 · anzeigen@dieharke.de

Geben Sie Ihre Anzeige auf:

Ihre Medienpartner Nr. 1
im Landkreis

Die Harke
am Sonntagam Sonntag

Passat Variant, 2.0 l., TD, DSG,
AHK, Euro 6, div. Extras, EZ
06/15, KM 98.000, VB 14.400 *

% (01 76) 92 11 25 11

Ankauf PKW

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Opel
Opel Meriva, Innovation, Navi,
Autom., Diesel, AHK, Bj. 05/11,
142 Tkm, Klima, So./Wi.-Reifen,
5900,- * VB, % (01 74) 7 14 06 64

Suzuki
Suzuki SX4, Style, Diesel, 2 l, 135
PS, BJ 2013, 90TKM, alle Inspek-
tionen und TÜVneu, Preis 6200,-
*, % (01 70) 2 74 01 39

Landmaschinen
Verkauf

Verkaufe Deutz 6206 mit Frontla-
der, 60 PS, TÜV neu, Bj. 1975,
9000BST, MC Cormick 423 mit
Frontlader, 40 PS, Bj. 1969, 5,7 T
Kipper Nolte mit Stahlboden,
Claas Heuwender 5,4 Hydrau-
lisch klappbar, % (01 72)
4 40 99 45

Schneeschild Wiedenmann, Bj.

2011, 1,40 m breit, 3 P.-Aufnah-
me, hydr. Verstellung, VB 600,-*
% (01 71) 6 80 37 32

IHC D 432, 30 PS, Bj. 63,mit Mäh-
werk, guter Zust., VB 2.800,-*
% (01 73) 7 64 41 22

Landmaschinen
Ankauf

Suche Welger Hd-Pressen,

5,7 T Kipper u. kleinen Trecker,
% (01 72) 4 40 99 45

Anzeigen schalten
www.DieHarke.de

Sie wissen, was ein E-Paper ist?

www.DieHarke.de
Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de
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Wir suchen SIE ab dem 01.01.2020 zur sonntäglichen Betreuung und Unterstüt-
zung unserer Zusteller der Harke am Sonntag. Sie sind verantwortlich für die Kon-
trolle der Zustellung unseres Wochenblattes in einem Teilgebiet des Landkreises
Nienburg.

Sie sollten gute Umgangsformen und Spaß im Umgang mit Menschen haben.
Vorkenntnisse sind nicht notwendig, Sie werden von uns umfassend eingewiesen.

Bedingungen: Führerschein für PKW und Kenntnisse in MS Office.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an zustellerbewerbung@
dieharke.de oder an die Mittelweser Vertriebs GmbH, An der Stadtgrenze 2,
31582 Nienburg.

Kontrolleur/in gesucht!

Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-612 oder (05021) 966-617
Zustellerbewerbung@dieharke.de

Maurer- und Betonarbeiten
Schlüsselfertige Wohnhäuser
Gebäudesanierung

ASS-Bauunternehmen GmbH & Co KG
Beckebohnen 3 · 31618 Liebenau
Tel. (0 50 23) 6 11 · j.hammerschmidt@ass-bau-liebenau.de

Wir sind ein mittelständisches Bauunternehmen mit ca. 60 Beschäftigten
und suchen ab sofort, zur Verstärkung unseres Teams,

5 Maurer/Spezialbaufacharbeiter
3 Beton-/Stahlbetonbauer
2 Kanalbauer/Maschinenführer

für unsere Baustellen in der Region Nienburg/Hannover/Bremen.
Wir bieten:
Überdurchschnittliche Vergütung, zusätzliche Sozialleistungen, ein enga-
giertes Team.
Bewerbungen sind schriftlich einzureichen, per Mail oder Post,
z. Hd. Herrn Hammerschmidt.

e.K.

Karin Osterkamp
Bremer Straße 13 · 31600 Uchte

Telefon 04273/218
www.taxi-osterkamp.de

Wir suchen

Mitarbeiter/in
in Vollzeit für

Schul- und Krankenfahrten.

Aushilfsfahrer (w/m/d)
für Wochenenden nachts

zu sofort.

Wir, die Stadtwerke Nienburg/Weser GmbH und unser Tochter-
unternehmen Nienburg Energie GmbH sind die Ansprechpartner
für Nienburg und die RegionMittelweser bei allen Fragen rund
um das Thema Energie.

www.stadtwerke-nienburg.de Telefon: 05021 97750

Mitarbeiter technischer Vertrieb (m/w/d)Wir suchen Sie!
Ihre Aufgabenbereiche
Aufbau und Betreuung des
bestehenden Kundenstamms
in den Geschäftsfeldern:
- elektrische Wärmeerzeugung
(Wärmepumpen, Brennstoff-
zellentechnologie)

- PV-Anlagen
- Elektromobilität
Vertrieb unserer Energiedienst-
leistungen und -produkte

Ihr Profil
Qualifizierte technische Ausbil-
dung, vorzugsweise Elektromei-
ster, Techniker oder vergleichbar
Idealerweise Erfahrung in der
Energiewirtschaft
Ausgeprägte Kundenorientierung,
Belastbarkeit und Kommunika-
tionsstärke
Teamfähigkeit

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir bieten Ihnen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine ab-
wechslungsreiche Tätigkeit und
einen attraktiven Arbeitsplatz.

Interesse?
Dann richten Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen mit Angabe Ihres
möglichen Eintrittstermins und
Ihrer Gehaltsvorstellung bitte an:

Stadtwerke Nienburg/Weser GmbH
Frau Meike Beste
An der Breiten Riede 9
31582 Nienburg/Weser
bewerbung@stadtwerke-nienburg.de

Zur Verstärkung unseres Produktionsteams suchen
wir ab sofort:

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Endbearbeitung

in Vollzeit (37,5 Std.) im Drei-Schicht-System
befristet für 6 Monate

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
Henniges Elastomers Ireland GmbH
Am Buchholz 4, 31547 Rehburg-Loccum
Personalbüro, z. Hd. Frau Pfotenhauer
vanessa.pfotenhauer@hennigesautomotive.eu
Telefon 05037 31222

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendes mittelstän-
disches Familienunternehmen der ambulanten und stationären
Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/innen in
unserer Unternehmensgruppe.
ZurVerstärkung unseres Teams suchenwir zumnächstmöglichen
Zeitpunkt für unsere Einrichtung in Eystrup eine

Pflegefachkraft (m/w/d)
für denNachtdienst
Teilzeit/Vollzeit,

in geringfügiger Beschäftigung
Sie verfügen über gute pflegerische Kenntnisse, sind einfühlsam
und haben Freude amUmgang mit pflegebedürftigenMenschen?
Dann bewerben Sie sich bei uns.
Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen
sicheren Arbeitsplatz in einem erfolgreichen mittelständischen
Unternehmen.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer
Einkommensvorstellungen und Ihres möglichen Eintrittstermins
senden Sie bitte per E-Mail oder per Post an die

Iuvare Heimbetriebsges. mbH
z.H. Frau Schröder

Bahnhofstraße 72, 27324 Eystrup
E-Mail: landsitz.hohenholz@iuvare.de

Die Samtgemeinde Sachsenhagen stellt zum 01. August 2020

eine/n Auszubildende/n (m/w/d)
für den Beruf einer/eines Verwaltungsfachangestellten in der
Kommunalverwaltung ein. Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen und – soweit das 18. Lebensjahr noch nicht voll-

endet ist – Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten sind im ver-
schlossenen Umschlag mit dem Stichwort „Bewerbung“ bis zum 17.01.2020
zu richten an die Samtgemeinde Sachsenhagen, Personalamt, Schloß-
str. 3, 31558 Hagenburg.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin

einen Buchhalter/in als Kaufmännische Leitung (m/w/d)
Ihre Aufgaben im Wesentlichen:

• Erfassung aller laufenden Geschäftsvorfälle (Debitoren und Kreditoren)
• Überwachung des Zahlungsverkehrs
• Buchung und Prüfung von Kreditkartenabrechnungen
• Prüfung der Barauslagen und der Reisekostenabrechnungen
• Kassen- und Bankbuchführung
• Erfassung von Anlagevermögen und Bestimmung der Abschreibungsdauer
• Erstellung der Umsatzsteuervoranmeldung
• Unterstützung bei Monats- und Jahresabschlüssen
• allgemeine Büro- und Verwaltungsaufgaben
• Erfahrung mit NAV- und ERB-Programm

Wenn Sie Freude an einem abwechslungsreichen Arbeitsplatz haben und keine Scheu haben, sich in neue
Aufgabengebiete einzuarbeiten, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung und Ihren möglichen
Eintrittstermin sowie Gehaltsvorstellungen vorzugsweise per Mail an info@stb-woeltjen.de.

STB Wöltjen GmbH
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STB Wöltjen GmbH
SPEZIALTIEFBAU - WASSERHALTUNG

Am Koppelberg 38 · 31634 Steimbke
Tel. +49 5026 47440 0 · www.stb-woeltjen.de

Northern Access sucht:
Vertriebsmitarbeiter, Beratung

(m/w/d),
auch Quereinsteiger möglich.

Sie vertreiben hochwertige Northern
Access Produkte und Dienstleistungen
und bearbeiten neue und bestehende

Aufträge (Abwicklung, Dokumentation).
Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Suchen zu sofort
Raumpfleger (m/w/d)

für diverse Objekte:
OBI-Markt in Nienburg

Maschinenerfahrung erforderlich
Arbeitszeit: täglich 7.00 bis 8.30 Uhr

Objekt in Liebenau
Arbeitszeit: Samstags je 3 Std.

Gebäudereinigung Mahlmann
Telefon (05021) 7240

Im Elbe-Weser-Dreieck sind wir das Handels- und Dienstleistungsunternehmen im Bereich
der Landtechnik und vertreten als exklusiver Vertriebspartner die komplette Produktpalette
vonJOHNDEERE.
Wi r suchen für unse ren Standor t in Hoya j ewe i l s e inen engag ie r ten

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte im PDF-
Format an : bewerbung@tiemann-dtechnik.de

Tiemann Landtechnik GmbH & Co KG
Rudolf-Diesel-Straße 7
27419 Sittensen

www.tiemann-landtechnik.de

Mitarbeiter (m/w/d) für
Reparaturannahme und
Teiledienst

Mitarbeiter (m/w/d) als Land-
bzw.
Baumaschinenmechatroniker

Siebringenmit:
Ÿ Abgeschlossene Ausbildung als Land-

bzw. Baumaschinenmechatroniker
oder vergleichbare Qualifikation.
Gerne auch mit Meisterausbildung.

Ÿ EDV-Kenntnisse
Ÿ Warenkenntnisse im Bereich

Landtechnik bzw. haben einen
landwirtschaftlichen Hintergrund

Ÿ Bereitschaft für Notdienst
Ihre Aufgaben umfassen:
Ÿ Annahme von Reparatur- und

Ersatzteilaufträgen
Ÿ Teileidentifikation&-ausgabe
Ÿ BestellenvonErsatzteilen
Ÿ Kundenaufträgekommissionieren
Ÿ Auftragsbearbeitung

Sie bringenmit:
Ÿ Abgeschlossene Ausbildung als Land-

bzw. Baumaschinenmechatroniker
oder vergleichbare Qualifikation.

Ÿ Idealerweise Berufserfahrung in der
Instandhaltung von Land- und
Erntemaschinen

Ÿ Bereitschaft für Notdienst

Wir stellen Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz in einemmotivierten Team zur Verfügung und
setzen auf eine partnerschaftliche Zusammenarbeit in unserem Familienunternehmen.

Ihre Aufgaben umfassen:
Ÿ Wartung, Reparatur und Instand-

setzung von Landmaschinen
Ÿ Neumaschinen zur Auslieferung

vorbereiten
Ÿ Selbstständige Fehlersuche mit

Hilfe von modernster Diagnose-
systeme & Außennotdienst

Wir sind ein mittelständisches Bauunternehmen im Hochbau und
suchen einen

engagierten Mitarbeiter m/w/d
für unsere kaufmännische Abteilung.

Wir suchen zum 01.02.2020 oder später eine Bürokraft in Teilzeit.

Ihr Aufgabengebiet:
– Unterstützung und Entlastung unserer Mitarbeiter und der

Geschäftsführung

Ihr Profil:
– Kaufmännische Ausbildung
– Mehrjährige Berufserfahrung im kaufmännischen Bereich
– Schnelle Auffassungsgabe
– Bereitschaft zu Verantwortungsübernahme
– Belastbar, flexibel, teamfähig
– Gute EDV-Kenntnisse
– Kenntnisse in der Buchhaltung

Wenn Sie an dieser interessanten und abwechslungsreichen Auf-
gabe interessiert sind, senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen an die nachstehende Adresse.

Huskamp GmbH
Bauunternehmen

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg

SSSüüüdddrrriiinnnggg 111333 ··· 333111555888222 NNNiiieeennnbbbuuurrrggg

Für unsere Geschäftsbereiche Bilddduuunnnggg uuunnnddd AAArrrbbbeeeiiittt
und Familie Wohnen Assistenz suchen wir folgende
Mitarbeiter:

• Fachkraft für
Arbeits- und Berufsfö

Die Vergütung sowie Sozialleistungen erfolgen in
Anlehnung an den TVVVT öD/VVV/ KAAAK .

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.g
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* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko - EEK = Energieeffizienzklasse, Spektrum der verfügbaren Energieeffizienzklassen A++ E

COUCHTISCH, Kunststoff Wi
Nachbildung, Front Kunststoff
glänzend, 2 Schübe, 4 Rollen, B/H
115x50x60 cm. Art. Nr. 1002 0039

SCHWINGSTUHL, mit Griff, Stoffbezug in Le-
deroptik cappuccino, Sitz/Rücken gepoltert, mit
Steppnähten, Metallge-stell Rundrohr alufarben.
BxHxT ca. 42x99x59 cm. Art. Nr. 0343 0198

WOHNLANDSCHAFT, Mikrofasestoff antik
braun, 2 Sitzer mit Schlaffunktion, Liegeflä-
che ca. 133x198 cm, mit Bettkasten, inkl. 3
Rückenkissen, Stellmaß ca. 243x155 cm,
Füße Kunststoff schwarz. Auch spiegelbild-
lich montierbar. Art. Nr. 0399 0009

ANBAUWAND, Korpus und
Front Kunststoff weiß, Abset-
zungen Kunststoff Wildeiche
Nachbildung, inkl. 2 Schübe,
inkl. LED-Beleuchtung (EEK*
A++-A), BxHxT ca. 265x192x42
cm. Art. Nr. 0374 0093

11144449999...-334411..---*

je 222222999..95
77733..--*

9999999999..95
118844..--*

777777..--*

Angebot gültig bis zuAngebot gültig bis zum 19.12.2019

nergieeffizienzklasse, Spektrum der verfügbaren Energieeffizienzklassen A++ - E

ldeiche
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MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich Gm

G

m

b

H

Liegnitzer Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 911740
tannenhof.gmbh@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

• Pflegefachkraft (m/w/d) für den Tag- und/oder Nachtdienst

• Pflegehelfer (m/w/d) für den Tagdienst

Vorabinformationen unter 0151/16200331

Sozialpädagoge / Berufspädagoge / Coach
Sozialarbeiter / Erzieher / Arbeitspädagoge (m/w/d)

Für unseren Standort in Nienburg suchen wir ab sofort Verstär-
kung für unsere Teams. Wir bieten familienfreundliche Arbeits-
stellen mit gutem Betriebsklima und flexiblen Arbeitszeiten.
Gewünscht: Berufserfahrung in der Arbeit mit Jugendlichen und
Erwachsenen. Es handelt sich um sozialversicherungspflichtige
Stellen in Voll- o. Teilzeit. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,
senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
bevorzugt per Mail an: Melanie Allbrink info@c-fa.de

CompetenzFactory gGmbH
Schwarzer Weg 8
32423 Minden
Tel: 0571-38704.625

Stellenangebote

Ihre Heimatzeitung
auf Smartphone
oder Tablet!

DIE HARKE
... online lesen wie gedruckt.

DIE HARKE Abo – E-Paper
• DIE HARKE online lesen auf jedem internetfähigen PC,
Laptop, Tablet oder Smartphone oder als PDF downloaden
• bereits ab 1.00 Uhr morgens
• mit komfortabler Suchfunktion
• Zugriff auf alle vergangenen Online-Ausgaben

zusätzlich zum Print-Abo monatlich nur 5,50 €
ohne Print-Abo monatlich nur 20,90 €

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.



www.leymann-baustoffe.de


